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Rene Dausch ist Württembergischer Meister 1995!  
Hervorragendes Schach, sportlich faire Kämpfe und ein spannendes Kopf-an- 
Kopf-Rennen konnten die zahlreichen Kiebitze beim Meisterturnier in Ditzin- 
gen sehen. Nachdem der Titelverteidiger von 1993 nicht zum Turnier erschie- 
nen war, entwickelte sich der Kampf uni die vorderen Plätze völlig offen. Mit 
einem sagenhaften Schlußspurt konnte sich der Böblinger Neuzugang Rene 
Dausch mit einem halben Punkt Vorsprung den Titel des Württembergischen 
Meisters, den Otto-Stolz-Wanderpokal sowie 1000 DM Preisgeld holen. Herzli- 
chen Glückwunsch ! 

Neben Rene Dausch werden auch noch Vizemeister Wolfgang Haist sowie 
Frank Zeller und Mathias Holzhauer die Farben des Schachverbandes Württem-
berg bei den beiden kommenden Deutschen Meisterschaften vertreten. Etwas 
unglücklich in diesem Zusammenhang der 5. Platz von Peter Dittmar. Ein star-
kes Turnier spielte der Unterländer Bezirksspielleiter Dr. Stefan Hamm und 
erreichte den alleinigen 6. Platz. Dahinter fölgt ein breites Mittelfeld, in dem der 
einzige Ditzinger Spieler, Lokalmatador .Gabriel Gritsch, mit 4,5 Punkten einen 

ordentlichen 16. Platz belegte. Rernismeister wurde FM Gerd Lorscheid (Stutt-
gart 1879), der keine einzige Partie verlor, aber auch keine gewann. 

Eine würdige Kulisse für dieses höchste württembergische Turnier bot die 
großzügig bemessene und freundlich gestaltete Stadthalle in Ditzingen. 

Das Turnier wurde von der Schachabteilung der TSF Ditzingen in excellenter 
Weise ausgerichtet, der Dank de S Schachverbandes gilt insbesondere dem Team• 
um Stefan Lind für die hervorragende Bewirtung und Betreuung der Schach-
freunde. 

• 
Die immer wieder festzustellende engagierte Ausrichtung sowohl des Meister-
als auch des Kandidatentumieres durch die Vereine, die spielstärkernäßig gute 
Besetzung der Turniere als auch der "Run" auf die Freiplätze zeigen eine Ent-
wicklung, auf die der Schachverband Württemberg meines Erachtens durchaus 
ein wenig stolz sein darf. Bruno Jerratsch 

Abschlußtabelle nach 9 Runden Schweizer System 
Rang Teilnehmer Titel -Verein/Ort Pkt Buchl Buch2. 
1. Dausch, Rene FM HP Böblingen 7.0 48.5 407.50 

. 2. Haha, Wolfgang FM Schramberg 6.5 46.5 399.50 
3. Zeller, Frank Tübingen 6.5 45,5 399.50 
4. Holzhäuer, Mathias FM Schrniden/Cannstatt 6.0 49.0 390.50 
5. Dittrnar, Peter FM Sindelfingen 6.0 47.5 396.00 
6. Dr. Hamm, Stefan Asperg 5.5 41.5 386.00 
7. Melcher, Wolfgang Kirchheim 5.0 45.5 364.50 
8. Dutschak, Hauke Tübingen 5.0 44.0 375.50 
9. Kindl, Peter. FM Wolfbusch 5.0 40.5 374.00 
10. Narnyslo, Holger Biberach • 4.5 47.5 387.00 
11. Fröhlich, Peter Stuttgarter SF 4.5 44.5 383.00 
12. Heinl, Thomas Feuerbach 4.5 41.0 362.50 
13. Vuckovic,Aleksand. Winnenden 4.5 39.5 374.50 
14. Lorscheid, Gerd FM Stuttgarter SF 4.5 38.0 375.00 
1,5. Frolik, Erhard HP Böblingen 4.5 38.0 358.00 
16, Gritsch, Gabriel Ditzingen 4.5 38.0 343,00 
17. Werner, Bernd-M. HP Böhängen 4.5 34.0 ,346.50 
18. Faißt, Hans-Peter Kornwestheim 4.0 41.5 377.00 
19. DrKessler,Diennar Berldieim 4.0 39.5 347.50 
20. Dr.Knödler, Dieter Markdorf 4.0 39.5 346.50 
21. Stoll, Ferdinand Sindelfingen 4.0 36.5 345.50 
22. Latzke, Boris Bebenhausen 4.0 31.5 333.00 
23. Hoffmann, Hans HP Böblingen 3.5 39.0 350.00 
24. Gerhanit, Peter-M. Tamm 3.5 34.5 339.00 
25. Klaus, Ingo Tuttlingen 3.0 38.5 341.50 
26. Riemer, Ralf HP Böblingen 3.0 33 .0 33130 
27. flolzinger, Eugen Heilbronn-Biberach 2.5 34.5 334.50 
28. Grimm, Richard Spaichingen 2.0 37.0 337.50 

Siegerehrung WEM 10.9.95: 
vinr: Wolfgang Haist (2.) (Schramberg), Rene Dausch (L) 

(SC HP Böblingen), Frank Zeller (3.) (SV Tübingen), Mat-
- thias Holzhäuer (4.) (SK Schmiden/Cannstatt). Diese vier 
Spieler sind zur Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
berechtigt 
TL Bruno Jerratsch, Bernd Schmid, 1. Vors. TSF bitzingen 
SABT, Hanno Dürr, Vizepräs. SVW, Hajo Gnirk .Verbands-
spielleiter SVW. 
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In Turniersaal (Stadthalle Ditzingen) während der 
letzten Runde (10.9.95)h 

VERBANDSWETTBEWERB 
TOP VEREIN 1995  

Der Schachverband Württemberg lädt alle Schachvereine und Schachab-
teilungen zur Teilnahme an diesem Wettbewerb ein. 
Wir suchen: 
Vereine, die Maßnahmen mit Modellcharakter zum Thema erarbeitet und 
umgesetzt haben, 
Wir prämieren: 
Erfolgreiche Kooperaionen Schule -Schachverein 
Wir erwarten: 
Dokumentierte Modellmaßnahmen, die sich langfristig und nachweislich 
positiv für den Verein ausgewirkt haben, z.B.: 
- Gewinnung neuer Schüler als Vereinsmitglieder und hoher Mitglieder-
stand mit Schülern über mehrere Jahre, 

- Kontinuierliehe Koop'eration Schule - Verein, 
- Dauerhafte Betreuung von Schulschach-Aktivitäten durch den Verein, 
- Der Verein hat Schach in der Schule etabliert, 
- Der Verein führt regelmäßig Schachveranstaltungen mit schulischem 
Bezug durch, 

-Spezifische Öffentlichkeitsarbeit, " 
- Der Verein stellt Übungsleiter, die in Schulen tätig sind, 
- Der Verein integriert schachspielende Schüler in den Spielbetrieb. 
Preise: • 1. Preis: 300,- 2. Preis: 200,- 3. Preis: 100,-- DM 
Der Sieger vertritt den Verband auf Bundesebene im Bundeswettbewerb 
des Deutschen Schachbundes. 
Jury: Präsident, 

Referent für Öffentlichkeitsarbeit, 
Referent für Freizeit- und Breitensport. 
Vertreter der Schachjugend 

Einsendeschluß: 15. November 1995 
Einsendungen an: Herbert Nufer, Schützenstr. 14, 

78570 Mühlheim 

Bezug des "Handbuches" 
Von dem Angebot, weitere Exemplare des kürzlich erschienenen 
"Handbuches" kostenlos zu beziehen, ist rege Gebrauch gemacht worden. Ich 
bitte die Vereine, die sich noch nicht bei mir gemeldet haben, die Anzahl der 
benötigten Exemplare bei mir telefonisch, per Fax odwer mit Postkarte/Brief 
abzurufen. Sie werden umgehend beliefert! 

- Herbert Nufer - 

Sonderurlaub für Mitarbeiter in der  
Jugendpflege und Jugendwohlfahrt  

Nach dem Gesetz über die Erteilung von Sonderurlaub an Mitarbeiter in der 
Jugendpflege und Jugendwohlfahrt vom 13.7.1953 haben Angehörige im 
Öffentlichen Dienst einen unmittelbaren Anspruch auf Gewährung des 
Sonderurlaubs, wenn die Förderungsfähigkeit nachgewiesen wird. Diese 
bestätigt der Verband hei Antragstellung. Förderungsfähig sind alle 
Maßnahmen, die eine jugendpfiegerische ' oder jugendfürsorgerische 
Zielsetzung haben, Darunter können also auch Veranstaltungen fallen, die die 
Schachvereine mit ihren Schülern und Jugendlichen durchführen. Vereine, die 
Entsprechendes planen, sollten sich frühzeitig mit mir in Verbindung setzen. 

Auch viele Firmen stützen sich auf dieses Gesetz, wenn sie einem Mitarbeit 
Sonderurlaub gewähren sollen. Vör allem den in der freien Wirtschaft Tätig 
dient der Hinweis, daß im "Gemeinsamen Amtsblatt des Landes Bade 

• Württemberg" vom 27.8.1993 auf Seite 859 auch der Schachverband t 
Organisation aufgeführt ist, die unter das Sonderurlaubsgesetz fällt. Kopien dies 
"Gemeinsamen Hinweise der Ministerien" können gegen einen Freiumschlag 1 
mir angefordert werden. 

- Herbert Nufe 

Einladung_ 
zum Führungsseminar und Trainer-Workshop (Pilotprojekt):  

Beurteilung von Schachschülern /Schachtalenten im Leistungssport 
24. - 26.11. 1995. Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-Ruit 

Zinsholzstraße 73732 Ostfildern 2 (0711 - 3484.0)  

Zielgruppe: A/13/C-Trainer, Jugendleiter, Übungsleiter, Schachlehrer 
Zielsetzung: Systematisierung des Informationsflusses zwischen den Beteili 
ten verschiedener Fördermaßnahmen (vorher/während/nachher); 
Qualität der Informationen verbessern; Beurteilungen und Empfehlungen nac 
vollziehen und überprüfen können; wechselseitige Akzeptanz im direkt 
Umgang zwischen Trainern und Spielern verbessern! Qualität der Training 
maßnahmen steigern. 
Thematische Schwerpunkte und Seminarkonzept: 
Von der Sichtung eines Schachtalents über seine Förderung im Trainingsprozi 
(diverse Kader) bis zur Qualifizierung als starker Schach-sportler bemühen sit 
verschiedene Betreuer und Trainer um seine Entwicklung. Bislang ist eine koc 
dinierte Anstrengung dieser Personen kaum zu erreichen, da ein geordnet 
Informationsaustausch unter den Beteiligten regelmäßig nicht zustande kommt 
Dieses Workshop-Seminar will praxisnahe Wege aufzeigen, wie nötige tu 
sinnvolle Informationen über die jungen Schachsportler gesammelt, verarbeit( 
sowie im Verlauf der Fördermaßnahmen überprüft und zurückgegeben werdt 
können. Auf diese Weise werden zudem Ansatzpunkte sichtbar, wie die L( 
stungsentwicklung des Einzelnen gezielt unterstützt werden kann. Checklist 
werden erarbeitet und erprobt. Mittels einer besonderen Methode werden d 
Beurteilungskriterien systematisch geordnet und verknüpft, so daß eine verg1( 
chende Gegenüberstellung mehrerer 'Kandidaten' sinnvoll durchgeführt werd( 
kann. 
Um die Instrumente zu erproben, werden junge Schachspieler mit ihren Betre 
ern / Trainern für Praxistests zur Verfügung stehen. 
Zeitlicher Ablauf: 
Freitag, 24.11.95 Anreise bis 16.30 Uhr, Zimmerbelegung 
17.00 - 18.30 Uhr, Seminarbeginn; Informationsstrukturen, Checklisten 
19.30 - 21.30 Uhr Bisher angewandte Beurteilungskriterien. 
Samstag, 25.11.95 
08.30 - 10.15 Uhr Methode der systematischen Beobachtung und des 

bewertenden Vergleichs ; Dokumentation 
10.30 - 12.00 Uhr Leistungsentwicklung junger Schachsportler 
13.30 - 18.30 Uhr Praxisübungen mit jungen Schachsportlern 
19.30 - 21.00 Uhr Praxisübung: Info-Auswertung, Rückmeldungen 
Sonntag, 26.1.95 
08.30 - 12.00 Uhr Auswertung, Anwendungspläne, Seminarbeurteilung. 
Anmerkung: Das Seminar gilt als Fortbildungsmaßnalune für B-Trainer. 
Seminarleitung: Hanno Dürr und Ulrich Scheibe. 
Mitwirkung von Peter Kindl, Roland Fritz, Klaus Darga und Holger Borchc 
(DSJ). 
Anmeldung: möglichst schriftlich erbeten bis 16.10.95 an Hanno Dürr, Stec 
feldstr. 4, 70599 Stuttgart; keine Kosten für Vollpension im DZ. Fahrtkosten( 
satz DM 0,3011(m. 

Hamm DL 

Turnierleiterausbildung 
Am 18.11: / 25.11. / 02.12. findet im Bezirk Unterland eine Turnierleiterausbildir 
(Ausbildung zum Verbandsschiedsrichter) statt. Interessenten aus diesem oder and 
ren Bezirken beachten hierzu bitte die Ausschreibung unter Bezirksnachricht 
Unterland dieser Ausgabe.  J.Kleitu 

Dähne-Pokal 1995 
Die Ergebnisse der ersten Runde waren: 

(1) Thomas Wiedmann - Christian Stanescu 0:1 
(2) Sven Lutzel - Uwe Jazeschen 0:1 
(3) Hans-Peter Reule - Holger Namyslo 0:1 
(4) Thorsten Singer - Markus Stempfle Remis. Blitz 0:2 
(5) Thomas Müller - Rainer Berkemer 1:0 
(6) Dirk König - Wernfried Tannhäuser  Remis. Blitz 2:1 
(7) Ingo Klaus - Achim Engelhart 0:1 
(8) Reinhard Schlappa - Walter Moog 1:0 
Die Paarungen der zweiten Runde lauten somit: 

(21) Christian Stanescu Uwe Jazeschen 



07151-33661), zu richten. Jede Meldung muß enthalten: 

-  Name der Mannschaft (Vereinsbezeichnung bzw. Bezeichnung der 
Spielgemeinschaft) 

Die Namemder 4 Stammspieler und die der Ersatzspieler 

-  Name, Adresse und Telefon des Mannschaftsführers 

Name, Adresse und Telefon des Spiellokals 

Startgeld: 
Das Startgeld von 20 DM je Mannschaft ist auf cl4s Konto Nr. 104488-705 
bei der Postbank Stuttgart (BLZ 600 100 70) - Kontoinhaber Rudolf Sie-
laff - zu überweisen. 

üritembergische Schachjugend 
im Schachverband Wärtlemberg e.V. 
1.Vors. Klaus Lindörfer, Bfrlackerstr. 19, 72226 gmmersteld, 07484/335 
2.Vors.Walter Kunz, Lessingstr.10, 73730 Esslingen, 0711 / 3166045 
Kassenwart: Erich Beck, Augsburgerstr. 171,70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Holzmadenerstr. 12, 73275 Ohmden, 07023/4091 
Br+Freizeitsport: Richard Zorn, Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden, 07195/67480; 
Schulschach:  Bernhard Pröll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn,  07066/6784  
rügetaiprecher: Jörg-Uli Danzer,Weräsir, 70A: 70182 Stuttgart, 0711 -246267 
Mädchenschach: Gerald Fix, Paulinenstr.28,88045 Friedrichshafen, 07541-74502 
Pressewart u. Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 
Bietigheim-Bissingen, 07142 / 64088 

WSJINFO-Diskette 
Liebe Schachfreunde 
mit dieser Ihnen vorliegenden Infodiskette geht die WS.1 einen völlig neuen 
Weg. Was hat uns dazu bewegt? 
In fast allen Bereichen unseres Lebens nimmt die Informationsflut überhand. 
Wir sind kaum in der Lage, alles aufzunehmen und aufzubewahren, was wir 
wissen sollten. Meist bekommen wir Informationen in Form tfon Kopien 
zugesandt und ertrinken schier in dieser Papierflut! Viele werden wir 
womöglich nie mehr brauchen - und das, was wir doch einmal brauchen, wo 
haben wir das eigentlich aufbewahrt? 
Nun, fast jeder besitzt heute einen PC oder kennt zumindest jemanden im 

i Verein oder im Bekanntenkreis, der einen solchen besitzt und n dringenden 
Fällen mit einem Ausdruck behilflich sein kann. Wir haben daher versucht, 
alle Informationen über die WSJ, aber auch einiges über den SVW auf einer 
Diskette zusammenzutragen, die außer einem Unkostenbeitrag nichts kostet, 
frei kopierbar ist und jährlich upgedated (aktualisiert) werden soll. 
Naturgemäß sind im ersten Jahr noch nicht alle Informationen verfügbar, wir 
arbeiten aber daran, die Lücken aufzufüllen und sind dabei auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Falls Sie die eine oder andere für uns interessante Information 
oder Anregung haben, wären wir Ihnen sehr dankbar. 

Klaus Lindörfer 

Deutsche Schachjugendeinzehneiserschaft U13  
"Bronze" für Württembergischen Schachverband 

Die diesjährige DEM U13 fand im niedersächsischen Lingen/Ems statt und 
wurde wie bereits im letztes Jahr vom Schachklub Meppen ausgetragen. 
Untergebracht waren wir in einer modernen und sehr gut ausgestatteten 
Jugendherberge mit vielen Freizeitmöglichkeiten (direkt angrenzender 
Badesee, Tischtennis, ...). Zum Rahmenprogramm gehörte ein Fußballtur-
nier, in dem Württemberg (M./D. Kruck, W. Schweigert, F. Timeus, 
P./Gabriel Huber) im Halbfinale dem Sieger Hessen unterlag und den 3. 
Platz belegte, ein Tandemtumier, Schiffahrt auf der Ems, sowie der Besuch 
einer Erdölraffinerie. 

Teilgenommen hatten Deutschlands 100 beste Spieler der U13, darunter 31 
Mädchen. Bester Württemberger wurde ungeschlagen der Bad Wimpfener 
Philipp Huber, der mit 8 Punkten den hervorragenden 3. Platz belegte. 
Zum ersten Mal dabei war der Leutkirchner Werner Schweigert und lande-
te mit 6,5 Punkten auf Anhieb auf dem 19. Platz. Ebenfalls zum ersten Mal 
dabei war Matthias Kruck aus Eberstadt, der mit 6 Punkten auf dem 24. 
Platz landete. Für beide ein großer Erfolg! 2 gute Plätze im Mittelfeld 
belegten der Mengener Frank Baur mit 6 Punkten (34. Platz) und der Tann-
hausener Frank Timeus mit 5,5 Punkten (59. Platz). Bestes württembergi-
sches Mädchen wurde mit 3,5 Punkten die Simmersfelder Vivien Mast. 
Etwas Pech war dabei, da Felicitas Opelt (Lauffen) trotz eines entschlosse-
nen Endspurts leider nicht mehr vom 100. Platz herunterkam. 

Hervorgehoben werden muß auf jeden Fall die schachliche und auch psy-
chologische Betreuung durch Walter Kunz, der den Spielern immer für 
Fragen zur Verfügung stand und sehr viel Zeit investierte, um sie auf ihre 
Gegner der kommenden Runde ideal vorzubereiten und um die Partien 
gemeinsam zu analysieren. Sein Engagement und die gründliche Vorberei-
tung hat sicherlich auch einen wesentlichen Anteil am Erfolg gehabt und 
wieder gezeigt, daß eine Betreuung bei solchen Turnieren nötig ist. 

Karl-Heinz Schweigert / Gabriel Huber 
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(21) Holger Namyslo Markus Stempfle 
(22) Thomas Müller Dirk König 
(23) Achim Engelhart Reinhard Schlappa 

Thomas Wiedrnann 

6. Württembergische Senioren- 
Mannschaftsmeisterschaft 1995/96  

Nachstehend wird die Württembergische Senioren-Mannschaftsmeister-
schaft ausgeschrieben, die in der kommenden Saison nun schon zum 6. Mal 
ausgetragen wird. In der vergangenen Saison 1994/95 haben sich 14 Mann-
schaften beteiligt. Meister wurden die Senioren des SV Marbach, die in 
einem spannenden Finale gegen die SG Schwäbisch Gmünd die Oberhand 
behielten (siehe auch Bericht in der Rochade Württemberg Nr. 7 Juli 
1995). 

Mannschaftsmeldung: 

Jede Mannschaft besteht aus vier Spielern und bis zu sechs Ersatzspielern. 
Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften melden, wobei es nicht 
erforderlich ist, daß jeder gemeldete Spieler im Besitz eines Spielerpasses 
ist. Die Bildung von Spielgemeinschaften aus Spielern von verschiedenen 
Vereinen ist zulässig. Spielberechtigt sind Herren, die im Jahr 1996 minde-
stens das 60. Lebensjahr bzw. Damen, die mindestens das 55. Lebensjahr 
vollenden. 

Durchführung der Meisterschaft: 

Wie in den vergangenen Jahren wird die Mannschaftsmeisterschaft ver-
bandsweit nach einem Doppel-K.O.-System ausgetragen. Danach scheidet 
eine Mannschaft aus, sobald sie 4 Mannschaftspunkte eingebüßt hat. In den 
ersten Runden werden bei der Auslosung regionale Gesichtspunkte berück-
sichtigt, um die Fahrwege so gering wie möglich zu halten. Nach Möglich-
keit erhält jede Mannschaft abwechselnd Heimrecht. Die Meisterschaft 
wird für die DWZ ausgewertet. 

Die Spielleitung behält sich vor, bei entsprechender Teilnehmerzahl (13 
und mehr Mannschaften) zwei Gruppen nach dem Schema der Verbandsli-
gen Nord und Süd zu bilden. Das Finalspiel um die Meisterschaft werden 
dann die jeweiligen Gruppensieger bestreiten. Mit dieser Regelung könnten 
größere Entfernungen vermieden und die Dauer des Turniers um minde-
stens einen Monat verkürzt werden. 

Bedenkzeit/Schreibpflicht: 

Die Bedenkzeit beträgt 2 Stunden für 40 Züge zuzüglich 30 Minuten für 
den Rest der Partie. Bis zum 40. Zug besteht Schreibpflicht. 

Spieltermine: 

Die Meisterschaft soll im Dezember 1995 beginnen. Für jede Runde wird 
ein Endtermin festgesetzt, der auf einem Samstag liegt. Die Mannschaften 
können einen Termin vereinbaren, der vor diesem Endtermin liegt. Der 
Endtermin für die erste Runde wird voraussichtlich der 2.12.1995 (10.00 
Uhr) sein. 

Meldung:Die Mannschaftsmeldungen sind schriftlich bis spätestens 
31.10.1995 an Rudolf Sielaff, Postfach 5034, 71315 Waiblingen (Telefon 

Fröhliche Gesichter nach dem Finale der 5. Senioren-Mann-
schaftsmeisterschaft am 18.6.1995 auf der Schillerhöhe in Marbach, 
wo die Senioren des SV Marbach diesmal vor dem Vorjahressieger 
SG Schwäbisch Gmünd den Titel errangen. Nach der spannenden 
und harmonisch verlaufenen Begegnung stellten sich die Kontrahen-
ten dem Fotografen. Zu sehen sind von links nach rechts Martin 
lVliller (SG Schwäbisch Gmünd), Dr. Gerhard Richter (mit der Sie-
gerurkunde) Hans-Dieter Taxis, Heinrich Freder, Bruno Müller 
alle SV Marbach), Hubert Karnbach, Dr. Werner Frank und Franz 
scher (alle SG Schwäbisch Gmünd). 
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Endstand:  
1. E. Ballo HES 8.5 72.5 
2. F. Graf! HES 8.5 71.0 
3. P. Huber WÜR 8.0 75.5 Bad Wimpfen 
4. T. Pähtz .T11Ü 8.0 69.5 
5. A. Armbruster HES 7.5 77.0 
6. E. Handke NRW 7.5 74.5 
7. A. Schenk BAD 7.5 71.5 
8. 0. Nill HES 7.5 70.0 

19. W. Schweigert WÜR 6.5 71.5 Leutkirch 
24. M. Kruck WÜR 6.5 66.5 Eberstadt 
36. V. Baur WÜR 6.0 65.5 Mengen 
59. F. Timeus WüR 5.5 53.5 Tannhausen 
89. V. Mast WÜR 3.5 51.5 Sirnmersfeld 
100. F. Opelt WÜR 2.5 43.0 Lauffen 
K.H.SchWeigert 

WEM U13 in Lingen: v.I.n.r: Felieitas Opelt, Virien Mast, Matthias 
Kruck, Philipp Huber, Walter Kunz, Frank Thneus, Erner Schweigert, 
Volker Baur 

Damenschach 
Referent :Jürgen Lenz, Klingenstr. 16, 70186 Stgt, Te1.0711 / 486190 

Fax: 0711 / 461760. 

Termine Damenschach  
1 995  

07.10. 2.RundeDamenoberliga 
08.10: 1.Runde 2.Bundesliga Damen 
20,10.-23.10. Wurtlembergisches.Meistertumier in Wolfbusch 
28.10. 3.Runde Damenoberliga 
29.10. 2.Runde 2.Bundesliga Damen 
18.11. Mädchen und Damen Schachtag in Alfdorf 
09.12. 4.Runde Damenoberliga 
10.12. 3,Runde 2,Bundesliga Damen 
Dezember Mönchfelder Weihnachtsblitzturnier 

1996  
21.01. 4.Runde 2.13undesliga Damen 
11.02. 5.Runde 2.Bundesliga Damen 
10.03. &Runde 2.Bundestiga Damen 
17.03. 1,Runde Vierermannschaftspokal DS13-Ebene 
30.03. Württembergische Einzel- und Mannsehaftsblitzmeisterschaft 
31.03. • 7.Runde 2.Bundesliga Damen 
02,/05.05. Deutsche Ländermannschaftsmeisterschaft in Braunfels 
16.119,05, Internationales Vierländerturnier in Württemberg 
18./19.05, 2.Runde Vierermahnschaftspokal DSB-Ehene 
08./09.06, .3.Runde Vierermannschaftspokal DSB-Ehene 
Juni Baden-Württembergische Schnellschachmeisterschaft 

• Spielplan Damenoberliga 1995/96  
16.September 1994 14.00 Uhr 
SK Bebenhausen II - SK Bebenhausen 
sy Wolfbusch III - SV Wolfbusch II 
SK Lauffen  - SF HN-Biberach 

2. +3. Runde 07.0ktober 1994 9.30 und 15.00 Uhr 
Ausrichter SK Bebenhausen  SV Wolfbusch II - SK Bebenhausen 11 

. Gaststätte Wienerwald SV Wolfbusch III - SK Bebenlnausen 
Bebenhäuserstr.2 
72074 Tübingen-Lustnau SK Bebenhausen I - SV Wolfbusch II 

Sk Bebenhausen II - SV Wolfbusch III 

4. +5. Runde 28.0ktober 1994 9.30 und 15.00 Uhr 

Ausrichter SF HN-Biberach SF HN-Biberach - SK Bebenhausen I 
Bezirksamt in' HN-Biberach  SK Lauffen - SK Bebenhausen II 
Am Ratsplatz,74078 Heilbronn 

SK Bebenhausen II - SF HN-Biberach 
SV Bebenhausen I - SK Lauffen 

6. +7. Runde 09.Dezember 1994 9.30 und 15.00 Uhr 
Ausrichter SV Wolfbusch SV Wolfbusch Jr - SF HN-Bibefach 

Altes Pfarrhaus (Heimatstube) SV Wolfbusch HI - SK Lauffen 
Ditzingerstr. 7 
70499 Stuttgart-Weilimdolf  SK Lauffen -8V Wolfbusch II 

SF HN-Biberach - SV Wolfbusch IH 

Aufstellung Damenoberliga 1995196 
• SK BEBENHAUSEN I SK BEBENHAUSEN H SK LAUFFEN 
1 Müller,Annette 1. Kieferle,Petra 1. Zajontz,Yvonne 
2. Schönegg,Susanne 2 Diener,Julia 2. Riesterer,Sirrione 
3. Wagner,Silvia 3. Weber,Ophelia 3. Elbe,Susanne• 
41 Schmidt,Esther 4. Laukenrnann,Sonja 4. Niedermayer, Ma 
5. Kieferle,Petra 5. Miiller,Lucia 5. Mann,Verena 
6. Laukenmann,Sonja 6. Rechlin,Si1ke 6. Gerber,Tatjana 
7. Weber,Ophelia 71 Grupp,Stefanie 7. Opelt,Felieitas 
8. Müller,Elvira 8. Fetscher,Petra 8. Georg,Heike 
9. Müller,Lucia 9. Klink,Judith 9. Cutri,Graziella 
10 Grupp,Stefanie 10 Husak,Andrea 10 Abel .lanina 
11 Rechlin,Silke 11 Hedayati-Moghaddarn 
12 Klink,Judith 12 Latzke,Walburg 
13 Husak,Andrea 13 Klein,Teresa 
14 Hedayati-Mogh. 14 Machida,Kurenai 
15 Latzke,Walburg 15 Klein,Etena 
16 Klein,Teresa 16. Ernst,Frederike 

SV WOLFBUSCH II  SV WOLFBUSCH 111 SF 11N -BIBERACH 
1. Häcker,Gabriele 1 Reichel,Ingeborg 1 Fritz,Stephanie 
2. Hofmann,Petra 2. Geluing,Thea 2. Grunow,Carnnen 
3. Brender,Biserka 3. Stieber,Sandra 3. Münch,Marita 
4. Ehret,Rebecca 4. Stutz,Andrea 4. Neumeister, Mel. 
5. Berger,Alissa 5. Häcker,Sonja 5. Schneider,Ortrun 
6. Reichel,Ingeborg 6. Hüls-Herold,Sybille 6. Fritz,Bettina 
7. Gehring,Thea 7. Schaab,Anna 7. Kotyrba,Alexandra. 
8. Stieber,Sandra 8. Becker,Julia 8. Stobbe,Elisabeth 
9. Stutz,Andrea 9. Stutz,Christina 9. Steiner,Sonja 
10 Häcker,Sonja 10 Fingerhut,Anja 10 Sünder,Kerstin 
11 Hüls-Herold,Sybille 11 Schmidt,Nathalie 11 Parusel,Tatjana 
12 Schaah,Anna 12 Berger,Lisa 12 Lohrnann,Sonja 
13 Becker,Julia 13 Rupp,Hjördis 
14 Stutz,Christina 
15 Eingerhut;Andrea 
16 Schmidt,Nathalie 

Adressen:  
SK Bebenhausen: MF und PE Elvira Müller, Vöchtingstr.17, 72076 Tübingen 

07071/600431. , Spl Jugendherberge Tübingen 
Gartenstr. 22, 72074 Tübingen 07071/23002 

SK Lauffen: MF und PH Rainer Zajontz, Am Turnierheim 5,74348 Lauffen; 
07133/12354.Spl. Gasthaus Rößle,Lange Str. 3,74348 Lauffen 

• 07133/7828 
SF HN-Biberach: ME Jörg,Greiner Franz-Werfe1-Str.7, 74078 Heilbronn; 

07066/6220. PE Andreas Warsitz, Jakob-Haspel-Str.35, 74078 
Heilbronn;07131/24947 Spl Bezirksamt in HIN-Biberach, 
Am Ratsplatz; 

SV Wollbusch 11: MF und PE Gabriele Häcker, Fehrbellinerstr. 39,70499 
Stuttgart; 0711/8873049.Spl Altes Pfarrhaus(Heimatstube), 

Ditzingerstr.7, 70499 Stuttgart; 

Ergebnis Damenoberliga 1995/96 
1. Runde: 16.09.1995 
Behenhausen 2 - Bebenhausen 1 2 5-1 5 
Weber,Ophelia 
Laukenmann, Sonja 

- Müller, Annette 1 : 0 
- Sehrriidt, Esther • 0 : 1 
- Müller, Elvira 1 : 0 Klink, Judith 
- Klein, Teresa / 2 Latzke, Walburg 
- Wollbuseh 2 1 : 3 Wollbusch 3 
- Häcker, Gabriele 1/ 2, Reichel, Ingeborg 
- Brender, ffiserka 1/ 2 Gehring, Thea 
- Ehret, Rebecca 0 : I Stieber, Sandra 
- Berger, Alissa 0: 

HN Biberach 3 • 1 Lauffen 
- Fritz, Stephanie 1 : 0 Zajontz, Yvonne 

Grunow, Carmen 1 : 0 Riestemr, Simone 
- Müh:1, Marita 1 : 0 Mann, Verena 
- Neumeister, Melanie 0: 1 Opelt, Felicitas 

1.Runde 
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WÜRTTEMBERGISCHES  
DAMENMEISTERTURNIER 1995  

Vom 20.0ktober bis 23.0ktober findet das diesjährige Damen-Meistertur-
nier statt.Ausrichter ist der SV WolIbusch.Gespielt wird im Alten Pfarr-
haus (Heimatstube) ,Ditzingerstr.7 ,Stuttgart-Weilimdorf. 
5 Minuten Fußweg vom Löwenplatz in Weilimdorf.Alle Schachfreunde 
sind herzlich eingeladen zum Kiebitzen. 
Vorlätifige Teilnehmerliste: 

Helene Mira, Anita Rieder, Simona Gheng, Petra Hofmann, Gabriele 
Häcker, Rosi Newen, Sonja Hoffmann, Petra Kieferle, Yvonne Zajontz, 
Thea Gehring, Olga Oberländer, Alissa Berger, Felicitas opelt, Ingeborg 
Reichel und noch 2 Freiplätze für Kaderspielerinnen.  • 

3. IM-Norm für Helene Mira  
Beim Berliner Sommer erspielte Helene Mira (TSV Langenau) innerhalb von 

. 4 Wochen ihre 2. IM-Norm und insgesamt ihre 3. Jetzt braucht sie in der näch-
sten Elo-Liste nur noch eine Elozahl von 2200 und sie ist Frauen-IM. 

In Berlin erspielte sie 5 Punkte aus 9 Partien und besiegte u.a. in der 3.Runde 
Großmeister Andrej Kovalev aus Weissrussland mit Elo 2505. 

Deutsche Einzelblitztneisterschaft in Großhansdorf  
Bei der Deutschen Einzeblitz schnitten unsere Vertreterinneri unterschiedlich 
ab.Während Helene Mim (TSV Langenau) wegen eines 1/2 Punktes das Trepp-
chen verfehlte und den 4.Platz belegte, mußte Sonja Hellmuth (SV Mönchfeld) 
sich bei ihrem Debüt bei einer Deutschen Einzelmeisterschaft mit dem 22.Platz 
begnügen. Jürgen Lenz 

Terminvorschau 
3. 10. Pfullingen 

5. Schach-Open Pfullinger Herbst  
Beginn: 10.00 Uhr, (Meldeschluß: 9.30 Uhr) 
Ort: Vortragssaal der Schloßschule Pfullingen, Schloßstraße, 72793 Pful-
lingen (Stadtmitte Nähe Krt-App-Sporthalle). 
Bedenkzeit: 30 min. je Spieler und Partie 
Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
Startgeld: DM 20,- Erwachsene; DM 15,- Jugendliche 
Preise: 450 / 300 / 160 / 120 / 100 / 75 / 50 / 40 / 30 / 25 DM. 
Sonderpreise: DM 200,- für beste Vereinsmannschaft (4 Spieler eines 
Vereins, bei Doppelmitgliedschaft gilt der Spielerpaß). 
Je 100,- DM für den besten Jugendlichen (Jahrgg 1977 u. jünger), für den 
besten Senior (Jahrgg 1940 u. älter), für den besten Spieler DWZ < 1700 
und für den besten Spieler DWZ< 1500; DM 50.- für die beste Dame (ab 5 
TN garantiert). 
Zusätzlich wird ein Schachinformator unter allen zur Siegerehrung anwe-
senden Teilnehmer verlost! 

GESAMTPREISFONDS: DM 2000, - . 
Verpflegung: Preisgünstige Getränke und Speisen werden angeboten! 
Rauchen: Im Turniersaal besteht Rauchverbot. 
Keine Voranmeldung erforderlich. 
Begrenzumg auf 140 TN. Die Preise sind ab 100 TN garantiert. 
Infos bei: Doris Konya, Schelmenreuteweg 21, 72766 Reutlingen, Tel: 
07121 / 478896 

3 10. Spraitbach 

2. Spraitbacher Jugendopen  
Die Schachfreunde 90 Spraitbach laden recht herzlich zu ihrem 2. Sprait-
bacher Jugendopen ein. 

Spielort:  Gemeindehalle Spraitbach. Eine schöne Halle in der wunder-
baren Umgebung des Welzheimer Waldes, großzügige Park-
möglichkeiten. 

Anfahrt:  Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäb.Gniünd und 
Schwäb.Hall. 

Modus: 5 Runden Schweizer System. 
Bedenkzeit: 30 Min. pro Spieler, keine Schreibpflicht! 
Meideschluß: 9.30 Uhr, Turnierbeginn 10,00 Uhr 
Siegerehrung:  gegen 17.00 Uhr 
Turniergruppen (mit Stichtagen): 
U9 ( 1.1.87 ); UI 1 ( 1.1.85); U13 ( 1.1.83) U 1 5w (1.1.81) 
U15 ( 1.1.81); U17 (1.1.79); U20w (1.1.76), U20: (1.1.76) 
Turnierleitung und Auskünfte: Hans Ziegler, 73565 Spraitbach, 

ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 10 Oktober 1005 

Im Trägle 8, Tel: 07176 / 727 
Startgeld: DM 10.- (DM 8,- bei Voranmeldung bis 26.9.95 und Überwei-

sung des Startgeldes auf das Konto 50552007 bei der Raiba 
Mutlangen BLZ 61361975 

Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf 200 beschränkt. 
Preise: Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält den "Spraitbacher- • 

Jugend-Open-Pokal". Die ersten Drei erhalten eine Urkunde. 
Alle Teilnehmer erhalten einen Sachpreis aus einem Preisfundus. 
Mannschaftspokal: 
Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 verschiedenen Altersgrup-

pen, darunter mindestens ein Mädchen, erhalten den Mannschaftspokal. 
Weitere Sonderpreise weiteste Anreise, jüngster Teilnehmer, jüngste Teil-
nehmerin, Geburtstagskinder, Mannschaftsführer mit den meisten Teilneh-
mern. 
Verpflegung: Preisgünstige Speisen und Getränke werden angeboten. 

Hans Ziegler, Turnierleiter 

3. 10. Gosheim 

5. Offenes Gosheimer Schnellturnier 1995  
Der Schachring Heuberg-Gosheim veranstaltet sein 5. Schnellschachtur-
nier und lädt hierzu alle Schachfreunde herzlich ein. - 
Termin: Dienstag, 3.10.1995 (Tag der Einheit), Beginn 9:00 Uhr, Ende 
ca. 17:30 Uhr. 
Ort: Gasthaus Krone, Aauptstr. 5,78559 Gosheim 
Modus: 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 30 Min. pro Partie und 
Spieler. Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln 
Startgeld: Erwachsene 20,- DM; Jugendliche (bis 18 J.)  10.- DM 
Preise: 350 / 200 / 100 / 70/ 50 / 30 DM. 

Jugend- und Seniorenpreis, Sachpreise, 1. Preis garantiert, wei-
tere Geldpreise ab 60 Teilnehmern. Volle Startgeldausschüttung. 
Zusätzlich erhält der beste Jugendliche einen Pokal. 

Anmeldung: Bei Johannes Steiner, Hauptstr. 31, 78559 Gosheim Tel. 
07426 / 1413 , oder bis 15 Min. vor Turnierbeginn. • 

6.-14.10. Besigheim 

Offene Besigheimer Stadtmeisterschaft 1995 
Veranstalter: Schachverein Besigheim e.V. • 

Spielort:  Runden 1-6: Vereinszimmer im Schulzentrum "Auf dern 
Kies"; Eingang neben der Stadtbücherei. 
Runde 7: Volksbank in Besigheim; Bahnhofstraße 

Termine: 1.Rd: Fr, 6.10.95, 19:00 Uhr; 2.+3.Rd: Sa,7.10. 9:00 u. 15:00 

4.+5.Rd: So, 8.10. 9:00 und 15:00 Uhr; 
6. Rd: Fr, 13.10. 19:00 Uhr; 7.Rd: Sa, 14.10. 9:00 Uhr 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 40 Züge 
in 2 h + 30 Min. pro Spieler für den Rest .der Partie: Es gelten die Regeln 
der WTO, des DSB und der EIDE; DWZ-Auswertung. 

Teilnehmer: Wegen begrenzter plätzzahl max.80 Spieler. Reihenfolge der 
• Anmeldung entscheidet ) 

Anmeldung: Bernd Eisenmann, Hauptstr. 30, 74354 Besigheim; tel: 
07143 - 31279 (Mo bis Do ab 19:00 bis 21:00 Uhr. Fax: 07143 - 33902. 
Bei der Anmeldung DWZ angeben!! Anmeldeschluß ist 30 Min. vor Tur-
nierbeginn. 

Startgeld: Erwachsene 30.- DM, Jugendliche unter 20 Jahre und Studeten 
(Ausweis) 15.- DM; vor Ort im Spiellokal zu entrichten (nur Barzahlung). 

Preise: 500 / 300 / 200 / 100 / 50 DM. Der 1. Preis wird von der 
Volksbank Besigheim-Bönnigheim gestiftet. 

Pokale für die ersten Drei.; weitere Sachpreise; Weinpreise gestiftet von der 
Felsengartenkellerei Besigheim e.G. 

Sonderpreise: Beste Dame: 50 DM; Seniorenpreis (Stichtag 1.1.1935): 50 
DM; bester Jugendlicher (U20, 1.1.75) und (U15 1.1.80) je 50 DM. 
Erster Preis garantiert; alle weiteren ab 40 Teilnehmer; Sonderpreise ab 3 
Teilnehmer pro Gruppe; Doppelpreise nicht möglich 

Turnierltg: Marco Hartwig 

ab 6.10. Bietigheim-Bissingen 
Offene Blitzmeisterschaft 1995/96 

Veranstalter: Schachklub Bietigheim-Bissingen e.V. 
Spielort: Germania-Vereinsheim unter dem Viadukt, Jugendraum 
Termine: 6.10., 3.11., 1.12.95, 2.2., 1.3., 12.4., 10.5.96, 

(1. Freitag im Monat) jeweils 20.15 Uhr; 
Modus: Platz 1-10 erhält 10..1 Punkte in jedem Turnier. 

Die besten 5.der 7 Turniere werden gewertet. 
Bei Punktgleichheit: Teilung des Platzes. 

Teilnehmer: Solange der Platz reicht 
Anmeldung: JeWeils bis 20.00 Uhr im Spiellokal 
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Startgeld: Wird nicht erhoben 
Preise: 50 / 25 / 15 DM.und Urkunden. 

14. 10. Bad VVimpfen 

2. Wimpfener Jugendopen  
Veranstalter: Schachjugend SC Blauer Turm Bad Wimpfen 
Spielmodus: 14 Runden Schweizer System, 10 Minuten Bedenkzeit pro 

Spieler und Partie 
Spielort: Konventhaus, Langgasse 2, 74206 Bad Wimpfen 
Termin: Samstag 14. Oktober 1995 
Anmeldeschluß: 9.30 Uhr, bitte voranmelden! 
Preise: Wanderpokal, Pokal, Urkunden & Sachpreise 
Startgeld: 8,- DM 
Stichtag: 01,01.1980 
Info & Anmeldung: Gabriel Huber, Pforzheimerstr. 21, 74206 Bad 
Wimpfen, Tal: 07063 / 7623. 

14. 10. Tübingen 

55. Tübinger Stadtmeisterschaft  
Termine: 17.10. / 24.10. / 14.11. 21.11. / 28.11. / 12.l2./ 19.12./ 16.1 / 23.1. 

Näheres s. unter Bezirk Neckar-Pils. 

28.10. Ammerbuch 
Ammerbucher Jugendturnier  

Näheres s. Neckar/Fils - Kreis Reutlingen/Tübingen 

18. 11. Alfdorf 
Schachtag für Mädchen und Damen 

Näheres s. Bezirk Ostalb. 

28.10.-1.11. Backnang 

2. Backnanger Open  
Veranstalter: Schachverein Backnang e.V. 
Spielort: Vereinshaus, Eduard-Breuninger-Str. 13, .71522 Backnang 

Im Spielsaal besteht Rauchverbot 
Spielmodus: 9 Runden Schweizer System, 2 Stunden / 40 Züge + 30 

Minuten für. den Rest der Partie. Es gelten die FIDE und die 
Schnellschachregeln. Das Turnier wird nach DWZ ausgewer-
tet. Die Teilnehmerzahl ist auf 100 begrenzt! 

Zeitplan:  1. Rd: Sa. 28.10.95 15.00 Uhr 
2. Rd: So. 29.10.95 9.30 Uhr  3. Rd: 15.00 Uhr 
4. Rd: Mo.30.10.95 9.30 Uhr  5. Rd: 15.00 Uhr 
6. Rd: Di. 31.10.95 9.30 Uhr 7. Rd: 15.00 Uhr 
8. Rd: Mi. 01.11.95 9.00 Uhr 9. Rd: 14.30 Uhr 
Die Siegerehrung erfolgt am 01.11.95 gegen 19.45 Uhr. 

Startgeld: Erwachsene DM 70,-  Studenten/Jugendliche DM 40,- 
(Bei Nachmeldung am 28.10. mit DM 10,- Aufschlag) 

Meldungen: Durch Zahlung des Startgeldes auf das Konto 8131311 bei 
der Kreissparkasse Waiblingen, BLZ 602 500 10, Kontoin-
haber SV Backnang, mit Angabe von Name, Vorname, Verein 
und DWZ-Zahl. Stichwort: Backnanger Open, Einzahlungs-
schluß ist der 20.10.1995!  
Bitte Überweisungsbeleg zum Turnierbeginn mitbringen. 

Meldeschluß: Samstag, 28,10.1995, 14.30 Uhr im Spiellokal - Geöffnet 
ab 13.00 Uhr. 

Preise: 1.000 / 800 / 600 / 400 / 200 / 100 DM. 
Sonderpreise: Bester Jugendlicher (Jahrgang 1976 und jünger), bester 

Senior (Jahrgang 1935 und älter), beste weibliche Teilnehme-
rin, Ratingpreise < 1900, < 1600 DWZ. 

Bei Punktgleichheit werden die Preise nach Luganer System geteilt! 
Doppelpreise sind nicht möglich! Der Preis für Platz 1 ist garantiert, alle 

weiteren bei mind. 60 Teilnehmern, Die Sonderpreise sind 
gültig bei mind. 3 Teilnehmern je Kategorie. 

Unterkunft: Auf Wunsch erhalten Sie eine Hotelliste von Backnang. 
Turnierleitung: Bernhard Kronbach (Nat. Schiedsrichter), 

Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel: (P) 07195 / 62110 

31.10. Bad Wimpfen  

17 Karl-Belzner- Gedächtnisturnier 
des Schachclub Blauer Turm Bad Wimpfen e.V. 

Termin: Dienstag, 31. Oktober, (Meldeschluß: 19.45 Uhr) 
Ort: Stauferhalle Bad Wimpfen 
Modus: 5-Minuten-Blitzturnier mit Qualifikations- und Finalgruppen 

ab Verbandsliga wird in Vorrunde gesetzt 
Startgeld: DM 10, - 

Preise: 250.- + Wanderpokal / 150 /75 DM. 
Jugendpreis: DM 50,- (Jahrgang 1977 und jünger) 
Seniorenpreis: Sektpräsent (Jahrgang 1945 und älter 
Mannschaftspreis: DM 50,- (nach Vorrundenergebnis der besten 

4 Spieler. eines Vereins [Spielerpaß !] ) 
Sonderpreis: Sektpräsent (Bester Spieler bis einschließlich Kreiskl. A) 
Sachpreisverteilung: (Jeder Spieler kann nur einen  Preis gewinnen!) 
Finalgruppe A: Platz 4-5, Finalgruppe B: Platz 1-3, weitere Finalgrup-
pen Platz 1-2. 

PREISFONDS: DM 700,-. (volle Startgeldausschüttung) 
Bitte keine Spiele und Uhren mitbringen; diese sind ausreichend vorhan-
den. 
Für herzhaften Imbiß und verschiedene Getränke ist gesorgt. 
Information und Anmeldung: Stefan Wolf, Schneidemühler Str. 41a, 
76139 Karlsruhe, Telefon: 0721 / 688425 

25. 11. Erdmannhausen 

6. Jürgen Haag Gedächtnisturnier  
Ein Turnier der Schach Grand Prix Serie 

Ort: Halle auf der Schray - Erdmannhausen 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 30 Min. je Spieler nach FIDE-Schnellschachregeln 
Turnierbeginn: 9.00 Uhr 
Preise: 650,- + Pokal / 350,-! 250,- / 150,- / 100,- DM. 
Jugendpreis bis 18 Jahre: 50,- 
Damenpreis: 50,- DM, Senioren ab Jahrgang 35: 50 DM 
Kein Doppelpreisgeld - in diesem Fall wird der Jugend-, Damen- und Seni-
orenpreis auf den nächstrangigen Teilnehmer weitergegeben. 
Startgeld: 30,- DM je Spieler 
Meldeschluß: vor Turnierbeginn, Voranmeldung unter Tel: 07144 /35656 
erwünscht. 
Turnierleitung: Herbert Volkiner Tel: 07144 /5604 
Info: Michael Kamps Tel: 07144 / 35656 
Fiir das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Die Grand Prix Turniere:  9.9.95 Tamm, 25.11.95 Erdmannhausen, 84.96 
Böckingen, 2.6.96 Vaihingen/Enz, 23.6.96 Möglingen 
Ratinggruppenwertung:  DWZ bis 1600, 1600-1700, 1700-1800, 1800- 
1900, 1900-2000, über 2000, Jugend. 
Wertungsgruppe 1. Rang: 12 Punkte, 2. 20Pkt, 3. 8 Pkt, 4. 7Pkt usw. 
Preise nach Turnierserie je Wertungsgruppe:  200 / 150 100 DM (1 Strei-
chergebnis)-   

26.-30.12. Böblingen 
Der Schachclub Hewlett-Packard Böblingen 1975 e. V. lädt ein zum 

12. INTERNATIONALEN  
BÖBLINGER OPEN 

vom 26. - 30. Dezember 1995 
Spielort: NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 71034 Böblingen-Hulb 

Tel: 070311645-0 Fax: 07031/228816 

Modus: 9 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten 

bis Partieende. Auslosung mit "SWISS CHESS" .  (Computerpro-
gramm für Schachturniere). 

Rundenplan: 

I. Runde 26.12.95 16.00 Uhr 2. Runde 27.12.95 9.00 Uhr 

3. Runde 27.12.95 16.00 Uhr usw. 

9. Runde 30.12.95 15.30 Uhr 
anschließend Siegerehrung 

Preise: 3000 / 2000 / 1500 / 1000 / 800 / 600 / 400 / 300/ 250 / 200 / 
190 /180 / 170/ 160/ 150/ 140/ 130/ 120 /110 /100 in DM 

Der erste Preis ist garantiert. Die anderen Preise sind ab 220 Teilnehmern 
garantiert. 
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Sonderpreise: Damen: 30012001100 DM, Senioren (Jahrgang 1935 
und älter): 150 DM . 

Jugendliche (Jahrgang 1975 und jünger):.500 / 300 / 200 / 100! 90 / 80 DM 

Startgeld: 90 DM bei überweisun3 -  bis•zum 16.12.95,. 100 DM bei Bar-
zahlung; am 26.12.95 (GM und IS4 frei) 

Meldungen:  Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 16.12. 95 auf 

Kto.-Nr. 67933 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30, Kon-
toinhaber: Schachclub HP Böblingen, 

Kennwort: "Böblinger Open 1995". 

Meldeschluß: Dienstag 26.12.95, 15.00 Uhr im Spiellokal bei der Tur-
nierleitung. 

Turnierleitung: Jürgen Dammann (Schiedsrichter), Reiner Laib und 
Lorenz Skribanek 
Unterbringung; Im NOVOTEL (Anschrift und Telefon siehe oben) 
Einzelzimmer: Übeniachtung mit Frühstück  DM 85,- 
Doppelzimmer: Übernachtung mit Frühstück  DM 50,- 
Dreibettzimmer:  Übernachtung mit Frühstück  DM 40,- 
•Vierbettzimmer:  übernachtung mit Frühstück  DM 32,50 
pro Übernachtung und Person. Voranmeldung ist erwünscht.  

Bitte rechtzeitig selbst buchen! 

NOVOTEL-Bankverbindung: Commerzbank Böblingen, Kto-Nr. 6268411, 
BLZ 600 400 71 
Weitere Informationen betreffs Übernachtungsmöglichkeiten beim. 

Verkehrsamt 13öblingen, Tel: 07031/666225 

oder Sindelfingen Tal: 07031/94 2325/777 ' 

Införmation: Lorenz Skribanek, Starenweg 29, 71032 Böblingen, Tel: 
07031/274669 

Sonstiges: Im Turnierlokal besteht natürlich Rauchverbot. Das Turnier 
wird PIATZ-ausgewertet. Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt.. 

Forchtenberg 
Schachseminare 1995/96  

In Zusammenarbeit mit dem Kania Schachverlag veranstaltet die  
Spielervermittlungsagentur HEFO Schachseminare.  
Schachseminare mit FM Harald Keilhack 
Termine: 21.10. / 25.11. T16.12. 1995 

20.1. / 10.2. / 9.3. / 14.4. / 4.5. 1996 • 
Themen: Eröffnungstips, -tricks, Schach-Praxis: Vorbereiten auf den 
Gegner, Spiel in/gegen Zeitnot usw., Konkrete Planung = Technik zur 
Variantenberechnung; Strategie: Planfindung .  im Mittelspiel; Von der Eröf-
nnung ins Mittelspiel: Typische Stellungen 
Ort: Forehtenberg, kath. Gemeindesaal, Weißbacher Str. 
Beginn: 9.30 Uhr, Dauer bi S ca. 14 Uhr 
Preis: DM 30.- (Unterrichtsscript kostenlos) 

auf spezielle Themenwünsche gehen wir gerne ein!! 
Anmeldung: Spielervermittlungsagentur HEM, Ernsbacher Str. 16, 
74670 Forchtenberg, Tel: 07947 / 1493 oder 1397, Fax 2402 
Bankverbindung: Volksbank HOHENLOHE (BLZ 620 918 00) Konto-Nr:- 

. 64480 003. K.Herzog 

Terminkalender 
Ausbildungskurse 

Nebenberuflicher Übungsleiter und C-Trainer Schach: 
18-22.9.: Prüfungslehrgang s. Rochade Württbg 3195 
B-Trainer Ausbildung: 
War für Sept. 95 geplant. Wird auf 1996 verschoben, 
Ausbildung zum Nationalen Schiedsrichter: 
4. Wochenende im Sept. in Baden-Württemberg. 
Mannschaftsführerschulung 
17. September im Bezirk Oberschwaben in Ulm (Wiblingen) 
Turnierleiterausbildung 
07. / 14. 1 21. Oktober im Bezirk Oberschwaben in Ulm (Wiblingen) 

Offene Turniere u.a. 
4. Quartal 1995 
3.10. Schnellturnier in Pfullingen (7 Rd., 30 Min.) 
3.10. Jugendopen in Spraitbach (5 Rdn, 30 Min-Bedenkzeit) 
3.10. Schnellturnier in Gosheim ( 7 Rd., 30 Min. Partien) 
6.-14.10 Off. Besigheimer Stadtmeisterschaft (7 Rd., 40 Z. 2h + 3.0 Min)  

7.-8,10. 
14.10. 
15,10, 
17.10. 
31.10. 
28.10. 
28.104.11. Backnanger Open (9 Rd,) 
12.11. Oberliga u. Verbandsliga  3. Runde 
15.11, •  Beginn Off. Ludwigsburger Stadtmeisterschaft (s. Unterld) 
18.11. Schachtag für Damen und Mädchen in Alfdorf (Ostalb). 
18119.11. Verbandsspielfreies Wochenende 
25.11. Schnellturnier in Erdmannhausen (Grand Prix, 7 Rd, 30 min) 
3.12. Oberliga u. Verbandsliga 4. Runde 
26.12, Weihriachisblitzturnier in Mengen (14 Uhr) 

1. Quartal 1996 
2.-6.1. 8. Staufer-Open (9 Runden) in Schwäbisch Gmünd 
2.-7.1. 2. Staufer-Open-Seniorenturnier (7 Runden) in Schwäb. Gmünd 
14.1. Oberliga u. Verbandsliga  5. Runde 
4.2. • Oberliga u. Verbandsliga  6. Runde 
17118.2. Verbandsspielfreies Wochenende 
3.3.• Oberliga u. Verbandsliga  7. Runde 
16.3. 'Blitz-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.3. Oberliga u. Verbandsliga  8. Runde 
30./31.3. Verbandsspielfreies Wochenende 
30,3.-6.4. Offene Senioren-Einzelmeisterschaft des Verbandes in Eilwangen 

2. Quartal 1996 
13.4. Jugend-Osterturnier der SG 02/64 Ebingen 
21.4. Oberliga u. Verbandsliga  9. Runde 
27128.4. Schnellschachmeisterschaft des Verbandes in Pfalzgrafenweiler, 
27128.4. Verbandsspielfreies Wochenende 
5.5. Pokal-Mannsehaftsmeisterschaft des Verbandes 
5.5. - 6. Mengener Open (9 Uhr) 
13.5.  Spielausschußsitzung des SVW 
25126.5 Verbandsspielfreies Wochenende 
2.6.  ' Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes., 
8.6. Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
8.19.6. Verbandsspielfreies Wochenende 
23.6. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 

3. Quartal 1996 
7.7. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
24.8.-L9. 8.0ffene Deutsche Senioren EM in Friedrichroda (Thüringen). 
31.8.-8.9. Kandidatenturnier des Verbandes 

Offene Monatsturniere 1995  
Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h 
6.10./3.11./ 1.12.95 

Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, wechselnde Spiellokale, Einladung in 4/95 
6.10./ 3.11./ 1.12. 

Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen (Germania-Vereinsheim) , 20.15 Uhr, 
1. Fr. im Monat, am 6.10., 3.11,1.12. 95; 2.2., 1.3., 12.4., 10.5. 96 (Einla-
dung in 9/95) 

Schnellturnier in Stuttgart bei SSF 79 im Cafe Schweickhardt, Königstr: 22, 
2. Di im Monat 19.00 Uhr; Einladung in 1/94 

10.10/ 14.11./ 12.12. 1995 

Blitzturnier in Süssen, Bürgerhaus, 20.00 h, 2. Do im Monat 
12.10. / 9.11. 1995 (Einladung in 12/94) 

Blitzturnier in Ludwigsburg, Mathildenstr. 3111 (1. OG), letzter Mi im 
Monat, 19.30 h, Einladung in 1/94 

Schnellturnier (15 Min. Partien) in Ludwigsburg, Mathildenstr. 31/1 (I 00) 
19.30 Uhr, Einladung in 1/94 

Blitzturnier in Sindelfingen, Stadiongaststätte, Letzter Mi im Monat, 24 Uhr 
/ 29.11. /27.12./ 1995, 31.1.1 28.2./ 27.3. / 24.4./ 29.5.1 26.6.1996 

(Einladung in 9/95) ' 

Blitzturnier in Heidenheim, Heckentalgaststätte, Liststr. 27, 20.00 Uhr, letz-
ter Fr im Monat, am 27.10. 1 24.1.. / 22.12.. 1995.  Ainladung in 1/95 
(unter Kreis Heidenheim) 

Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier, Mengen), letzter Fr im Monat, 20.30 
Uhr 

Verbandsspielfreies Wochenende 
2. Wimpfener Jugendopen (14 Rd., 10 Min.) 
Oberliga u. Verbandsliga  2. Runde 
Beginn der offenen Tübinger Stadtmeisterschaft (9 Rdn) 
Blitzturnier in Bad Wimpfen (19:45 , Preifonds 700 DM) 
Jugendturnier in Ammerbuch 



Bezirkjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier, Cheruskerstr.38, 70435 Stuttgart, 
0711/8790886 
Turnierleiter:  Oliver Wilms, Schwarzwaldstr.65, 70569 Stuttgart, 
0711/6872478 
Kassier:  Oskar Erler, Staufeneekstr.10, 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101 

Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft - Endstand 
Die Meisterschaft ist entschieden. Böblingen schlug Wolfbusch 5 :3 und 
eroberte am .  letzten Spieltag den beliebten ersten Platz. Zuffenhausen konnte 
gegen Rot-Weiß gewinnen und hat somit in letzter Sekunde den Klassenerhalt 
geschafft. Leinfelden trat erst gar nicht an und steigt somit mit Rot-Weiß ab. 
Hier nun die Endtabelle: 
1. SV Böblingen 11: I 30.0 5. TSV Zuffenhausen '3: 9 19.0 
2. SV Wolfbusch 10: 2 32.5 6. SC Leinfelden 2.: 10 13.0 
3. SG Vaihingen/Rohr 9: 3 30.5 7. ESV Rot-Weiß 1: 11 12.5 
4. SCAffalterbach 6 : 6 28.5 

Meister SV Böhlingen 

Vizemeister Wolfbusch 

Stuttgart  - Ost 
Einladung zur Kreiseinzelmeisterschaft 

Im Namen des Schachkreises Stuttgart-Ost darf ich Sie recht herzlich zum 
Saisonbeginn 1995 begrüßen und zur Kreis-Einzel-Meisterschaft 1995 in 
Rommelshausen einladen. , 
Spielberechtigung: Alle Schachspielerinnen und Schachspieler, die Mit-
glied in Schachvereinen des Schachkreises Stuttgart-Ost sind und die einen 
gültigen Spielerpaß oder eine numerierte Bescheinigung besitzen. 
Spiellokal: Vereinslokal der Schachabt. Rommelshausen, Sporthalle SpVgg 
Rommelshsn, Roter Salon, Kelterstr. 82, Rommelshausen, Tel. 07151 / 41395 
Teilnike: 14.10., 21.10., 4.11,, 11.11., 25.11., 2.12., 9.12. 1995 
Meldungen: An mich oder am 14.10.95 bis 13.45 Uhr im Spiellokal . . 
Startgeld: 10,- DM 
Beginn: Bis auf den I. Spieltag jeweils um 14 Uhr 

ROCHADE WüRTTENBERG Nr. 10 Oktober 1005 

Stuttgart 
t ter gang ö..: i' uenriann- IT.  , 

70736 FellbachlOeffingen, 0711 / 51 2269 
Spielleiter: Bruno Jerratsch, Kleiststr. 10, 70197 Stuttgart, 0711/659412 
Kasse: Arnd Heinze, Onstmettinger Weg 11, 70567 Stuttgart, 0711/714288 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01   

Vierer-Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1995196  
Liebe Schachfreunde:  

Mit einem neuen Rekord von 66 Mannschaften und einer Qualifizierungs-
runde mit vier Mannschaften beginnt der Pokalwettbewerb 1995/96. das 
Startgeld von 10 DM ist auf das Konto des Schachbezirks Stuttgart zu 
überweisen. Konto-Nr. 304 3961 BLZ 600.501.01 der LG Stuttgart.. 

Qualifizierungsrunde: 
A. Steinhaldenfeld -Schwaikheim;• B Botnang 2 - Korb 2 

Die Hauptrunde findet im Oktober statt; der Pflichttermin ist der 
28.10.95 

1. Stetten/F. - Ditzingen 3 17. Fasanenhof 2 
2. Heimsheim  - Gerlingen 2 18. Schönaich 2 
3. Vaih/Rohr 1  - Waiblingen 1 19. Sehmiden/Ca. 1 
4. Aidlingen - Magstadt 2 20. Affalterb.1 
5. Schönaich 1  -Zufferrhsn 1 21. Botnang 3 
6. Ditzingen 2  -Waiblingen 2 22. Vaih/Rohr 2 
7. Vaili/Rohr 3  -MönchfeId I 21 Feuerbach 2 
8. Henmmingen 1-Mazed. Sifi 24. Oeffingen 
9, A Zuffenhsn 2 25. Winuenden 

10. Wildberg VfL Sindelfgn 2 26. Rommelshsn 1 
11. Renningen 2 Botnang 1 27. Korb 1 
12. Affalterb.2 Magstadt 3 28. Magstadt 1 
13. B Fasanenhof 1 29. Leinfelden 1 
14. Schrniden/Ca 2 - DJK Stgt 30. Vasja Pirc 
15. Gerlingen 1  Leonberg 31. HP Böbign 2 
16. Murrhardt Feuerbach 1 32. Renningen 1 

Die zweite Runde findet im November statt; der Pflichttermin ist der 
25.1195. 
Es spielen die Sieger der 32 obigen Begegnungen miteinander. 
33) Sieger Spiel 1 - 3 41) Sieger Spiel 17 - 18 
34) 4 - 2 42) 20- 19 
35) 5 - 6 43) 23 - 22 
36) 8 - 7 44) 24 -21 
37) 9-12  45) 28 - 26 
38) 11-10 46) 25 - 27 

39) 13- 14 47) 29'.. 31 
40) 16- 15 48) 32 - 30 

Das Achtelfinale findet im Dezember statt. Pflichttermin ist der 16.12.95. 
49) Sieger Spiel 33 - 34 53) Sieger :  Spiel 41 - 42 
50) 35 - 36 54) 44 - 43. 
51) 38 - 37 55) 45 - 46 
52) 39 - 40 56. 47 - 48 

Die Mannschaftsmeldungen für das Viertelfinale werden den Mann-
• schaftsführern im Dezember zugeschickt. Auf den Spielmodus (Heim- und 
Auswärtsspiel) möchte ich noch einmal hinweisen. Ich wünsche allen 
Mannschaften einen erfolgreichen Start un den Pokalerfolg.  • 

Mit freundlichen Gruß: Rolf Burkert.. 

Auslosung und Termine der Bezirksliga 
Staffel 1 spielt mit: 
1) Sindelfingen 3, 2) Backnang 3) Fasanenhof 2, 4) Vaihingen/Rohr 2; 
5) Zuffenhausen; 6) Schwaikheirn 7) Botnang, 8) Winnenden 2, 
9) Leonberg 10) Schrniden/Cannstatt 

Staffel 2 spielt mit: 
1) Stehen, 2) Leinfelden, 3) DJK Stgt.-Süd, 4) Vaihingen/Rohr 
5) RoMmelshausen, 6) Sindelfingen 4, 7) Sillenbuch, 8) Waiblingen 
9) Mönchfeld, 10) Wolfbusch 3. 

Die Spieltermine: 22.10. / 12.11. / 10:12. 1995 
7.1. / 28.1. / 25.2. / 17.3. / 14.4. /12.5. 1996 

P.s. Falls jemand die Ergebnisse vor dem Rundschreiben wissen will, soll 
er mich doch bitte am Donnerstag nach dem Spieltermin ab 17 (bis 21) 
Uhr anrufen . Dies setzt natürlich voraus, daß alle Mannschaften Ihre 
Spielberichte noch am Sonntag in den Briefkasten werfen. 

Thomas Clemens, Tel: 0711 / 825933 

- Mönchfeld 2 
Köspr. Stgt 
HP Bühl 1. 

-Feuerbach 3 
-Rommelshsn 2 

-Leinfelden 2 
-Sindelfgn 3 

Korntal 
-SV Böblingen 

Wolfbusch 
Weil d.Stadt 
-Ditzingen 1 

-Hemmingen 2 
Untertürklim 

SSF 1879 2 
- Stgt-Ost 



Modus: 2,5 Stunden Gesamtbedenkzeit. 7 Runden Schweizer System. Bei 
Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung. Grundsätzlich kann eine 
Partie vorgespielt werden. 
Qualifikation: Die Qualifikation für die Bezirks-Einzel-Meisterschaft richtet 
sich nach der jeweiligen Teilnehmerzahl in den drei Schachkreisen. 
Preise: Die ersten 3 Spieler erhalten Geldpreise und Urkunden. Zusätzlich 
gibt es noch Sachpreise. 
Gleichzeitig mit der KEM findet die Kreisjugend-Einzel-Meisterschaft statt. 
Beachten Sie hierzu bitte die Einladung des Kreisjugendleiters. 
In der Hoffnung auf eine rege Teilnahme aus allen Vereinen verbleibe ich mit 
freundlichen Schachgrüßen: 

Bernhard Kronbach, Kreisturnierleiter, Tel: 07195 / 62110. 

Einladung zur Kreisjugend-Einzelmeisterschaft 
Hiermit lade ich alle jugendlichen Spielerinnen und Spieler aus dem Schach-
kreis Stuttgart-Ost sehr herzlich zur diesjährigen Kreisjugend-Einzelmeister-
schaft ein. Getrennt in allen Altersklassen wird das Turnier an 4 Samstagen 
ausgetragen. 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 1 Std. pro Spieler und Partie 
Stichtag: 01.01.1975 (U20) und jünger 
Spiellokal: Schachabt. SpVgg Rommelshausen, Kelterstr. 82, Rommelshausen 
Termine: 14.10. (1. Rd), je 2 Runden am 21.10., 4.11. und 11.11.1995. 

Rundenbeginn immer 14.00 Uhr bzw. 16.30 Uhr. 
Amneldeschluß: Am 14.10. um 13.30 Uhr im Spiellokal. 

Um Voranmeldung wird jedoch gebeten. 
Startgeld: 10.- DM. 

Ich freue mich über ein großes Teilnehmerfeld. Bis bald 
Euer KJTL Adrian Eberle 

Stuttgart - Mitte 
C-Klasse: Auslosung und Termine  

Auslosung: 1) Rot-Weiß 1; 2) Stuttgart-Ost 2; 3) Botnang 4; 
4) Zuffenhausen 3 5) DJK 3; 6) Rot-Weiß 3 
Termine: 15.10., 03.12. 1995 14.01., 04.02.„ 03.03. 1996# 

Günter Schelkle 

yeerr Schachkreis Stuttgart-Mitte lädt hiermit herzlich ein zur Teilnahme an 

Kreiseinzelmeisterschaft. 1995  
Teilnaluneberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler mit Spielberechti-
gung für einen Verein aus dem Kreisgebiet des Schachkreises Stuttgart-
Mitte. 
Modus: 7 Runden nach Schweizer System. Die Bedenkzeit beträgt 2 
Stunden für 40 Züge + 30 Minuten für den Rest der Partie. In der Schluß-
phase gelten die Schnellschach- Beendigungsregeln. 
Termine: folgende Samstage: 14.10./ 21.10.1 28.10. / 04.11. / 11.11./ 
25.11. / 03.12. 1995, Spielbeginn jeweils um 14 Uhr 
Spiellokal: Bürgerhaus Botriang, Griegstr. 18 in Stuttgart-Botnang, 
SSI3-Linien 4 und 91 (Haltestelle Eltinger Straße, von dort 20 Meter 
Fußweg zum Bürgerhaus) 
Startgeld: 10,- DM und Reuegeld (10,- DM) vor Beginn der ersten Runde 
bar zu entrichten 
Anmeldung: telephonisch bei ICreisturnierleiter Bruno Jerratsch (Tel. 
0711/659412) oder am ersten Spieltag bis 13.45 Uhr 
Sonstiges : - das Spielmaterial wird von der Turnierleitung gestellt 

- voraussichtlich die ersten fünf Plätze steigen in die 
Bezirkseinzelmeisterschaft 1996 auf 

- das Turnier wird nach DWZ ausgewertet ! , 
- das Rauchen ist im Bürgerhaus nicht gestattet, 

es besteht jedoch Rauchmöglichkeit im Hof 
direkt neben dem Spielsaal 

- weitere Fragen beantwortet der Turnierleiter gerne telefo- 

Stuttgart - West 
27.10. Kreiseinzelblitzmeisterschaft 1995  
Ausrichter: SV Leonberg 1978 e.V.. 
Termin: Freitag, 27.10.1995 um 19 Uhr 
Spielort: Altes Eltinger Rathaus, Carl-Schminke Str. 37, 71229 Leonberg 
Startgeld: 5 DM je Teilnehmer. Das Startgeld wird voll (40, 30, 20, 10%) 

ausgeschüttet. 
Qualifikation: Die ersten 8 Teilnehmer qualifizieren sich für die 

Bezirksblitzeinzelmeisterschaft. 

nisch 
Über zahlreiche Teilnahme freut sich 

der Kreisturnierleiter Bruno Jerratsch 
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Schachkreisjugend Stuttgart-West 
Einladung zur Schachfreizeit mit Kreisjugendeinzelmeisterschaft 

Einladung zur offenen Abschlußparty  

Wo und Wann ? 
Auch dieses Jahr gibt es sie wieder, die Schachfreizeit mit Kreisjugendein-
zelmeisterschaft. Sie findet vom 22.10.-27.10.1995-(wie immer in den 
Herbstferien) im Freizeitheim Alte Säge in Neuweiler-Breitenberg 
(Landkreis Calw) statt. Die Alte Säge ist eine Selbstverplegerunterkunft, 
d.h. wir sind die einzige Gruppe, sind an keine Vorgaben oder Rücksicht 
der Leitung oder anderer Gruppen gebunden und werden unser Essen nach 
eigenem Geschmack zubereiten. 
Die Ankunft kann am Sonntag den 22.10. zwischen 16.00 und 18.00 Uhr 
erfolgen. Am Freitag den 27.10. geht es ab 13.30 zurück. 
Die Anreise sollte jeder TeilnehmerNerein selber organisieren, bei Eng-
pässen kann man sick aber auch gerne an Marc Nest! (Adresse s.u.) wen-
den. 
Teilnehmer 
Mitmachen können alle Jungen und Mädchen, die Mitglied eines Schach- 
vereins im Schachkreis Stuttgart-West und am 1.1.1976 oder später gebo- 
ren sind. Es muß allerdings ein Spielerpaß vorhanden oder beantragt sein. 

KJEM 
Die KJEM wird wie immer in folgenden Altersklassen ausgetragen: 
A-Jugend Stichtag 1.1.1976 D-Jugend Stichtag 1.1.1983 
B-Jugend Stichtag 1.1.1979 E-Jugend Stichtag 1.1 ..1985 
C-Jugend Stichtag 1.1.1981 Mädchen U15 Stichtag 1.1.1980 

Mädchen U20 Stichtag 1.1.1976 
Es werden bei der A-, B-, C-Jugend sowie bei den Mädchen 6 Runden 
Schweizer System oder Rundensystem mit DWZ-Auswertung gespielt. Die 
Bedenkzeit beträgt pro Spieler 2 h für 40 Züge + 30 min für den Rest dr 
Partie. 
Die D- und E-Jugendlichen werden ebenfalls Rundensystem oder Schwei-
zer System spielen. Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler 1 h für die ganze 
Partie. 
Bei den Jungen qualifizieren sich die ersten vier, bei den Mädchen die 
ersten zwei. 
Die Kreisjugendblitzeinzelmeisterschaft, bei der alle Jugendlichen des 
Schachkreises Stutgart-West antreten können (auch wenn sie nicht an der 
Freizeit teilnehmen), wird am 23.10. ab 20.00 Uhr ausgetragen. 
Preise: 
Preise gibt es wie immer in Hülle und Fülle: Pokale, Urkunden, Schach-
bücher, Sachpreise und so weiter, und so fort .... 
Anmeldung: 
Anmeldeschluß ist der 30.9.1995  
Für die Anmeldung brauchen wir folgende Angaben: Vorname, Name, 
Anschrift, Telefonnummer, Geburtstag, Schachverein und Spielerpaßnum-
mer. 
Sollten sich mehr als 46 Jugendliche anmelden, so entscheidet die Reihen-
folge der Anmeldungen. 
Die Vereine sollten die Liste ihrer Teilnehmer an folgende Adresse 
schicken: Kreisjugendleiter Marc Nestl, Am Hopfenrain 3, 70563 Stutt-
gart, Tel: 0711 / 7356526. 
Kosten: 
Alles wird teurer, nur die KJEM nicht: Sie kostet genau wie im letzten Jahr 
140,- DM, und das bei einer Übernachtung mehr. Im Preis ist alles (5 
Übernachtungen, 5 Tage Vollpension, Preise für die KJEM, Freizeitpro-
gramm, Schachschulung und Spielmaterial) enthalten. 
Wie bisher auch werden die Vereine gebeten, einen Teil des Betrages bei-
zusteuern ( 70,- DM ? ). 
Die Kosten, die die Teilnehmer tragen, sind bei der Ankunft zu entrichten. 
Ganz wichtig 
Jeder Teilnehmer muß Hausschuhe sowie 3-teilige Bettwäsche mitbrin-
gen. Es besteht keine Ausleihmöglichkeit. 
Freizeitprogramm 
Neben der KJEM findet folgendes Freizeitprogramm statt: 
Schachschulung, Tischtennisturnier (Schläger nicht vergessen), Skattur-
nier, Tandemturnier, Nachtwanderung (Taschenlampe), Geländespiel und 
Abschlußparty. 
Abschlußparty 
Am Donnerstag den 26.10. wird ab 20.00 Uhr die große Abschlußparty mit 
Musik (CDs mitbringen) und kaltem Buffet steigen, zu der auch die 
Jugendlichen des Schachkreises Stuttgart-West eingeladen sind, die nicht 
an der Freizeit teilnehmen. 
Kreisjugendtag 
Der Kreisjugendtag mit Siegerehrung findet am 27.10.1995 um 10.30 Uhr 
im Freizeitheim Alte Säge in Neuweiler-Breitenberg statt. Einladung und 
Tagesordnung folgen unten. 



11. Blitz-Grand-Prix  
( in Memoriam Mike Braun) 

Spielart / Beginn: Scheuer im Salzstadel, Spiellokal des Tübinger Schach-
vereins an jedem (ersten) Dienstag des Monats ab 19.30 Uhr. 

Termine: 03.10. / 07.11. / 05.12. / 10.01. / 06.02. / 05.03. / 02.04. 07.05. / 
04.06.) 
Spielmodus: bei über 20 Teilnehmern pro Runde 13 , Runden CH-System, 
ansonsten jeder gegen jeden. FIDE-Blitzregeln. 
Für die 10 Erstplazierteri einer jeden Runde gibt es eine Grand-Prix-Wertung 
(1. Platz 10 Pkte, 2. Platz 9 Pkte usw.) 
Startgeld / Preise: pro Runde 5,- DM Startgeld. Dieses wird nach dem 
Modus 40% für den 'Rundenersten, 30% und 10% nach jeder Runde ausbe-
zahlt. 
Grand-Prix-Preise: 150 / 120 / 100 / 80 / 60 DM dazu Sachpreise nach 
Grand-Prix-Punkten, am Ende der Serie. Bei Punktgleichheit nach neun Run-
den werden die Geldpreise geteilt. Voraussetzung für eine Gewinnbeteili-
gung ist die Teilnahme an 4/9 Runden. 
Info/Leitung: Eckart Schulz, August-Lärninle-Weg 8, 72401 Haigerloch, 
Tel: 07474 /2324 (p) und 07071 /296880 (d). 
Zum Jubiläum erscheint eine ca. 100 Seiten starke Festschrift im DIN-A5 
Format mit einer geplanten Auflage von 1000 Stück.  Anzeigeninteressenten 
haben die Möglichkeit über Herrn Eckart Schulz, August-Lämmle-Weg 8, 
72401 Haigerloch, Tel: 07071 / 296880 (d) oder 07474/2324 (p) weitere 
Informationen zu erhalten bzw. Anzeigen zu schalten. 

Eckart Schutz .  

Esslingen / Nürtingen 
-Kreisjugendeinzelmeisterschaft  

Der Schachclub Ostfildern 1952 e.V. 'lädt herzlich zur diesjährigen Kreisju-
gendeinzetmeisterschaft ein. 
Gespielt werden '5 Runden Schweizer System bei einer Bedenkzeit von 2 Sturi-
den/40 Züge und einer halben Stunde für den Rest der Partie. 
Teilnehmen können Jugendliche der folgenden Altersklassen : 
Mädchen : . .lahrgang 76 und jünger, A-Jugend : Jahrgang 76 und jünger • 
B-Jugend : Jahrgang 79 und jünger, C-Jugend ; Jahrgang 81 und jünger 

Gespielt wird in den Vereinsräumen an der Halle in Ostfildern-Nellingen. 
Termine. sind der der 7. Oktober (9.00 und 14.00), der 8.0ktober (9.00 und 
14.00) und der 14. Oktober (14.00). 
Die Abschlußfeier mit Blitzturnier findet dann im Anschluß an die letzte Runde 
statt. 
Für die Betreuer wird dieses Jahr ein 3-rundiges Fahrerturnier angeboten. Dieses 
wird, ebenso wie die Jugendmeisterschaft, nach DWZ ausgewertet. 
Anmeldungen bis Zum 7.10. 8.45 an den Turnierleiter 
Jürgen Gatter, Lindenstr.34, 73760 Ostfi ldern, Tel. 0711/349372 

Reutlingen / Tübingen 
A-Klasse  1. Runde:  

Rochade Metzingen 2 
SV Tübingen 6 
SV Pliezhausen 2 
SF Pfullingen 4 
SF Lichtenstein 1 

- Rochade Metzingen 1 
- SV Tübingen 5 
- SV Urach 2 
- BW Kirchentellinsfurt 
- SF Lichtenstein 2 

1 : 7 
4 : 4 

3,5:4,5 
4 : 4 
7 : 1 

Elmar Rettich, Staffelleiter 

Kreismannschaftsblitzmeisterschaft 1995  
Hiermit lädt der Schachverein Reutlingen e.V. alle Vereine des Schach-
kreises Reutlingen/Tübingen zur Kreisblitzmeisterschaft 
am Samstag, den 7. Oktober .  um  14.00 Uhr im "Haus der Jugend" in 
Reutlingen, Museumstr. 7. 
herzlich ein. 
Spielmodus: Rundensystem, Vierermannschaften mit bis zu 6 Ersatzspie-
lern. 
Qualifikation: Die sieben erstplazierten Mannschaften qualifizieren sich 
für die Bezirksmannschaftsmeisterschaft. 
Turnierleitung: Frank Hablizel 
Für Getränke und einen kleinen Imbiß wird gesorgt. 

F. Hablizel 

28.10. Ammerbuch 
Ammerbucher Jugendturnier  

1 0 ROCHADE WWITTENBERG Hr. 10 Oktober 1095 

Wegbeschreibung 
Von Wildberg über Effringen, Schönbronn, Martinsmoos, Neuweiler nach 
Breitenberg. Dort liegt am Ortseingang rechts die Alte Säge. 

Wir Betreuer (Niko Ekert, Andreas Heftet, Ferdinand König, Uwe Meyer-
dirks, Marc Nest! und Martin °Umarm) hoffen auf rege Beteiligung. 
Bis bald in Neuweiler-Breitenberg 
Im Juli 1995 Uwe Meyettlirks, Kreisjugendspielleiter 

Anschrift Freizeitheim Neuweiler-Breitenberg: 
Verwalterin Frau Großmann, Hauptstr. 30/1, Neuweiler-Breitenberg, Tel: 
07055 /1223 

Einladung zum ordentlichen Kreisjugendtag 
Hiermit erfolgt die offizielle Einladung zum ordentlichen Kreisjugendtag 
1995 am Freitag, den 27.10.1995 um 10.30 Uhr im Freizeitheim Alte Säge 
in Neuweiler-Breitenberg (Landkreis Calw), 
Eingeladen sind alle Jugendlichen, Jugendleiter und sonstig Interessierte 
der Vereine des Schachkreises Stuttgart-West. 

Tagesordnung  
TOP Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
TOP 2 Berichte der Vorstandsmitglieder 
TOP 3 Aussprache zu den Berichten 
TOP 4 Siegerehrung KJMM und KJEM 
TOP 5 Anträge (Diese sind bis 30.09.1995 an den KreiSjugendleiter Marc 

Nest!, Am Hopfenrain 3, 70563 Stuttgart, 0711/ 7356526 einzu-
reichen.) 

TOP 6 Antrag der KJLtg auf Änderung der (3S0 
TOP 7 Sonstiges, Rückblick, Vorschau 
Ich hoffe auf zahlreiches Erscheinen. 

i.A. Uwe Meyerdirlcs, ICreisjugendspielleiter 

Neckur-Fils 
Buh'kir: Franz Kindermann, Bürgerseeweg 5,72622 Nürtingen/Rendern, 07022/8517 
Spielleiter: Helmut Morgen. Bergstr. 87, 73733 Esslingen, 0711- 376869 
Presseref: Uwe Rogowski, Tilsiterweg 28, 72116 Müssingen,07473-1247 
Kassier: Dietmar Schulz, Hofbaumgärten 61, 73230 Kirchheim/Nahem, 07021/53529 

Mannschaftsführerschulung 
Der Schachbezirk Neckar/Pils führt am 10.11. und 17.11.1995 eine Mann-
schaftsführerschulung durch. 
Themenpunkte werden sein: 
1) Allgemeine Aufgaben eines Mannschaftsführers 
2) Einführung in die WTO 
3) Schiedsordnung 

• 4) Die FIDE-Regeln 
Dieser Kurs gilt als Voraussetzung zur Teilnahme an einer Turnierleiteraus-
bildung! 
Schulungsraum ist das SpiellOkal des Schachklubs Bebenhausen: 

Turn- und Festhalle Lustnau, Neuhaldenstr. 12, 72074 Tübingen-Lustnau 
Beginn am ersten Abend um 18.30 Uhr 
Schulungsreferent ist Illablonski vom Schachverein Urach: 
Ich bitte die Vereinsvorstände, ihre Mannschaftsführer zur Teilnahme an die-
sem Kurs zu veranlassen, um bei den Wettkämpfen sich der Sache sicher zu 
sein.. 
Ich wünsche eine zahlreiche Beteiligung und dem Referenten ein gutes 
Gelingen. 

Kindermann, Bezirksleiter 

Veranstaltungen in Tübingen 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 1995 des Schachvereins Tübin-
gen 1870 e.V. 

Offene 55. Tübinger Stadtmeisterschaft 
Spielort / Beginn: Scheuer im Salzstadel,. Spiellokal des Tübinger 
Schachvereins. Anmeldung bis 17. Oktober 18.30 Uhr. Spielbeginn 
jeweils 19.00 Uhr. 
Termine: 17.10. / 24.10. / 14.11. / 21.11. / 28.11. / 12.12. / 19.12. 
16.1. / 23.1. ) 
Spielmodus:Fi 9 Runden CH-System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 
Min. pro Spieler für den Rest der Partie - Computerauslosung. 
Startgeld / Preise: Erwachsene 30,- DM Studenten /Lehrlinge 
/Arbeitslose 20,- DM, Schüler 10,- DM. Es werden 20,- DM Reuegeld 
erhoben. 400 / 300 / 200 /100 / 50 DM; Buch- und Sonderpreise für 
(Damen, Jugend, Amateur - unter 1600 DWZ-, Freizeitspieler). 

http://7.Oktober.um
http://7.Oktober.um
http://7.Oktober.um


Zur Vorbereitung auf die Kreisjugendeinzelmeisterschaft am 18./19.11.95 
veranstalten die Schachfreunde Ammerbuch e.V. ein Jugendturnier am 
Samstag, 28.10.1995 im Bürgerhaus Arnmerbuch-Altingen; Schulstraße. 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 25 Min. je Spieler ("jede Stunde 
eine Runde") keine Schreibpflicht. 2 Gruppen: 1) Jahrgänge 76 - 79; II) 
Jg.80 und jünger. 
Startgeld: 8,- DM (einschließlich Mittagessen!!) 
Preise:  Pokale und Urkunden in jeder Gruppe. 
Beginn: Samstag, 28.10, 9.00 Uhr -- Meldeschluß : 8.45 Uhr. 
Spielart: Bürgerhaus Ammerbuch-Altingen, Schulstraße 
Ende: Gegen 18 Uhr. 
Turnierleitung: Herbert Eyth, Wurmlinger Str. 6; 72119 Ammerbuch 
Auskünfte: Jugendleiter Utz Bacher, Tel: 07073 / 2850 oder 

Kurt Rothmund, Tel: 07032 / 72288 

Ostalb 
ez_leiter: Dr.Norbeit Pfitzer, Heilbronnerstr.44, 7111'7 Beilstein, 07062/4543 
pielleiter: Hans Ziegler, Im Trögle 8,73565 Spraitbach, Tel: 07176 / 727 
esserefrErhard Reckziegel, Zwerenbergstr.7, 73525 Schw.Gmünd, Tel: 07171/30495 
assierer: Gerhard Friedrich, Im Löhle 13, 73527 Schw. Gmünd, 07171/77375 
ezirks-Konto: Lorcher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612 89 

Vierer-Mannschafts-Pokal 1995 / 96  
Zum 4er-Fokal 95196 möchte ich h iermit alle Vereine des Bezirks herzlich einla-
den. Bitte beachten Sie hierzu die in der August-Rochade veröffentlichten Ände-
rungen. Meldeschluß ist der 10.10 1995 mit der .(den)1Vlannschaftsaufstellungen - 
Kopien sind nicht erforderlich - beim Bezirksturnierleiter Klaus Schumacher, 
Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen. Eine Mannschaft besteht aus 4 Stamm- und 
maximal 16 Ersatzspielern. Das Startgeld von 10,- DM ist der (den) Meldung(en) 
beizulegen. Die Auslosung erfolgt öffentlich am 13.10.1995 im Vereinslokal des 
SC Leinzell. Die Spieltermine sind: 28.10. / 9.12. 1995, 20.1. / 2.3. und 30.3. 
1996./  Klaus Schumacher 

Mädchen und Damen 
Schachtee im Bezirk Ostaib 

Am Samstag, den 18.11.95 findet in Alfdorf der erste Schachtag für 
Damen und Mädchen im Bezirk Ostalb statt. Die Schachabteilung des FC 
Alfdorf lädt dazu alle Damen und Mädchen des Bezirks Ostalb herzlich 
ein, wobei die Spielstärke oder die Mitgliedschaft in einem Verein keine 
Rolle spielt. Auch Gäste aus anderen Bezirken sind herzlich willkommen. 
Für preiswerte Verpflegung ist gesorgt. 
Spielart: 73553 Alfclorf im Clubhaus des KA, Obere Schloßstraße 71 (ist 
ausgeschildert). Anfahrt von Backnang - Welzheim Breitenftirst - Al. 
Von Schorndorf oder Göppingen - Lorch - Al. Von Schwab. Gmünd - 
Mutlangen - Al. Von Gaildorf - Gschwend - Alfdorf. Genügend Parkmög-
lichkeit ist vorhanden. 
Anmeldung: Bis 9.00 Uhr im Spiellokal. Beginn 9.30 Uhr. Voranmeldung 
an Johann Fischer, 73553 Alfdorf, Achalmstr. 17, Tel.: 07172-31633 + 
Fax. 
Turnierleitung: Siegfried Scheu, Bergenweilerweg 19, 89567 Sontheim. 
Startgeld: Bei den Mädchen 5.- DM; über 18 Jahre 10,- DM am Spieltag, 
bei schriftlicher Anmeldung bis 10.11. und Überweisung auf Konto-Nr. 35 
067 012, Raiffeisenbank Alfdorf BLZ 600 695 15: 4,- bzw. 8,- DM. 
Preise (für jede Turniergruppe): 1. Platz je einen Pokal, 1.-3. Platz Urkun-
de; jede Teilnehmerin erhält einen Sachpreis nach freier Wahl aus unserem 
Fundus. 
Modus: Gespielt wird nach FIDE-Schnellschachregeln. Ausnahme: Keine 
Schreibpflicht. Spielart richtet sich nach der Teilnehmerzahl, wobei die 
Damen in verschiedenen Leistungsgruppen spielen. Bei den Mädchen spie-
len 2 Jahrgänge zusammen. (Jahrgänge über 10 TN spielen für sich!). 
Bedenkzeit: Bei den Damen ab 18 Jahre: 30 Minuten; bei den Mädchen 
zwischen 10 und 30 Minuten (richtet sich nach der Teilnehmerzahl). 
Achtung: Es wird eine Mittagspause von 1,5 bis 2 Stunden durchgeführt, 
im Ort sind gute Speiselokale; auch gibt es im Spiellokal kleine Speisen. 
Siegerehrung: ca. 17.00 Uhr. Die jüngste und älteste Teilnehmerin erhält 
einen Sonderpreis. 
Auf Ihre Teilnahme freuen sich 

der Ausbildungsreferent des Bezirks Ostalb Siegfried Scheu 
und der Freizeit beauftragte Johann Fischei. 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse 1. Runde 

Heubach 2 
Grunbach 2 

17.9.95: 

- Spraitbach 2 
Waldstetten 1 

2,5:5,5 
3,5:4,5 
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Welzheim 2 - Gmünd 5 5,5:2,5 
Plüderhausen I - Hussenhofen 1 4 : 4 
Königstern - Bettringen 1 4,5:3,5 

Hans Ziegler, Kreisspielleiter 

Unterland 
Bezirksleiter: Gottfried Düren, Silcherstr. 34/36,74372 Sersticim, 07042/32060 
Spielleiter:Stefan Hamm, Im Schöckinger 4, 71679 Asperg, 07141-63209 
Presseref.: Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9,71638 Ludwigsburg, 07141-928167 
Kassierer: Lothar Brosig, In der Lücke 15, 74177 Bad Friedrichshall, 07136-4914 

Turnierleiterausbildung  
Nach der Ausbildungsordnung des Deutschen .Schachbundes ist der "Tur-
nierleiter" eine unerläßliche Vorstufe zur Ausbildung zum späteren Nationa-
len Schiedsrichter. Der Erwerb entsprechender Kenntnisse erleichtert dant-
berbinaus die effiziente und kompetente Leitung von Mannschaftskämpfen, 
Vereinsturnieren, Open etc. ungemein. 
Eine derartige Turnierleiterausbildung wird vom Bezirk am 18.11. / 25. 11. / 
02.12. 1995 in Leingarten (4 km westlich von Heilbronn) jeweils ganztätig 
durchgeführt. 
Schwerpunkte dm' Ausbildung sind u.a.: 
- Regelkunde F1DE 
- Bewältigung von Streitfällen 
- WTO 
- Turnierorganisation 
- Kenntnisse im Bereich ELO / DWZ 
Der Lehrgang schließt mit einer schriftlichen Prüfung ab. 
Unkostenbeitrag 50,- DM je Teilnehmer. . 
Hauptreferent wird der Nationale Schiedsrichter und Verbandsspielleiter des 
SVW, Hajo Gnirk (Schwäb. Gmünd) sein. 
Interessenten melden sich bitte schriftlich an bei: 
Jürgen Kleinert, Schoettlestr. 20, 74074 Heilbronn, Tel: 07131 / 963547 
Anmeldeschluß: 06.11.1995 
Nähere Informationen über den Unterrichtsort (mit ÖPNV-Hinweisen ) und 
den zeitlichen Ablauf sowie Schulungsunterlagen erhalten Sie nach der 
Anmeldung. Jürgen Kleinen 

Heilbronn - Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Anditas Hetzog, Karlsvorstack 28, 74613 Öluingen, 07941/36158 

Wollrab gewann 7. Monatsblitzturnier 

Im 7. offenen Monats-Blitzturnier des HSchV siegte Richard Wollrab 
(11SchV) mit 9,5 Punkten aus 12 Runden, Zweiter wurde Behar Podrimja 
(Sfr. HN-Biberach) mit 9 vor B.Jurkic (Bad Wimpfen) mit 8,5 Punkten. 

Vierter wurde B.Drofenik (Nsu/Amorbach) mit 8 Zählern vor M.Stempfle 
(Neuenstadt) und T.Schnelder (Gernmingen), die je 7,5 Punkte erzielten. 

Stemple gewann 8. Monatsblitzturnier 
Mit 17 Teilnehmern aus 9, Vereinen war das 8. Monats-Blitzturnier des 
11SchV gut besetzt. Markus Stempfle (Neuenstadt) siegte mit 14 Puhkten aus 
16 Partien dank besserer Wertung (102,75) vor G. Wirth (Offenburg) mit 
gleicher Punktzahl und Wertung 101. Dritter .wurde der deutsche Jugendmei-
ster Fabian Döttling (Baiertal) mit 13,5 Punkten vor H. Klotz (TSV Wills-
bach) mit 11,5 und Chr. Wolbert (HSchV) mit 11 Punkten. Mit 10,5 bzw. 8,5 
Punkten erzielten Ph. Huber und 0. Huber (Bad Wimpfen) noch mehr als 50 
Prozent der möglichen Punkte. wb. 

Günter Funk - HSchV-Blitzmeister 
In der HSchV-Blitzmeisterschaft siegte Günter Funk mit 8 Punkten aus 10 • 
Partien. Zweiter wurde Christian Wolbert mit 7 vor Markus Stempfle mit 6 
Punkten. 
In einem 15-Minuten Schnellturnier gewann Markus Stemptle mit 6 Punkten 
aus 6 Runden vor G.Christ (Neuenstadt) mit 4 sowie R.Wollrab und S. Sez-
gin mit je 3 Punkten. 

Neues vom HSchV  
In einem offenen 15-Minuten-Schnellturnier, das in 4 Runden nach Schwei-
zer System ausgetragen wurde, siegte Markus Stempfle (Neuenstadt) mit 4:0 
Punkten vor Richard Wollrab (HSchV) mit 3:1 Punkten. 
Eine gute, Resonanz fand der von Wolf Böhringer geleitete Problem-Löse-
Wettbewerb. Sieger wurde Richard Wollrab vor Uwe Bäuerle, Saygun Sez-
gin und Hans-Ulrich östreicher (alle HSchV).  wb. 

Schachunterricht für Jugendliche und Schüler 
Jeden Freitag von 17.00 bis 21.00 Uhr erteilt Saigun Sezgin, C-Trainer, 
Schachunterricht im Zimmer 103 des Robert- Mayer-Gymnasiums in Heil-
bronn (Eingang über den Hof). 
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Ludwigsburg  - I 

15.11.-13.3. Ludwigsburg 
XI. Offene Ludwigsburger Stadtmeisterschaft 

Veranstalter: Schachgemeinschaft Ludwigsburg 1919 e.V. 

Ort: Haus der Vereine, Mathildenstr. 31/1 (1. OG). 
Teilnehmerfeld: Offen für alle Schachspieler(innen):. 
Modus: 9 Runden CH-System, SWISS-Computerauslosung, 2h (40 Züge) 
+30 Min. (Panierest), WTO, DSB, EIDE 
Termine: 15.11. /29.11. / 13.12./ 17.01. / 31.01. / 15.02. f 202. / 13.03. / 
27.03.96. 
Preisverleihung und Blitzturnier (nach Vereinbarung) 
Rundenbeginn: jeweils um 19.30 Uhr. • 
Die letzte Runde muß an dem angegebenen Spieltermin gespielt werden. 
Die anderen Spiele dürfen in Absprache mit der Turnierleitung verlegt 
werden. 
Die Auslosung findet 1/2 Stunde vor Rundenbeginn statt. 
Startgeld: 25,- DM 
Preise: 150 / 100 / 70.DM sowie weitere Sach- und Sonderpreise: 
erster Spieler unter DWZ 1800 und DWZ 1600 jeweils 50,- DM (der erste 
Preis ist garantiert, die anderen ab 30 TN). DWZ-Stichtag: Beginn 1. 
Runde 
Anmeldung: Schach-Gemeinschaft Ludwigsburg 1919 e.V. 
Steffen Michel, Mathi1denstr. ,31-1, 71638 Ludwigsburg, 
Tel: 07141- 481032. Meldeschluß am Spielabend um 19.15 Uhr. 

Alb - Schwarzwald 

lt ezirksltr: Karl-Heinz Müller, Neue Str.46, 72336 Balingen, 07433-7979 
'pielleiter: Thomas Lakay, Buchstr.3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846 
resserefrnt: Thomas Schenk, Oberdorfstr. 4,72414 Rangendingen 07471-82959 
assieren Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 07433-20992 

Bezirksliga 1995/96: 

Mit einem 6:2 Sieg konnte sich Aufsteiger SV Pfalzgrafenweiler 
an die Tabellenspitze setzen. Punktgleiche Verfolger sind Tros-
singen und Absteiger Tuttlingen 2. 

SV Schramberg - - SV Hechingen 4 :4 
SG DT Tuttlingen 2 - SR Spaichingen 2 4,5:3,5 
SV Rottweil 2 - SV Pfalzgrafenweiler 2: 6 
SV Horb - SV Sto.-Frommem 4 : 4 
SV Balingen 3 - SV Trossinegn 3: 5 

3. Ankerturniir Shnrnersfeld 
27.-29. Oktober 1995 im Gasthof Anker, 72226 Simmersfeld (Nord-
schwarzwald), Altensteigerstr. 2, Tel. 07484 / 361 , Fax 07484 / 1515. 
Modus: Gespielt werden .2-Stundenpartien ohne Zugbeschrän-
kung. Durch die Gruppeneinteilung ist das Turnier für Anfänger 
(ab DWZ ca. 800) bis zum Meisterkandidaten (bis DWZ ca. 2200) gut geeignet. 
Erfahrungsgemäß fanden sich stets für alle Spielstärken geeignete Gruppen. 
Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen auf 60 beschränkt! Die Turniere 
werden DWZ-ausgewertet. 
Zeitplan: Eintreffen bis 18.30 Uhr, 1. Runde: 27.10., 19 Uhr; 
Siegerehrung: 29.10. 17 Uhr 
Kosten: Pauschalbucher Erw. 140.- / Kinder 80.- 
(inkl. 2 Übernachtungen, Vollverpflegung, Turniergebühren). 
Selbstbucher und Heimfahrer Erw. 45.- / Kinder 35.- (inkl. Turnierge-
bühren 2 Mittagessen) 
Bei den Mittagessen ist ein Getränk im Preis enthalten. 
Information: Gasthof Anker, s.o. 
Anfahrt: Pforheim (B294) oder Herrenberg (B28) jeweils - Richtung Freu-
denstadt. 

Bezirksjugend 
Termine für die BJEM 1995 / 96 

9.12. und 15./16.12. 1995 U20 / U17 / U15 Ausrichten SF Pfalzgra-
fenweiler. Die Spieler müssen sich über die Kreiseinzelrneisterschaften 
qualifizieren. 

Achtung: Neuer Termin!? 
10.3. 1996 UII / U13 / U15 /U20 Ausrichter: SC Stetten am kalten 
Markt. 

Spielort: Soldatenheim Stetten a.k.M., Hardtstr. 48, Tel: 07573 / 439 
Stichtage: 1.1.85 / 1.1.83 / 1.1.81 / 1.1.76 

.Diese Meisterschaften sind bezirksoffen - merken Sie sich bitte diesen 
Termin vor und lassen Sie Ihre Jugendlichen unbedingt mitspielen! 

Herbert Elstner 

Donau - Neckar 
Zuschuß- und Fördermöglichkeiten 
In allen Zuschuß- und Förderfragen sollen sich die Schachvereine des 
Schachbezirks Alb/Schwarzwald an Eugen E. Röttinger, Weiherbachstr. 
11, 78628 Rottweil-Neufra, Tel: 0741 / 12160 wenden. 
Demnächst sind folgende Termine zu beachten:  
Bis 15. November 1995 müssen die Abrechnungen der Übungsleiterzu-
schlisse für 1995 eingereicht werden. 
Bis 15. Dezember 1995 sind "Schachtreff'-Zuschußanträge zu stellen. 
Bis 15. Dezember 1995 sind "Hobbyturnier"-Zuschußanträge (für Pokale 
etc.) einzureichen. 
Sämtliche Anträge sind bis zu den genannten Terminen über den Württem-
bergischen Schachverband, Herrn Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 
71665 Vaihingen an den Württembergischen Landessportbund zu stellen. 
Bei der Aufstellung und Ausarbeitung der Anträge helfe ich Ihnen gerne! 

Eugen E.Röttinger, Stellv. Bezirksvorsitzender 

Zollern - Alb 
A - Klasse: 

Keine sonderlichen Überraschungen gab es am ersten Spieltag in 
.der A-Klasse. Erster Tabellenführer ist nach einem klaren 6,5:1,5 
über die 3. Garnitur von Ebingen der SV Winterlingen 2. 

Stettert a.k.M. - Balingen 5 5 : 3 
Hechingen 3 - St. Frommem 3 3,5;4,5 
Winterlingen 2 Ebingen 3 6,5:1,5 
Rangendinmgen 3 - Schomberg 2 verlegt 
Burladingen 2 - Spaichingen 5 3 :.5 

C - Klasse: 

Hier konnten sich Rangendingen 4 und Nusplingen 2 durch klare 
Siege an die Tabellenspitze setzen. 

SK Tailfingen 2 - Stetten a.k.M. 2 2 : 4 
Dotternhausen 3 Schömberg 3 2,5:3,5 
Heinstetten 3 - Burladingen 4 2,5:3,5 
Rangendinmgen 4 - Geislingen 2 5 : I 
Nusplingen 3 Nusplingen 2 1 : 5 

Thomas Schenk 

Oberschwaben 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker. Steige 110, 89075 Ulm, 0731/23392 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731/67008 
Presse: MichaelBauersfeld, Poppenreuteweg 28, 89075 Ulm, 0731/262452 
Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333/3645 
Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 

Tundedelterausbildung! 
Am 07J14./21. Oktober findet die Turnierleiteraushildung im Bezirk 
Oberschwaben in Uhu (Wiblingen) statt. Es wird jetzt schon darauf hinge-
wiesen, daß von allen Teilnehmern ein Unkostenbeitrag von DM 50,- 
erhoben werden muß. 
Mannschaftsführerschulungen finden im Vorfeld statt. Teilnehmer aus 
anderen Bezirken sind zugelassen und willkommen. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 

Claus Eichenauer, Murnmelweg 18, 89079 Ulm 
Tel: p. 07305 / 23863; g. 0731 / 9756116 

Bezirksjugend 
Ergebnis der Bezirksjugend - Mannschaftsmeisterschaften 

1. Wangen 28,0 10:0 4. Riedlingen 15,5 4:6 
2. Lindenberg 23,0 7:3 5. Leutkirch 16,0 3:7 
3. Aulendorf 25,0 6:4 6. Lindau 7,5 0:10 
Ich gratuliere Wangen zum Aufstieg! F.Gatzke 

Neue Anschrift: 
Fritz Gatzke, Hermann -Köhl -Str. 25, 89231 Neu-Ulm 
(Tel. noch unbekannt) 

1995 
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Nachrichten 
Spitzenschach beim Tammer Open.  

Rainer Kraut vom Bundesligisten SV Tübingen gewann mit 6 Punkten 
die zehnte Auflage des Tammer Open, einem Schnellschachturnier, bei 
dem in diesem Jahr 81 Spieler in sieben Runden um den Preisfonds von 
2.000 DM kämpften. Allerdings mußte sich der Sieger, der die beste Wer-
tungszahl erzielte, das Preisgeld mit den punktgleichen Hajo Vatter, der 
beim SK Zähringen ebenfalls in der 1. Bundesliga spielt und dem Polen 
Zbignev Ksieski teilen. Die drei Sieger profitierten dabei jedoch vom Pech 
des bis zur letzten Runde souverän führenden Großmeisters Jörg Hicld, der 
in der Finalrunde im Spiel gegen Rainer Kraut durch einen Fehlzug in der 
Zeitnotphase die Partie und somit den alleinigen Gesamtsieg verschenkte. 
Der Wiesbadener, der bereits seit zehn Jahren zur deutschen Spitzenklasse 
zählt und der für Köln-Porz in der Bundesliga spielt, landete mit 5,5 Punkten 
erst auf dem 4. Rang. Juni Bibik vom Schachclub Tamm, der Durlacher Ste-
fan Haas und Herbert Fröhling von der SG Ludwigsburg belegten mit der 
gleichen Punktzahl die nächsten Plätze. Bester Jugendlicher mit 5 Punkten 
wurde in diesem Klassefeld der Kornwestheimer Ufuk Tuncer, der sich in 
der Schlußrunde noch einmal der Routine des Polen Ksieski beugen mußte. 
Auch der neue Deutsche Meister der U15-Jugend, Fabian Döttling aus Ober-
sulm-Willsbach, zeigte bei dem Turnier in der Tammer Kelter eine ausge-
zeichnete Leistung. Erst eine Niederlage in der 4. Runde, ebenfalls gegen 
den starken polnischen internationalen Meister Ksieski, brachte ihn aus dem 
Spielrhythmus. Die Zukunft gehört jedoch ganz ohne Zweifel diesen jungen 
württembergischen Nachwuchsspielern. 

Endstand: 
6,0 Pkt: IM Kraut (Tübingen), FM Vatter (Zähringen, IM Ksieski (Mer-

gentheim) 

5,5 Pkt: GM Hickl (Porz), Bibik (Tamm), St.Haas (Durlach), Fröhling 
(Ludwigsburg) 

5.0 Pkt: Kornasiewicz (Polen), F.Ott (Wolfbusch), G.Blaich (Calw), Skri-
banek (HP Böblgn), H.Nagel (Rodenbach), U.Tuncer (Kornwestheim) 

4,5 Pkt: Solomuovic (Burgsinn), B.Wagner (Durlach), Chr.Bossert (Baier-
tal), K.Bender (Balingen), U.Gebhard (Marburg), II.Fronczek (Calw), 
F.Döttling (Baiertal 

vor weiteren 61 Teilnehmern. G. Diiren 

Favoritensieg beim Rudolf-Hengstler-Gedenkturnier 
Großmeister Philipp Schlosser, nach seinem Abstecher beim Deutschen 
Abonnementsmeister Bayern München künftig für den Schachclub Passau 
spielend, gewann souverän und sicher das "24. Rudolf-Hengstler-Gedenk-
turnier". Schlosser, der in Spaichingen für seinen Heimatverein Wasser-
burg spielte, kam auf 8 Punkte aus 9 Partien und sicherte sich damit Platz 
eins vor Malunut Xheladini (Dreiländereck), Josef Gabriel (Stuttgart), IM 
Rainer Kraut (Tübingen) und IM Jan Adamski (Warschau), die allesamt 
7,5 Punkte aufwiesen. 

Mit 160 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus Deutschland, Polen, 
Ungarn, der Schweiz und Frankreich war das Gedenkturnier des Schachrin-
ges Spaichingen hervorragend besetzt. Lange Zeit war die Spitze heftig 
umkämpft und aus dem Schachbezirk Alb-Schwarzwald waren es vor 
allem Ralf Warthmann (Tuttlingen/ künftig Stuttgart) und Peter Goldinger 
(Rottweil), die lange Zeit im illustren Feld der Spitzengruppe mitmischten. 
Zu ihnen gesellten sich bald Alfred Gorgs aus Rangendingen und sein Ver-
einskamerad Martin Huber, so daß in der Endabrechnung die besten Ver-
treter des Schachbezirks auch im Vorderfeld zu finden waren. Gorgs (7.) 
kam auf sieben Punkte, Huber (9.) und Warthmann (10.) erzielten 6,5 
Punkte. Goldinger landete schließlich mit sechs Punkten auf Platz 17. 

Die Damenwertung gewann Annette Müller aus Schömberg, die insgesamt 
drei Punkte erzielte. Sie landete damit auf Platz 136. Die Jugendwertung 
sicherte sich Samuel Schindler aus Markdorf mit fünf Punkten (Platz 45.) 
und der beste Senior war Olaf Marschall vom Bundesligisten 1836 Mün-
chen, der mit sechs Punkten Platz 25 erreichte. Heftig umkämpft war die 
Mannschaftswertung: Diese sicherte sich Rangendingen mit 24,5 Zählern 
vor Donaueschingen (24) und Wasserburg (23,5). Spaichingen belegte bei 
der Mannschaftswertung in der Endabrechnung unter 13 Teams Platz fünf. 

Schachring-Vorsitzender Eugen Röttinger sprach an die Teilnehmer ein 
großes Lob für das stets faire und harmonische Turnier aus. Die Turnierlei-
tung lag in den Händen von Herbert Elstner, unterstützt von Siegfried 
Hengstler, der die Computerauswertungen für die einzelnen Runden vor-
nahm. Ein großes Lob von Rötfinger galt auch den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern "hinter den Kulissen", ohne die ein derartiges Turnier nicht 
denkbar wäre. 

RANGLISTE: Stand nach der 9. Runde (mit Buchholzzahlen) 

8 Pkte: GM Schlosser (Wasserburg) 56,5 

Pkte: M.Xheladini (Dreiländereck) 53,5; J.Gabriel (SFStgt) 52, IM 

Kraut (Tübingen 51,5 

7,0 Pkte: IM Adamslci (Warschau) 54, IM Ksieski (Bad Mergentheim) 52, 
Gorgs (Rangendingen) 46,5 

6,5 Pkte: Kustar (Keeskemet) 54, M.Huber (Rangendingen) 51,5, Warth-
mann (Tuttlingen) 51, R.Wutzke (Langenau) 51, R.Mayer (Pfullendorf) 50,5, 
Mikoleizig (Grunbach) 50, M.Bauer (Schmiden/Ca') 46, Lehmann (Donaue-
schingen 44,5 

6,0 Pkte: Rist (Friedrichshafen) 56,5, P.Goldinger (Rottweil) 53, F.Xheladi-
ni (Tuttlingen) 50, Cerff (Villingen) 48,5, Ketterer (Donaueschirigen) 48,5, 
R.Herzuog (Pfalzgrafenweiler) 48, A.Göller (Spaichingen) 47,5; Saraqi (Bad 
Dürrheim)47,5; Höhn (Donaueschingen) 46; J.Marschall (1836 München) 
45,5; Th.Klaiß (Pfalzg,rafenweiler) 45; Berberich (Freiburg) 42,5 ; J.Dierin-
ger (Rangendingen) 42,5; Sxchönberger•(Trossingen) 42; A.Maier (Schram-
berg) 41,5; G. Alexander (Tuttlingen) 39,5 

vor weiteren 129 TN. H.Elstner 

Feuerbacher Blitzschach-Open 1995  
Juli 95: 

Zweimal dabei, zweimal klar gewonnen. J.Gheng sorgt mit seinem Sieg 
für eine immer dichtere Spitze der arrivierten Namen. Die (nur) 32 Punkte 
des Spitzenreiters A.Zimber und neue "alte" Teilnehmer wie M.Welker und 
P.13auer auf Platz 2-3, W.Schuran und K.Weber auf Platz 4-5 sorgen ebenso 
für einen spannenden Endspurt. Die 500.- DM für die ersten vier der Jahre-
sendwertungh sollten Anreiz genug sein. Oder ? 

August 95 
Bei Anwesenheit der bisherigen Seriensieger J.Gheng, M.Trachtmann und 

dem Jahresbeste A.Zimber setzten sich überraschend R.Wutzke und 
E.Mikoleizig mit je 11,5 Pkt. durch. Immerhgin auf dem geteilten 3. Platz 
landete T.Heinl und P.Bauer. , 

September 95 
Wieder ein neuer Sieger. M.Meier aus Göggingen gewinnt mit 13/14 klar 

vor T.Heinl. F.Ott und S.Thieme landen auf den Plätzen nur knapp vor dem 
breiten Mittelfeld. 

Die Jahreswertung zeigt erstmals seit Februar mit Thomas Heini einen 
neuen Spitzenreiter: 

Abschlußtabelle (mit Mannschafts- und Brettpunkten): 
1. T.Heinl (Feuerbach) 48,0 8. J.Gheng (Ditzingen) 
2.Zimber (Ditzingen) 40,5 9. Trachtmann (Schmiden) 
3. Mikoleizig (Grunbach) 38,0 10. J.Gabriel (SSF 79) 
4. K.Hida (Köspr.Stgt) 33,0 11. S.Thieme (Feuerbach) 
5. W.Chasdan (Degerloch) 31,0 12. K.Weber (vereinslos) 
6. FM J.Lenz (Ditzingen)  25,5 13. R.Wutzke (Langenau) 

. FM P.Bauer (HP Böblgn) 25,5 vor weiteren 33 TN 
Blitzschach Open in Feuerbach immer "first friday" in der Festhalle Feuer-
bach, Kärtnerstraße 48 jeweils 19.30 Uhr!. 

Heidenhelmer Stadt-Blitz-Meisterschaft 
Bei Halbzeit der Heidenheimer Monatsblitzturniere liegt Wolfgang Haag 
aus Marktheidenfeld mit 70 Punkten in Führung. Seine Verfolger sind ihm 
aber dicht auf den Fersen, denn Thosten Fink (Aalen) mit 68 Punkten, die 
Heidenheimer Hans-Peter Hol! mit 55 Punkten und Roland Fritz mit 53 
Punkten zählen ebenfalls noch zum Favoritenkreis. 

Das Mittelfeld führen die Heidenheimer S.Scheu (46 Punkte), D.Knesevic 
(34 Pkte) sowie J.Leiss (30 Pkte) aus Aalen an. Weitere Plazierungen: 

8. G.Holl Donzdorf 23 Pkte 
9. J.Kioschies Aalen 22 Plcte 

10. A.Weiß Heidenheim 19 Pkte 
11. A.Hönik Donzchirf 19 Pkte 
12. A.Marijanovic Heidenheim 18 Pkte 
vor weiteren 13 plazierten Spielern. 
Die Spannung wächst von Turnier zu Turnier, denn jedesmal geht ein 
anderer Spieler als Sieger hervor. Das Turnier läuft immer hervorragend 
unter der Regie des Turnierleiters Dietmar Siegert ab. 
Achtung: Der Heidenheimer Schachklub hat ein neues Spiellokal! 
Adresse: Schloßgaststätte, Schlößhausstr. 55 (direkt am Schloß) 

Tel: 07321 / 42047 Siegfried Scheu 

Süßener Blitz-Open 
Im September-Turnier klappte es bei Gerd Hon (SV Donzdorf) bei seiner 
vierten Turnierteilnahme zum erstenmal richtig: Der Verbandsligaspieler 

25,0 
20,0 
18,0 
16,5 
16,5 
16,5 
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siegte mit 15 Punkten aus 17 Partien vor den beiden favorisierten Oberligi-
sten Achim Leyrer (Süßen bzw. Marbach) und Ekkehard Fochtler (SG 
Schwäb. Gmünd) mit je 14 Punkten. -4. Peter Injac (SF Göppingen) 13,5; 
5. Walter Fohl (SG Schwäh. Gmünd) 13; 6. Andreas Hönick (SV Donz-
dorf) 12,5 vor dem oberschwäbischen Gast Klaus Heinrich (WD Ulm) 
11,5. 
Die Masters-Plätze halten bislang folgende Spieler: 
1. A.Leyrer, 125 Punkte aus 9 Turnieren, 2. A.Hönick 101,5/9, 3. E.Fochtler 
79,5/5 E.Genctiirk (SF Göppingen) 67,5/6 und HP Hol! (Donzdorf bzw. Hei-
denheim) 67,5/5, 6. J.Gheng (TSF Ditzingen) 66/4, 7. G.Holl 64/4, 8. 
J.Svec (SC Süßen) 60/6, 9. T.Erker (SC Süßen) 52/4, 10. J.Keller (SC 
Süßen) 47,5/7, 11. J.Grimin (SC Süßen) 45/8, 12, U,Bantleon (SC Süßen) 
41,5/4 13. Y.Toprak (SG Schwäb. Gmünd) 40/4,14, S.Gheng (TSF Ditzin-
gen) 31/3, 15. F.Reutter (TSG Zell u.A.) 30/3, 16, R.Geiger 29,5/8 
bei insgesamt 49 Teilnehmern aus 13 Vereinen. Die vorletzte Gelegenheit, 
sich für das gut dotierte Masters zu qualifizieren, ist am 12. Oktober um 
20.00 Uhr im Süßener Bürgerhaus. J.Grimm 

2. offene Tübinger Schnellschachmeisterschaft 
16. und 17. Sept. 95  

Im 125. Jahr seines Bestehens richtete der SV Tübingen zum zweiten Mal 
eine Schnellschachmeisterschaft aus. Dabei wurden elf Partien (30 min) an 
zwei Tagen absolviert. Etwas in Grenzen hielt sich die Teilnehmerzahl; gera-
de mal 38 Konkrrenten wollten die Strapazen auf sich nehmen. 
Die Spielstärke der Anwesenden allerdings war beachtlich. Über die Hälfte 
der Spieler wies eine Zahl von über 2000 auf. So konnte sich Turnierleiter 
Eckart Schulz auf einen spannendneeTurnierverlauf freuen. 
Die Favoriten stammten zweifelsohne aus den Reihen des Hausherrn, Mit 
Tamas Horvath und Rainer Kraut gingen zwei IMs aus Tübingens Bundesli-
gamannschaft an den Start. 
Weit gereist waren die beiden FIVIs Gerd Treppner und Thomas Pioch aus 
Mainz. Chancen rechneten sich auch Frank Zeller und Chrikoph Frick aus 
dem Tübinger BL-Kader aus. 
Beinah' hätte die erste Runde gleich eine Überraschung gebracht: Rainer 
Kraut, der ja schon fest die Preisgaider auf Württembergs Schnellturnieren 
abonniert hat, rettete sich mit Müh' und Not in ein Remis gegen Annemarie 
Meier, der einzigen Frau im Feld. 
Hatte der eine Favorit anfänglich Schwierigkeiten mit der Zeiteinteilung, 
demonstrierte der andere seine Klasse und zog nach dem ersten Tag an der 
Spitze bereits einsam seine Runden. 
Bei der Fortsetzung ließ es der allzeit bescheidene Horvath etwas langsamer 
angehen, war gern einem Remis zugeneigt und gab dadurch dem Feld die 
Möglichkeit, heranzukommen. 
Sehr gut lag Christoph Frick im Rennen, doch eine knappe Niederlage im 
Gezocke gegen Kraut raubte ihm die Siegeschance. Kraut hatte des öfteren 
kritische Situationen zu bewältigen, bewahrte aber regelmäßig im Schlußtu-
mult Nerven und Ubersicht. Der Lohn war letztendlich dann der geteilte 1. 
Platz, 
Frick verdiente sich den dritten Rang, denn er war kontinuierlich in der Spit-
zengruppe zu finden. 
Die positivste Überraschung war Olaf Schmidt. Der Tübinger Oberligaspie-
ler, erst seit einigen Monaten wieder aktiv am Turnierschach beteiligt, legte 
am zweiten Tag einen Zwischenspurt hin und etablierte sich durch drei Siege 
in Folge an der Spitze. Vom Verfolgerfeld hielt sich vor allem Annemarie 
Meier, die stets an den vorderen Brettern zu finden war, beachtlich. 
Die Stärke des Feldes wird deutlich, sieht man die Plazierungen von Trepp-
ner (17.) oder vom Neutübinger Ulrich Gass (20.), die beide nur 50 Prozent 
erreichten, 

Endklassement des Tübinger Schnellturniers:: 
8,5 Pkt: 1. T.Horvath, 2. R.Kraut 
8,0 Pkt: 3. C.Frick 
7,5 Pkt: 4. 0. Schmidt 
7,0 Pkt; 5. T.Pioch, 6. H.Messenr, 7. F.Zeller, 8. A.Gorgs 
6,5 Pkt: 9. A.Meier, 10. J.Gabriel, 11. M.Huber, 12, M.Schwierskott, 

13. Dr.R.Dürr 
6,0 Pkt: 14. R.Riemer, 15. M.Rupp 
5,5 Pkt: 16. U.Loseries, 17. G.Treppner, 18, F.Braig, 19. W.Klehr, 20. 
U.Gass, 21. B.Jerratsch, 22. A.Flachsbart, 23. R.Jetschke, 24. C.Schulz 
vor weiteren 14 Teilnehmern. 

Frank Zeller, Tübingen 

6. Friedrichshafener Promenadenturnier 5.8.95, 7. Runde; Entschei-
dung nm den Turniersieg: FM Mark Heidenfeld (Sieger 1994) IM 
Gennadi Ginsberg (Sieger 1995) 1/2. 
Im Hintergrund: Hans Dinser (SF Mengen, bester Senior) - IM Rainer 
Kraut (Sieger 1993) 0:1. 

Schachspieler aufgepaßt ! 
Schachbrett aus italienischem Marmor ,) 

Alle Formate in allen Farbvariationen nach Ihrer Zeichnung lieferbar!  • 
Auf ausdrücklichen Wunsch auch als Schachtisch (Sockel aus weißem Gra- 

nit in Handarbeit gemeißelt). 
Vermittlung der Bestellung nur gegen Vorkasse möglich! (Verrechnungs,- 
oder Euroscheck) 

'  • Winfried Schöfzig, Kornwestheimer Str. 224, 70825. Korntal 2, 
Tel: 07150 /81487 

• 

Partien 
Es folgen die Partien von der WEM 1995 
in Ditzingen: 
1. Runde 2.9.1995  
Haist,W - Grinun,R Württ. MT 1995, 1. Runde 
Le4 c5 2.Sf3 Sc6 3.c3 g6 4.d4 cxd4 5.Sxd4 Lg7 6.Le3 Sf6 
7.Le2 0-0 8.Sb3 d6 9.f4 1.47 10.g4 Sa5 11.g5 Se8 12.h4 f5 
1-0 

Dausch,R - Hein1,T Württ. MT 1995, 1. Runde 

1.d4 Sf6 2,S13 g6 3.Lf4 Lg7 4.e3 d6 5.Le2 0-0 6.h3 c5 7.c3 
Sbd7 8.Sbd2 b6 9.a4 Lb7 10.0-0 h6 11.Dbl e5 12.Lh2 Te8 
13.Sc4 La6 14.dxe5 dxe5 15,Td1 e4 16.Sfe5 De7 17.Sc6 
De6 18.Td6 Df5 19.g4 Dg5 20.Dd I Sf8 21.Lf4 Dh4 22,Kg2 
Lxc4 23.Lxc4 h5 24.Lxf7+ Kh7 2545 Sg8 26.Lxg8÷ Kxg8 
27.Dd5+  1-0 

Werner,B - M - Holzhäuer,N1 Württ. MT 95,1. Runde 

1.c4 e5 2.e4 Lc,5 3.Se2 Sc6 4.d3 Sf6 5.h3 d6 6.Sbc3 0-0 
7.Lg5 h6 8.Lh4 Sxe4 9.Sxe4 Lb4+ 10.S2c3 Dx114 11.a3 
La5 1243 Dd8 13.Lg2 f5 14.Sd2 Sd4 15.0-0 c6 16.b4 Lb6 
17.Sb3 Le6 18.Se2 Szb3 19.Dxb3 K118 20.Dc3 f4 21.c5 f3 
22.cxb6 fxg2 23.Kxg2 145+ 24.Kh2 Dxb6 2514 De3 
26.Tael a5 27.f5 axb4 28.Dxb4 c5 29.Dc3 Dg5 30.g4 Ta4 
31,Tal Txg4 32.hxg4 Dxg4 0-1 

KindtP - Harmann,11 Württ. MT 1995,1, Runde 

1.d4 d5 2.c4 c6 3.Sf3 Sf6 4.e3 e6 5.Sbd2 Sbd7 6.Ld3 Le7 

7.0-0 b6 8.b3 Lb7 9.Lb2 0-0 0.Tcl c5 11.Lbl Se4 124xc5 
Sdxc5 13.b4 Sxd2 14.Sxd2 Se4 15.cxd5 Sxd2 16.Dxd2 
Lxd5 17.Tfdl f5 18.f3 Tc8 19.Txc8 Dxc8 20.e4 fx.e4 
21.fxe4 La8 22.Tcl Dd8 23.Dc3 Lf6 24.e5 Lg5 25.Dh3 g6 
26.Tel Dd2 0_1 

StollX - Dittmar.P Württ. MT 1995, I. Runde 

1.g3 d5 2.Lg2 Sf6 3.f4 c6 4.Sf3 Db6 5.e3 Lg4 6.b3 Sbd7 
7.112 e6 8.h3 Lxf3 9.Dxf3 a5 10.a4 Lc5 11.Sc3 d4 12.exd4 
Lxd4 13.La3 0-0-0 14.0-0-0 Sc5 15.Thel Sx1,3+ 16.cxb3 
Dxb3 17.Se2 Dza4 18.Sxd4 Txd4 19.Lb2 Tc4+ 20.Lc3 Sd5 
0-1 

Latzke,B - Dr. Kessler,D  Württ. MT 1995,1. Runde 

1.d4 c5 2.d5 Sf6 3,c4 b5 4.cxb5 a6 5.bxa6 Lxa6 6.Sc3 d6 
7.e4 Lxfl 8.Kxf1 g6 9.g3 Lg7 I0.Kg2 0-0 11.Sf3 Sbd7 
I2.h3 Dc7 13.Tel Sb6 14.Te2 Sfd7 15.a4 T1b8 16.Ta2 Sc4 
I7.Dc2 Da5 18.Sd I Db4 19..Se3 Sa5 20.Ld2 Db3 2 I.Dxb3 
Szb3 22.Sc4 S66 23.Sxb6 Txb6 24.Te3 c4 25.Lc3 L116 
26.Tel Sc] 27.Ta3 Sd3 28.Te2 Lg7 29.Sd4 Lxd4 30.Lxd4 
Tba6 31.Tc2 Sel+ 0-1 

Blemer,R - 17ttekovic,A Württ. MT 1995, 1. Runde 

1.Sf3 c5 2.c4 e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 a6 5.Sc3 Dc7 6.e3 Sf6 
7.Ld3 Le7 8.0-0 . 0-0 9.Dc2 b6 10.Se4 h6 11.Ld2 Lb7 
12.Tacl Sc6 13.Sxc6 D/tc.6 1413 Tac8 15.Lc3 Sxe4 
16.Lxe4 Dc7 I7.Le5 Dxe5 18.Lxb7 Dxe3-1: 19.Khl Tc7 
20,Lxa6 Ta8 21.Lb5 Txa2 22.Tal Txal 23.Txal g6 24.De4 
Dc5 25.Dd3 Lf6 26.Tb1 d6 27.b4 De5 28.De4 Dh.5 
29.Da8+ Kg7 30,f4 Df5 31.Tfl Dd3 32,Df3 Dd2 33.Tb1 
Ta7 3413 115 35.TdI Dxb4 36.Dc6 Tal 37.Txal Lxal 
38.Dxb6 Dd2 39.Da7 Ld4 40.Da4 Del+ 41,Kh2 Lg1+ 

42.Khl L12+  • 0-1 

Dr. Hanun,S Namyslo,11, Württ. MT 1995, 1. Runde 

1.e4 e6 2.d4 d5 3.5(12 Sf6 4.e5 Sfc17 5.c3 e5 6.f4 Sc6 7.5d13 
Db6 8.g3 Le7 9.Lh3 cxd4 10.cxd4 0-0 11.Kfl a5 12.Se2 54 
13.1Cg2 a3 I4.b3 Sdb8 15.Ld2 LtI7 16.Lc3 Sa6 17.Dd2 
Scb4 18.Thf1 Tac8 19.Sel Tc7 20.g4 Lb5 21.Tc1 Tfc8 
22.Tf3 Lxe2 .23.D42 Lh4 24.Kf1 Lxel 25.1Cxe 1 Dxd4 
'26.Lxd4 Txcl+ 27.Kf2 T1c2 28.Tc3 T8xc3 29.1,xc3 Sd3+ 
30.Ke3 Txe2+ 31.1Cxe2 Sxf4+ 32,Kf3 Sxh3 33.1 42 f6 
1 

Dr. Knödler,D  Württ. MT 1995, 1. Runde 

1.e4 e6 244 d5 3.e5 c5 4.c3 Sc6 5.S13 1_47 6.Le2 Sge7 7.0- 
Sf5 844 Sh4 9.Sxh4 Dxh4 10.Le3 cxd4 11.cxd4 f6 1214 

Le7 13.Dd2 0-0 14.5c3 fxe5 15.dxe5 Tad8 16.Sb5 Le8 
17.Sd4 Sxd4 18.Lxd4 Lg6 19.Tacl Le4 20.De3 g5 21.15 
exf5 22.Tc7 f4 23.Df2 Dx.f2+ 24.1<xf2 Tfe8 25.115 Tc8 
26.Tfcl Txc7 27.Txc7 Lc18 28.Txb7 Tf8 29.Txa7 13 30.e6 
Tf4 31.Ta8 1-0 

Lorscheid,G Württ MT 1995, I. Runde 

I.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 114 4.Dc2 e5 5.dxc5 Lxc5 6.S13 Sc6 
7.Lg5 Sd4 8.Sxd4 Lxd4 9.e3 Da5 10.exd4 Dxg5 11.g3 0-0 
12.Lg2 Tb8 13.0-0 a6 14.Tfel d6 15.b4 147 16.c5 dxc5 
17.c1xe5 Tfc8 I8.Tad 1 Lc6 19.Lxc6 Txc6 20.Se.4 Sze4 
21.Dxe4 Td8 22:a4 g6 23.h4 De7 24.Td4 Txd4 25,Dxd4 a5 
26.Tcl axb4 27.Dxb4 h5 28.Tc4 Dd7 29.Td4 .De7 30.D135 
Kg7 31.Dh2 Kh7 32.Tb4 Txc5 33.Txb7 Tcl+ 34.Kh2 Tc2 
35.Txc7 Tx132 36.Tx17+ Kg8 37.Tf3 Ta2 38,Kg2 Txa4 
39.Tf6 Kg7 40.Txe6 Ta3 41.Te3 Ta2 42.103 Ta4 43.Te4 
Ta2 44.Ke3 Ta3+ 45.Kf4 Ta5 46.13 Tf5+ 47.Ke3 Ta5 48.g4 
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hxg4 49.fxg4 Kf6 50.Kf4 Tal 51.1b4 Ta5 52.Tb6+ Kf7 
53.Td6 Tb5 54.55 Ta5 553e4 Tal 56.Td7+ Ke6 57.T57 
Ta4+58,Kf3  remis 

Zeller.F - IVIeleher.W  Württ. MT 1995, 1. Runde 

1.e4 c5 2.513 e6 3.64 cxcl4 4.Sxd4 a6 51213 Se6 6.Sxc6 
bxe6 7.0-045 824 dxe4 9.Lxe4 Dx61 10.Txd1 Lb7 11.Le3 
5f6 12.113 Sd7 13.562 Se5 14.1.,e4 f5 15144 Sxc4 16.Sxe4 
fxe4 17.Sa5 0-0-0 18.Tac I Td6 19.5c4 Td5 20.5b6+, 1Ce7 
21.5xd5+ excl5 22.f3 exf3 23.Tf1 fxg2 24.Tf7+ Kb8 
25.Le5+ Ka8 26.Tc3 a5 27.a.3 a4 28.Tf4 La6 29.Txc6 Kb7 
30.Te7+ Kb6 31.Kxg2 Lc5 32.Txg7 Te8 33.144 Lc13 
34.Lxc5+ Kxc5 35.Txa4 Te2+ 36.Kg3 Txte 37.Tc7+ Kd6 
38.Tc3 Le4 3913 Ke5 40.Tc8 Tg2+ 41364 Kf4 42.Tb4 
Ta2 43.a4 Ta3 44.158 Tal 45.T53 Ta2 46.T54-1- Ke5 
47.Kg5 Lf5 48.114 Tg2+ 49.Kh6 Tg3 50.a5 Txh3 51.Txh3 
Lx.h3 52.a6 d4 53.Tb5+ Kd6 54.Tb2 Lg4 55.T123 Lf5 56.113 
Lc8 57.a7 Lb7 58.11.8 Ke5 59.K55  1-0 

Frolik,E - Gritseh,G Württ. MT 1995,1. Runde 

1,e4 c5 2.c3 65 3.exd5 Dx65 4.d4 Se6 5.513 Sf6 6.Sa3 e6 
7.5b5 Dd8 8.Lf4 Sd5 9.L55 Le7 10.Lxe7 Dxe7 1 1.dxc5 0-0 
12.566 Ld7 13.c4 Sf 6 14.Le2 Tfd8 15.0-0h6 16.exb6 128 
17.b7 Tab8 18.c5 Se4 19,Dc2 Sxd6 20.cxd6 Txd6 21.1.161 
Txdl+ 22.Txd1 Txb7 23.a3 a5 24.Dc3 h6 25.h3 Df6 
26.Dxf6 gxf6 27.Td2 Kf8 28.Kf I Ke7 29.Kel 15 30.53 Td7 
31.Txd7+ Lxd7 32.Kd2 Kd6 33.Kc3 Ke5 34.114 128' 
35.Sel Se5 36.112 Lb7 37.f4 Sd7 38.563+ leb6 39.Lh5 f6 
40.b4 axb4+ 41.axb4 Kc7.42.Kd4 Kd6 43.128 Sb6 44,Lf7 
L52 45.h4 Lf1 remis  • 
Holzinger,E - Fröhlieh,P Württ. MT 1995,1. Runde 

1 e4 c6 2.63 g6•3.5f3 Lg7 4.g3 Sf6 5.Lg2 KI 6.0-0 d6 
7.Sbd2 Sbd7 8.a4 a.5 9De2 Dc7 10.5c4 b5 11.axb5 cxb5 
12.5a3 La6 13.Td1 Tfc8 14.Sel Tab8 15.Sb' b4 16.562 
Sc5 17.511 Se6 18.D62 Sd4 19.5e3 e6 20.b3 Sd7 2I.Ta2 
Sb522,112 Le3 23.De2 Lxb2 24.Txb2 Sc3 25.Dd2 Sxdl 
26.Dxd1 Lb5 27.Dc I 24 28.bxe4 Lxa4 29.554 Dc3 30.Ta2 
Lb5 31.De3 Ta8 32.Txa8 -Txa8 33.513 Tal+ 34.Lf1 b3 
35352 bxc2 36.e5  Zü 0-1 
Dutschalt,11 - Gerhardt,P-M • Württ. MT 1995, 1. 
Runde 

1.e4 c5 2.c3 516 3.e5 565 4.64 e6 5.513 d6 6.112 Sc6 7.0-0 
Le7 8.c4 Sdb4 9.a3 Sa6 10.exd6 Dxd6 11.65 Sd4 12.Sxd4 

• cxd4 13.Dxd4 Lf6 14.De3 0-0 15.Td1 exd5 16.cxd5 Lf5 
17.D13 Lc2.18762 Lg6 19.Lxa6 bxa6 20.5e3 Tfe8 21.Te2 
Lxc3 22.bxc3 Txe2 23.Dxe2 Dxd5 241,e3 Le4 25.Td1 Dc6 
26.Ld4 f6 27.Dg4 h5 28.Dg3 Te8 29.h4 1Ch7 30.TeI Db5 
31.Dc7Lxg2 32.Tc I Te4 33.Kxg2 Tg4+ 34.1(13 Txh4 
35.Le3 Dd3 36.Tgl Df5+ 37.Ke2 Dc2+  remis 
Grimm - Werner, B-M Württ. MT 1995 , 2. Runde 

1.Sc3 d5 2.e4 Sf6 3.e5 Sfd7 444 e6 514 c5 6.513 Sc6 7.123 
Db6 8.5a4 Da5+ 9.c3 c4 10.64 Dc7 I 1.Le2 L,e7 12.0-0 f5 
13.555 518 14.54 h6 15.5h3 fxg4 16.Lx54 g6 17.Khl 1.47 
18.Se5 Lxc5 19.dxe5 Se7 20.551 Sf5 21144 Th7 22.513 15 
23.ex1:16 axb6 24.a3 La4 25.1D62 De6 26.113 122 27.Lxf5 
Lxf5 28,564 Le4+ 29.Kg1 D67 30.h3 55 31312 Sg6 
32.Tgl 0-0-0 33.a4 118 34.Se2 De7 35.a5 gx14 36.1214 Sh4 
37.Tafl bxa5 38.5x14 Thfl 39.bxa5 Dxa5 40.44 Sf3+ 
41.Txf3 Lx13 42.Sxe6 Lxg4 43.Sxf8 1,13 44.Se6 Dal 
45.Dxh6 Dhl+ 46.Kg3 Del+ 47.Kh2 De2+ 48.Kg3 Dg2+ 
49.K114 Dg8 50.555 Tf4+ 51,Kg3 Tf5 52.Dc6+ Kb8 
53.Db6+ Kc8 54.Da6+ Kd7 55.13b7+ 1-0 

- Stoll,F Württ. MT 1995,2. Runde 

1.e4 c5 2.513 d6 3.d4 cxd4 4.5x64 Sf6 5.5c3 g6 6.123 Lg7 
7.Le2 Sc6 8.0-0 0-0 9.Khl d5 10.exd5 Sxd5 11,Sxd5 Dxd5 
12.113 Dd7 13.5xc6 bxc6 14.Dxd7 Lxd7 15.Tfdl 115 16.c3 
Tfc8 17.Td2 h5 18.Tadl Lf6 19.L64 Lg5 20.1e3 
Lxe321.fxe3 Tab8 22.b3 Kg7 23.h3 c5 24.1215 g5 25.Tf2 e6 
26.124 Td8 27.Tdd2 Txd2 28.Tx62 Tb7 29.Kg1 1(16 
30.Kf2 Ke7 31.Kf3 f6 32.a4 Lg6 33.a5 Le8 34.Tb2 126+ 
35.42 Lb5 36.122 Lxe2 37.1Cxe2 115 38.b4 cxb4 39.cxb4 
a6 40.Kd3 Kd6 41.1(04 Ke6 42.54 113%4 431txg4 Te5 
44.K64 Td5+ 45.Ke4 Te5 463(14 Td5+  remis 
Faillt,H - P - Frolik,E Württ. MT 1995,2. Runde 

1.e4 c5 2.5c3 e6 3.53 65 4.d3 Sf6 5.Lg2 Sc6 614 Le7 7.e5 
Sd7 8.513 d4 9.5e4 0-0 10.h4 f6 11.exf6 Sx16 12.13e2 e5 
131xe5 Sxe4 14.Dxe4 Lf5 15.De2 c4 16.0-0 cxd3 17.cxd3 
Sb4 18.Sel Db6 19.124 Lxe4 20.1)(18+ Txf8 21.Dxe4Sa6 
22.63 Lb4 23.Sf3 Sc5 24.D65+ Kh8 25,555 Dg6 26.162 
Lx62 27.Dxe5 Df5 28Dxd4 Lxg5 291x55 Dxg5 30,Kg2 
Dd2+ 31.Kg1 Dg5 32.Kg2 Df5 33.De3 h6 34.Tel. Tc8 
35.e6 Dd5+ 36.Kg1 Tc2 37.Te2 Tc8 38.e7 Te8 39.64 1058 
40.Df4 b6 41.Tf2 Dd7•42.0f8+ remis 

Gritseh,G - Dutschak,H Württ. MT 1995,2. Runde 

1.5f3 6.5 224 64 3.53 c5 4.b4 cxb4 5.a3 b3 6.Dxb3 Sc6 7.63 
e5 8.L52 Ld6 9.0-0 Sge7 10.5bd2 0-0 11.e4 dxe3 12.fxe3 
Lf5 13.5114 Lg4 14,Se4 Lc7 15.Ta2 1b8 16.Ta12 h6 17.h3 
Le6 18.5c5 Lc8 19.Ddl b6 2b,D15 16 21.5e4 Dxd3 22.Tx16 
gxf6 23.Dxh6 Ld8 24.5x16+ Kf7 25.567+ Dxf1+ 26.Lxf1 
Lxd7 27.65 b5 281,63 Tg8 29.Dh5+ 1Cf8 30.54 126 31.e4 
Lf7 32.Dh6+ Ke8 33.Kf2 La5 34.515 Lg6 35.566+ Kd7 
36,De3 Tb03+ 37.Kg2 a6 38.515 Lx15 39.exf5Sx15 

40.Lx15+ Txf5 4I.Dd3+ Sd4 42143 117 43.Lxd4 exd4 .  
44.Dx64+ Ke8 45.D65 Tgf8 46.1)28+ Kd7 47.Da7+ 127 
48.c6+ Kxc6 49.Dxa6+ K75  0-1 

Holzhäuer,M - Dr. Kessler,D Wfutt MT 1995, 2. ' 
Runde 

114 c5 2.5f3 Sc6 3.Lb5 g6 4.0-0 Lg7 5.Tel Sf6 6,Sc3 0-0 
7.e5 S84 8.Lxc6 dxc6 9.h3 Sh6 10.63 b6 11.b3 Sf5 12.Lb2 
S64 13.5e4 Le6 14.Sed2 h6 15.a4 1.d5 I6.a5 Lxf3 17.Sx13 
Dd5 18.Te4 Sx13+ 19.Dx13 Tfd8 20.Tae I De6 21.De3 .D65 
22.Dg3 e6 23.121 e4 24.Txc4 Dxa5 25.b4 Dd5 26.Th4 a5 
27.Lxh6 Lx116 28.Txh6 Kf8 29.Dh4 Ke8 30,Te4 c5 31.bxc5 
bxc5 32.114 Dxe5 33,Th8+ Kd7 34.13,17+ Kc6 35.Txd8 
1-0 
Hoffmann,H - Lorseheid,G Württ. MT 1995, 2. 
Runde 

1,e4 g6 2.5c3 Lg7 3.53 66 4.64 Sf6 5.L52 0-0 6.e4 e6 
7.Sge2 e5 8,0-0 exd4 9.Sxd4 Db6 10.Sde2 116 11.b3 Sa6 
12.123 IDa5 13.Tef Sg4 14.L64 Lh6 15,514 Se5 16.Sxe6 
fxe6 17.14 Sf7 18.Tc2 Sb4 19.Te2 c5 20.Lf6 Sc6 21.5b5 a6 
22.113 Dd8 23.5a3 L87 24.Lxg7 Kxg7 25.5c2 Df6 26.Td2 

• Tad8 remis . 

Namyslo,H Klaus,! • Württ. MT 1995,2. Runde 

1.e4 e6 2.64 65 3.Sc3 Lb4 4.e5 c5 5.a3 Lxc3+ 6.bxc3 Pc7 
7.513 b6 8.165+ Lc17 9.a4 Lxb5 10..utb5 65 11.bxa6 Txa6 
12.Txa6 Sxa6 13.0-0 sa 14.De2 Sb815.555 h6 I6.Sh3 0-0 
17..514 Tc8 18.dxc5 bxc5 19.5115 Sg6 2014 Sc17 2115 Dxe5 
22.Da6 Se7 23.Lf4 Dxf5 24.553 Df6 25.1.46 Tc6 26.Da8+ 
Tc8 27.Db7  1-0 

Dittniar,P - Haist,W Württ. MT 1995,2. Runde 

1.e4 65 2.e3 Sf6 3.e5 565 4.64 cxd4 5Dxd4 e6 6.5(3 Dc7 
7.51x12 Se6 8.De4 b6 9.163 Lb7 10.0-0 15 11.exf6 gxf6 
12.5c4 0-0-0 13.a4 15 14.De2 Tg8 15.Td1 125 16.5a3 Sf4 
17.Lxf4 Dxf4 18.La6 Dg4 19.1,xb7+ Kxb7 20.53 14 21.Kg2 
043 22.fxg3 65 23.565 e5 24.b4 117 25,a5 a6 26.axb6 ax1,15 
27.Dxb5 Dc4 28.Txd5  remis 

Dr. Knödkr,D - Riemer,R Württ. MT 1995, 2. 
Runde 

1c4 15 243 S16 3.Lg2 e5 4.Sc3 Sc6 5,e3 Lc5 6.Sge2 e4 
7.d3 exd3 8.D63 5e5 9.1k2 0-0 10.0-0 g6 11.Sa4 127 
12.65 Tb8 1314 b5 14.cxb6 axb6 15.Lb2 Ld6 16.Sae3 116 
17.Tfd1 124 18.514 b5 19.a4 bxa4 20.Txa4 Lf7 21.b5 Sc4 
22.Txe4 Lxc4 23.Sc,d5 Lxd5 24.Sxd5 127 25.D.c4 Kg7 
26.Sxc7 Dc8 27.1.64 Ld6 28.b6 h6 29.De3 Lxc7 301xc7 
Tb5 3 I .Lxf6+ Txf6 32.166 Tbl+ 33.Lf1 Df8 34.Tx16  '1- 

GerhardtP - M - KindIP Württ. MT 1995,2. Runde 

1.d4 Sf6 2.e4 g6 3.5e3 d5 4.exd5 Sxd5 5.e4 Sxc3 6.6xc3 
Lg7 7144 c5 8.Se2 Sc6 9.113 0-0 10.0-0 Dc7 11.Tcl Td8 
12.D62 b6 13,Tfdl Lb7 1413 Tac8 15.Db2 e6 I6.a3 Sa5 
17.La2 La6 18.dxc5 bxe5 19.M Se4 20.Txd8+ 1)xd8 
21.Td1 Da5 22.111 Sxa3 231)(12 Lxe2 24,Dxe2Sb5 25,Lc4 
Sxc3 26.Del Da4  0-1  • 

Holzinger,E - Dr. Hanun,S Württ. MT. 1995, 2. 
Runde 

1.e4 d6 2.64 Sf6 3.143 e5 4.e3 Sc6 5.Se2 d5 6.Lg5 Le7 
7.1„xf6 Lxf6 8.14 dxe4 9.Lxe4 exd4 10.Lxc6+ bxc6 11.Sxd4 
0-0 12.0-0 La6 13.Tel Dd6 14.Da4 c5 15.513•Tab8 16.Td1 
Ld3 17.5a3 Tfd8 18.Sel c4.19.Dxa7 Dx14 20.5x63. exd3 
21.Txd3 Txd3 22.Dx68+ T68 23..Da7 'Le5. 24.53 Dg5 
25.Tfl 1116 26.b4 Lxg3 27143 Dx53+ 28.Khl h6 29.1212 
Dh3+ 30.Kg1 Td6 31.Dxf7+ ICh7 32.Df5+ Tg6+ 33.Dx561- 
1(exg6 34.561 15 35.T12 De3 36.Kg2 h4 37.5d2 Dxc3 

• 38.S13 Dx.b4 0-1 . 

Vuckovic, A - Zeller, F Württ. MT 1995 , 2. 
Runde 

1,e4 c5 2.Sf3 Se6 3.64 cxd4 4.Sx.(14 Dc7 '5.5c3 e6 6.g3 a6 
7.Lg2 d6 8.0-0 127 9.113 Sf6 10,h3 0-0 11.54 Se5 12.55 
Sfd7 13.Sde2 Se4 14.121 b5 15.553 Lb7 16.14 64 17.Sce2 
Tfe8 18.15 Dc54- 19.412 Se3 20.Lxe3 Dxe3 21.1xe6 fxe6 
22.514 Lx55 23,Dx66 Sc5 24.51115 Tad8 25.De5 Lh6 
26.Tadl Txd1 27.Txd1 Dg5 28.Dd4 173 29.a3 65 30.axb4 
axb4 31.e,5 Lxg2 32.Kxg2 De3 33.Dxe3 Lxe3 34.-Sf I Lh6 
35.Td4 Tb8 36.b3 Lel 37.154 g6 38.516+ Kh8 39.TC4 Tb5 
40.512 Lb2 41.513 123 42.Sch4 Ta5 43.h4 h6 4415 gxh5 
45.Sxh5 Kh7 46.Sc6 Tb5 47314 Se4 48.Tg7+ Kh8 49.5e7 
1-0 

Fröhlich, P. - Dausch, lt Württ. MT 1995 ‚2. Runde 

1.64 Sf6 2513 g6 3.53 Lg7 442 0-0 5.0-0 c5 6.c4 cxd4 
7.Sxd4 Sc6 8.5c3 66 9.e3 Lg4 10.Sxc6 bxc6 11.1162 Tc8 
12.h3 65 13.13 Le6 /4.c5.567 I5.b4 Se5 16.Td1 65 1777 
Th8 18.Tbl axtul 19.ax64 115 20.e4 dxe4 21.Sxe4 L.xe4 
221xe4 Dc7 23.De2 Da7 24.142 1168 25.Lel Da4 26.Khl 
h5 27.h3 Ta8 28143 Da3 29141 Sd3 30.De3 Da2 31.1.11 
Sxel 32,Dxej 115 33.b5 cxb5 34.Lxb5 h4 35,Txd8+ Txd8 
36.Td1 Tb8 37,De2 Da3 38124 Dxg3 39.Dg2 Dxg2+ 
40.452 Tb2+ 41313 Tc2 42765 Txc4 43.Txe5 e6 44.1 .55 
Kg7 45.Tg4 Txc5 46.Txh4 Tg5. 47312 e5 48.Kf3 Th5 
49,Txh5 gxh5 50.b4 Kg6 51.Ke3 15  0-1 
Melcher, W. -• Latzke, B. Württ. MT 1995 , 2, 

Runde 

i.e4 e5 2.513 Sc6 3.Lb5 a6 4144 Sf6 5.0-0 Sxe4 6.64 b5 
7.Lb3 d5 8.6xe5 1.e6 9.De2 127 •10.Td1 0-0 11..c3 Dd7 
12.51)(12 Sc5 13.Lc2 Lf5 14.511 Tad8 15.553 Lxc2 16.Dxc2 
Dg4 17.515 Tfe8 18.5364 Sxe5 19.14 Se 20.h3 Dh5 
213h2 Sh4 22.54 Dg6 23.Sxe7+ Txe7 24.1)12 Dh6 2515 
Se4 26.1x116 Sx12 27.L55 f6 28.Lx114 Sxdl 29.Txd1 Te4 
30.162 Tde8 31112 Kf7 32.43 Tc8 33.43 c6 34.5e6 a5 
35.5c5 Te7 36.Se6 Tb7 3713 Te7 38.Lc5 Tb7 39.a3 Td7 
40.K14 Tag 41.55 fxg5+ 42.5x5.5+ Kg8 43.Tg2 Te8 44.Se6 
Trf 45.1(e5 564616 Td7 47.Le7  1-0 

Weemer,B M - Latzke,11 Württ. MT 1995,3. Ründe 

1.e4 e5 2.513 Sc6 3.124 Lc5 4.b4 Lx134 5.c3 Le7 6.64 Sa5 
7.Sxe5 Sxe4 8.Sxc4 d5 9.exd5 11215 10.Se3 1368 11 .0-0 Sf6 
12.c40-0 1.3.1,b2 e6 14.562 Le6 1514 Teg 16.f5 Ld7 17.513 
c5 18.65 Ld6 19,Te1 Lf4 20,D63 Txe3 21.Txe3 Lxf5 
22.Dxf5 Lxe3+ 2341 1367 24.D63 Lh6 25.Lxf6 gxf6 
26.Tel Lf8 27.Sh4 Te8 28.Txe8 Dxe8 29.515 Dd7 30.54 a6 
31,De3 Dc7 32.D53 Db6 33.Db3 De7 34.Dg3 Db6 35.De1 
Db2 36.De2 Del+ '37.42 1314 38.h3 b5 39.cxb5 axb5 
40.Dx65 Dd2+ 41.43 Del+ 42.Kf3 Dhl+ 43.K53 .  Del+. 
44.103 Dh1+ remis  

Stoil,F  Gritsch,G Württ. MT 1995,3: Runde 

1.c4 g6 2.53 c5 3.42 Lg7 4.5c3 Sc6 5.513 Sf6 6.0-0 0-0 
7.d4 cxd4 8.53(64 .Sxcl4 9.Dxd4 66 10.1D63 Da5 11.h3 a6 
12.Ld2 117 13.Tacl 126 145d5 Lxd5 15.cxd5 Dd7 16.Tc2 
11c8 17.Tfcl 1168 18.131)3 Sil7 19.h4 Sc5 20.Dc3 65 21.b3 
116 22.L113 Tcb8 2•.h5 b5 2414414 251x56 hxg6 26.Tc4 
1118 27.Kg2 Dg7 28.1313 Lb2 29,Thl 113 .30.123 a4 
31,Lxe5 dxc5 32.Txe5 axb3 33.axb3 De5 34.1314 Dxf4 
35.5xf4 Ta3 36.Tbl•Kg7 3723 Ta2 31(147 Td2 39.116 Te8 
40.Te4 Tc7 41.114 Tal 42.Tc5 Ta8 43.1111 Td8 44.116 
Tb2 45.La4 Td2 46.Tc7 T8xd5 47.Txe7 Tb2 48.Tf1 48 
49.Tb7 g5 50.e4 Tc5 5113;55 Txg5+ 52.IC13 Th5 53.Lb5 
Th6 54.1.c4 Tf6+ 55,Ke3 'Ld2+ 56.K63 Tf3+ 57.Ke2 Tf4 
remis 

Kind!, P. - Melcher, ,W. Württ. Ne 1995,3. Runde 

1.64 e6 2.c4 Sf6 3.513Lb414,Sb62 d5 5.53 0-0 6.L52 b6 
7.0-0 117 8.c.xc5 Sx65 9.112 Sd7 10.5c4 Le7.11.Td1 Tc8 
12.e4 S516 13.51e5 De8 14.Sxd7 Dxd7 15.Se5 De8 16.114 
Le16 17:De2 e5 18.6xc5 'Lxe.5 19.Lg5 Tc7 20.Lxf6 gxf6 
21.554 Da? 22.Dd2 h5 23.Se3 Kg7 24.De2 Th8 25.h4 Kg6 
26.133 Td7 27.Txd7 Dxd7 28.Td1 117 29,Dc2 Tc8 30.Tc1 
146 31.Lxh5+ Kg7 32.Dxc7 Txc7 33.Txc7 Lxe7 34.Lf3 15. 
35.5c4 fxe4 36.L52 b5 37.5e3 15 38.Kfl 1.e5 3913 123 
40.Ke2 Kf6 41.Se2 Ke5 4213 Lb2 43.fxe4 Lxe4 44.Sel 
1(64 45.Lxe4 1Cxe4 46.563 116 47.h5 e5 48.h6 KiI4 49.h7 
Kc3 50:Sc5 L18 . 513117 Kb2 52.566 Kxa2 53.5x15 Kxb3 
54.54 65 remis 

FroliKE - Klaus,! Württ. 'MT 1995 ‚3. Runde 

1.e4 e6 24445 3.5c3 Lb4 4.exd5 'exd5 51213 Se7 6.Dh5 c5 
74xe5 64 8,a3 Da5 9.axb4 Dxal 10.Sce2 Sbc6 11.513 Le6 
12.0-0 0-0-013.b5 Sb4 14145 Dxb2 15.Lxe7 Td5 16.Dh4 
Sxd3 17.Sfxd4 Sxc5 18.4 1e5 19.1116 Te4 20.12155-• Sc17 
.21.66 Dx1y6 22.e5 Dd8 23.Dd2 124 2413c2 Lxe2 25,Dxe4 
Teg 26.506 Sxc5 27.1)15+ Dd7 28.Sxa7+ Kd8 29.Dxc5 Te6 
30.Db6+ Keß 31.Tel Dxd6 32.Dxd6 Txd6. 33.Txe2+ Kd7 
34.53 Tb6 35.Td2+ Kc7 36.T65 Kb8 37.565 1-0 

Zeller,F Fröhlich,P Württ. MT 1995 , 3. Runde 

114 c6 244 65 325 let5 4.513 e6 5.112 Sd7 6.0-0 Se/ .  
7,Sh4 124 8.5d2 S15 9.5xf5 L5f5 .10,54 Lg6 1114 h5 12.15 
exf5 13.gxf5 D55+ 14.K111 1.x15 15,513 De 16.5114 114+ 
17.113 Lx.13+ 18.Dxf3 De6 19.Lg5 g6 20,552 117 21.514 
D54 22.Lxe7 Dxf3+ 23.Tx13 Kxe7 24.e6 516 25.exti' Kx17 
26.Taft Thf8 27.5,15 gxh5 28.Txf6+ Kg7 29.Txf8 Txf8 
30.Tx18 Kxf8 31.Kg2 Kai 32.Kg3 Kf6 33.Kf4 a5 34.h4 a4 
35.a3 66 36.b4 axb3 37.exb3 e5 38.dxc5 bxc5 3914 e4 
4015 Ke6 .1-1.136  remis 

Dr. Kessler,D - Württ. MT 1995 , 3. 
Runde . • • • 
1.e4 e6 2.d4 15 3.Se3 dxe,4 4.Sxe4 Sd7 5.513 Le7 6.163 
S5167.43 c5 8.c3 cxd4 9.51(64 5e5 10.Lc2 Sc6 11.La4 
1.47 12.Sxc6 Lxc6 13.Lxc6+ bxc6 14.Da4 Db6 15,1,e3 Le5 
16.Lx.65 Dxc5 17.0-0 0-0 18.Se2 e5 19.501 Tad8 20.5113 
1166 21.c4 Se4 22.Tael Sc5 23.Sxc5 Dxc5 24.112 Td4 
25.b3 16 26.1e4 Tfd8 27.Tx64 Dxd4 28.b4 Pd3 29.Da4 
Dx&I 30.Dxa7 Dxb4 31.a4 e5 32.65 e4 33.26 Db8 34.De7 
c3 35.a7 Dc8 36.1165 c2 37.6366  remis 

Gerharde M Württ. MT 1995 , 3. Runde 

1.64 Sf6 2.c4 56 3.5c3 Lg7 4.e4 d6 513 0-0 6.1.e3 Se6 
7.Sge2 a6 8.Dd2 1b8 9.Scl e5 10.5b3 exd4 11.Sxd4 Ld7 
12142 Te8 13.0-0 Sh5 14.Tadl Sxd4 .15.Lxd4 Lxd4+ 
16,Dxd4 Dg5 17.565 c6 1814 1366 19.,Sh6 165 20.15 Lx15 
21.exf5 Txe2 22.5(17 Dg5 23,Tf2 Tbe8 241xe hx5,6 
25.Tc111 Tx12 26.DxI2 De7 27.54 Dxd7 28.5)15 Te5 
29.11x56 Dg4+ 30..Kh I 0e4+ 31.1313 15 3230 Dxf3 
33,Tx13  0-1 

Dutschalc,H Dittmar,P Württ. MT 1995 , 3. 
Runde 

Le4 e6 2.De2 1_e.7 3.63 d5 4.Lb2 Lf6 5.e5 127 6.Dg4 Lf8 
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7.14 c5 8.g3 Sc6 9.L52 Sh6 10.De2 Sf5 lt.• f3 h5 12.Lh3 
147 I3.Lxf5 exf5 14.h4 • Le6 15.d4 cxd4 6.Sxd4 Lb4+ 
17.Sd2 Da5 18.Sxc6 bxc6 19.a3 Lxd2+ 20111 ■ xd2 Dxd2+ 
21 .Kxd2 c5 22.b4 Tb8 23.c3  25.Ke2 Tg6 
26.Kf2 Kc6 271c1a6 28.143 d4 29.cxd4 c 30.1.19 Kd5 
31.143 Ld7 32.a4 T8b6 33.Tel Le6 34,Te2  7 35.e6 Txe6 
36.Te5+ Txe5 37.dxe5 Ke6 38.Ke3 146 193d1 Lxa4 
40.Td6+ Ke7 41.Txa6 Ld7 42.Ld4 146 3.Ta7+ Kd8 
44.Lc5 Kc8 45.Kd4 Tb7 46,Ta5 Kd7 47.6 Kc7 48.Kc3 
Kd7 49.Ld6 f6 50.1(134 g5 51.hxg5 fxg5 52.1 g5 f4 53.gx14 
h4 54.Taß c3 55.1ütc3 T315 56.Th8 h3 57. d4- Lf5 58.g6 
Lxg6 59.Txh3 Lf5 60.Tg3 Ke6 61.Tg7 Td5+ 62.Kc4 143+ 
63.Kc3 142 64.Te7+ ICf5 65.Tf7+ Ke4 6615 Lg4 67.f6 
1'd3+ 68.Kb4 Tb3+ 69.Kc5 Tc3+ 70.Kb6 Le 71.Te7 Kd5 
72.Ta7 Tf3 73.Ta5+ Ke4 74.K.c7 Kf5 75.Ta Ld5 76.Kd7 
Tb3 77.Tfl+ Kg6 78.e6 Tb7+ 79.Lc7 Txc7+ 10.Kxc7 Lxe6 
8I.Kd6 Kf7 82.1Ce5 Lb3 83.Tg 1 1CfB 84.Tgr 142 85.Ta7 
Lb3 86.Tb7 142 87.Kf5 1,c4 88.K86 143 89.K136 144 
90.Th7 Lb3 91 .Kg5 Le2 9217 Ke7 93.Kg6 L.  remis 
Dr. Ilamm,S - Dr. Knödler,D W MT 1995, 3. 
Runde 

1.e4 e6 2.d4 d5 3.Sd2 c5 4.exd5 Dxd5 5.S! cxd4 6.Lc4 
Dd6 7.0-0 Sf6 8.Sb3 Sc6 9.Shxd4 Sxd4 10. xd4 a6 11.b3 
Dc7 '12.Lb2 Ld6 . 13.h3 0-0 14.S13 Td8 15.11-2 b5 16.Ld3 
Sd5 17.Tadl Sf4 I8.De3 Sxd3 ,19.Txd3 Lb 20.Tfdl Le7 
21.De5 Dxe5 22.Sxe5 f6 23.5g4 144 24 Txd8+ Txd8 
25.Txd8+ Lxd8 26.Se3 L1.36 27.e4 b4 28.a3 a5 29.axb4 axb4 
30.Sfl Kfl 31.Sd2 143 32.g3 e5 33.Kg2 e6 34.1(13 15 
35.h4 g6 36.Kg2 La7 37.511 Lc2 38.8E12 • 39.Sfl 145 
40.Sd2 146 41.K13 Lc5 42.Kg2 h6 43.Sfl g5  .hxg5 hxg5 
45.Se3 f4 46gxf4 gxf4 47.Sd5 Ld6 48.13 '  49.Lc I Lxb3 
50.142 Lxc4 51.Sxb4 Lc5 52.1c3 Kf5 53.5 146 54.1(12 
Lb5 55.564 Lc5+ 56.Kg2 144 57.Lel e4 5 fe4+ K.xe4 
59.142 Lc3 60.Sc2 Kd3 61.1(13 Le5 62.S  Kd2 63.145 
L,c7 64.1C12 Lc4 65.Se6 Ld5 66.Sd4 Kd3 67.5 14.8 68.La7 
Lf6 69.145 146 70.Lb6 44 71.147 Lh5 72,Lb6 147 
73.Kg2 Ke4 74.Sd2+ Kf5 75.S13 Lxf3+ 

Riemer,R - Holzinger,E Württ. M1'•19 , 3. Runde 

1.S13 Sf6 2.c4 e6 3.g3 b6 4.Lg2 Lb7 5.0-0 Le7 6.b3 0-0 
7Lb2 c5 8.Dc2 Sc6 9.a3 d5 10.e3 Tc8 11.S . 5 d4 12.exd4 
cxd4 13.d3 Sg4 14.St3 e5 15.h3 Sh6 16.Sx 146 17.S13 
Sf5 18.Tel Df6 19.Sbd2 Lb8 20.5e4 Dd 21.Dd2 h6 
22.134e5 23.Sxe5 Lxe5 24.Sf6+ Dxf6 25.Lx • Tc7 26.144 
Te7 27.c5 Tfe8 28.Tacl Sxg3 29.fxg3 Lxg 30.Tfl Dh4 
31,Lxd4 '1218 32.cxb6 axb6 33.Tc4 Dx113 54,Lxb6 Td6 
35.Dg2 Dg4 36.Lh7+ 1-0 

Vuekovic,A - Namyslo,H Württ. MT 1 5, 3. Runde .  

1.e4 e6 244 65 3.Sd2 c5 4.exd5 Dxd5 5.5 cxd4 6.144 
1)66 7.0-0 Sf6 8.8b3 Sc6 9.Sbxd4 Sx64 0.Dxd4 D47 
11.Lg5 Dx64 I2.Sxd4 Se4 I3.Le3 Tc8 14. 3 Sc5 15.c3 
Sxb3 16.axb3 a6 17.14 146 18.Tfdl Ke7 19.Sb3 Thd8 
20.Lb6 147 21.Lxc7 Txc7 22.13 Lb5 2 .Txd8 Kxd8 
24.Td1+ Ke7 25.Td2 e5 26,1C12 15 27.g3 6 28.14 Lc4 
29.Sal e4 30.Sc2 Ld3 31.Sd4 g6 32.S13  33.Se5 146 
34.h4 Lb3 35.ICe3 a5 36.bxa5 bx.a5 37.Tf2 a 38.ICd4 Kf6 
39.g4 fxg4 40.Kxe4 146 4115 a3 42.bxa3 xc3 43.1346 
hxg6 44.Tg2 g3 45.Kd4 Txa3 46.Sd3 Lf5 7.Txg3 Ta4+ 
48.Ke3 Lxd3 49.1(343  0-1 

Dausch,R Flolzhäuer,M w -  MT 1995, 
3.Runde 

1.d4 Sf6 2.S13 c6 3.g3 d5 4.Lg2 Lf5 5.0-0 e6 .c4 Sb .d7 7.b3 
h6 8.Lb2 Le7 remis 

Haist,W - Hoffmattfiji 'Württ. 1995, 3. 
Runde 

1.e4 c5 2.Sf3 e6 344 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.Sc 66 6.144 a6 
7.1133 Sc6 8.Le3 Le7 9.De2 De7 10,0-0-0 5 1113 Sa5 
12.g4 Sxb3+ 13.axb3 Sd7 I4.h4 b4 15.Sa4 S  16.Dc4147 
17.Kbl Da5 18.Sxe5 dxc5 19.515 ex.f5 0.Txd7 Db5 
2 I.Dd5 Tc8 22.Td1 fxg4 23.Lg5  1-0 

Lorse.heid,G - Grimm,R Württ. MT 1"5, 1995, 3. 
Runde 

1 44 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.17k2 c5 54xc5 S. 6 6,S13 Lxc5 
7.Lg5 h6 8.Lh4 147 9,e3 0-0 10.Td1 b6 11. 2 Lb7 12.0-0 
Dc8 13.Tcl Td8 14.Tfdl Sc7 15.Dbl d6 16. • Dc17 17134 
De8 18.Tcd1 d5 19.Lg3 Tac8 remis 

Holzhäuer,M - Haist,W Württ. MT 195, 4. Runde 

1.e4 c5 2.S13 d6 3.d4 cxd4 4.Dxd4 L47 5.45 Sc6 6.1762 h6 
7,Le3 Sf6 8.Sc3 Sg4 9.Lf4 g5 10.Lg3 Lg 11.144 Tf8 
12.Lb3 Da5 13.Sdl  remis 

Melcher,W - Lorscheid,G Württ. 
Runde 

I.e4 d6 2.64 Sf6 3.Sc3 g6 4.g3 Lg7 5.Lg2 
7.0-0 e6 8,a4 a5 9.b3 Sa6 10,Lb2 Te8 11.T 
exd4 13.Sxb4 axb4 14.Sxd4 Db6 1513 UI 
17.c4 Tae5 18.Te2 T5e7 19,Tael Sh5 20. 
Lxb2  remis 

FaIßt,H - Württ. MT 1995, 

I.d4 Sf6 2.513 g6 3.e3 Lg7 4.Ld3 0-0 5.0-0 d 
7,Tel c5 8.c3 De7 9.e4 Te8 10.a4 a5 I 1.Sc 
dx.e5 13.1,11 Sr5 14,1,4 axb4 15.cx134 Td 

17.1„a3 Sd4 18.Sxd4 exd4 19,Sb2 d3 20.Lxd3 Sf4 21.1,11 
Dg,5 22.Tadl Lg4 23.Txd8+ Txd8 24.Khl Se6 25.-Sd3 Sd4 
26.Dxc7 146 27.141 Dh4 28.g31316 29.Lf4 Tc8 30,Dd6 g5 
31.e5 Dd8 32.Dxd8+ Txd8 33.Lxg5 Ta8 34.Tal Sf3 35.Lf4 
Lf5 36.Lg2 S.d4 37.Sc5 Lf8 38.Sxb7 Lx64 39.Sd6  1-0 

Namyslo,H Dausch,R  Württ. MT 1995, 4. Runde 

144 65 2.exd5 Sf6 3.c4 e6 . 4.dxe6 Lxe6 5.d4 Lb4+ 6.142 
Lxd2+ 7.Dxd2 De7 8.De2 Sc6 9.Sf3 0-0-0 10.d5 The8 
11.Sc3 Lxd5 12:0-0-0 Dc5 13.Dc2 Lxf3 14.gxf3 Sd4 
15,Da4 Kb8 16143 Sxf3 17.kb I £6 18.Kal Se5 19.142, 
De2 20.Txd8+ Txd8 21,Da5 Te8 22.Td1 13b6 23.Da3 Sed7 
24.Lf1 Dc5 25.Db3 Df2 26.Db4 Dxh2 27.a3 Dg3 2145 De5 
29.Sa4 Sd5 30.Db3 De3 31 Dc2 Df4 32.Lh3 8716 33.Sc3 
Se3 34-.Dd2 Sed5 35Dc2 g6 36.Tfl Dg3 37.Thl Tel+ 
38.Txel Dxel+ 39.Sbl Dg3 40.Lg2 h5 41.De2 De3 42.1)11 
Dxc5 43.Lxd5 Sxd5 44.Dxf7 Dgl 45,1(a2 a6 46.Sd2 Dd4 
47.Sf3 Dc4+ 48.Kal Df 1+ 49.Ka2 Ka7 50.Df8 Df2  0-1 

Frählich,P Grimm,R  Württ. MT 1995, 4. Runde 

1.d4 Sf6 2.c4 e6 3.g3 c5 445 exd5 5.exd5 d6 6.Sc3 g6 
7.Lg2 47 8.513 0-09,0-0 Te8 10.Sd2 a6 11.a4 Sbd7"12.h3 
Tb8 13.Sc4 Se5 14.Sa3. Te7 15.14 Sed7 16.Kh2 Se8 17.e4 
15 18.8c4 b5 19.axb5 axb5 20.8a5 Lb7 21.exf5 b4 22.Se4 
gxf5 23.5g5 Sc7 24.Se6 Sxe6 25:Sxb7 Txb7 26.dxe6 1- , 

Dr. Kniidler,D - HeinI,T Württ. MT 1995, 
Runde 

• 144 Sf6 2.g3 g6 3.42 Lg7 4.Sc3 0-0 5.e4 d6 6.Sge2 e5 
7.0-0 c6 8.d3 Sbd7 9.h3 Se8 10.Le3 15 11.D62 Sdf6 12.exf5 
Lxf5 I3.d4 De7 14.Tadl Sc7 15.65 cxd5 16.exd5 Ld7 17.a4 
b5 1.b3 b4 19.Sbl a5 20.Tcl Sa6 21.g4 Tfc8 22.1=23 Txcl 
23.Txcl 148 24.Sg3 Sd7 25.Se4 h6 26.Shd2 Sf6 27.Sc4 
Sxe4 28.Lxe4 Tc8 29.Lxg6 Sc5 30.Lxe5 Txc5 31.Lxeß 
Dxe8 32.Td1 e4 33.De3 Dg6 34.Df4 118 35.Kg2 Le7 
36.Td4 Kg7 37.Dxe4 Dxe4+ 38.Txe4 Kf7 39.Td4 Ke8 
40.14 Kd7 41.Kg3 Lf6 42.Td3 Tc8  1-0 

Dittmar,P Frolik,E Württ. MT 1995.   4. Runde 

144 65 2.c4 c6 34xd5 cxd5 4.Sc3 Sf6 51Lf4 Sc6 6.e3 a6 
7.143 e6 8,Tel L46 9.1,346 Dxd6 1014 0-0 11.Sf3 b5 12.0- 
0.Lb7 13.Se5 Tae8 14.g4 Se7 15.Df3 b4 16,Sa4 Se4 17.Sc5 
Sxc5 18.dxc5 Dd8 19.Dh3 15 20.gx1.5 exf5 21.c6 La8 
22.Lxa6 Te7 23.143•Tf6 24.132 Th6 25.D13 Sxc6 26.Tfc2 
Sxe5 27.fxe5 Txc2 28.Txc2 T86+ 29.Kfl 64 30.Dxf5 Lb7 
31124+ Kb8 32.Tf2  1-0 

HoWnger,E - Werner,B-M Württ. MT 1995,   4. 
Runde 

1.e4 Sf6 2.63 d5 3.5d2 g6 4.g3 Lg7 5.Lg2 0-0 6.Sgf3 Sc6 
7.0-0 h6 8.e5 Sh7 9.Tel Sg5 10.h4 Sxf3+ 1I.Sx13 Lg4 
12.Lf4 Sd4 13.c3 Se6 14.12162 Kh7 15.143 Lf5 16.Sh2 64 
17.cxd4 Sxd4 18.Lxb7 Tb8 19.Lg2 eS 20.Tacl Db6 
21.Lxd4 cxd4 22.Tc2 Db5 23.144 Lxe4 24.Txe4 Lxe5 
25.S13 Lg7 26.Txe7 Dd5 27.D14 Dza2 28.Tcc7 Txb2 
29.Txa7 Db3 30.Kg2 48 31.Sxd4 Dd5+ 32.513 Tb6 
33.1/e4 Db5 34.64 Tc6 35.Tab7 Da6 36.Ta7 Db5 37.Tab7 
Da6 38.Ta7 Db5 39.Teb7 Dc4 40.Se5 Lxe5 41.Dxe5 Te6 
42.Df4 Tel 43.Te7 Dfl+ 44.1(13 Dhl+ 45.Kg4 f5+ 46.Dxf5 
gxf5-1- 47.1(135 Txe7  0-1 

Dutschak,H  Vuelcovic,A Württ. MT 1995, 4. 
Runde 

1.e4 c5 2.c3 65 3,exd5 Dxd5 4.d4 Sc6 5.Le3 exd4 6.cxd4 e5 
7.Sc3 Lb4 8.S13 Lg4 9.142 exd4 10.0-0 Lxc3 I I.bxc3 Sge7 
12.Sx64 Lxe2 13.Dxe2 0-0 14.Tabl Tfe8 15.Sb5 De5 
16.D13 Sg6 17.144 Sx64 18.exd4 Db8 19.Tfc I Te7 2043 
1)68 21.Tc5 a6 223d5 Td7 23.Sc3 Tb8 24.a4 h6 25.h4 5e7 
26.Txd7 Dxd7 27.De4 b6 28.Tel Sf5 29.ScI5 Kh8 30.D14 
Td8 3I.Te5 5d6 32.Sxb6 Dc6 33.a5 Sb5 34.Tc5 De6 35.d5 
Del.+ 36.Kg2 Dxa5 37.Tc6 Kg8 3846 Da3 39.d7 De7 
40.Tc8 Sa7 41.Txd8+ Dxd8 42.De4 Kf8 43.Db7 Sb5 
44.Dc8  1-0 

Klaus,1 Stoll,F Württ. MT 1995, 4. Runde 

1.e4 c5 2.S13 d6 3.Lb5+ 147 4.Lx67+ Dxd7 5.0-0 Sc6 6.c3 
Sf6 7.d4 Sxe4 8.65 5e5 9.Sxe5 d3ce5 10.Tel Sd6 11.Txe5 
g6 12.Tel Tc8 13.Sa3 Lg7 14.Lg5 f6 15.Lf4 0-0 16.De2 
Tfe8 17.Taril sn 18,h3 Df5 19.Lg3 1):17 20.Sc4 Tcd8 
21.Sa5 1(18 22,a4 15 23.Db5 Dxb5 24.axb5 Tc17 25.b6 axb6 
26.Sc4 b5 27366 Tdd8 28,147 Sd6 29.Te6 Lf6 30,Tdel 
1(17 31.T1e2 Tg8 32.g3 c4 33.13 h5 34.Kg2 g5 35.g4 hxg4 
36,hxg4 f4 37,Tel Th8 38.Lxd8 Txd8 39.Thl b4 40.Tcl 
bxc3 41.bxe3 Sb5 42.Sxc4 Txd5 43.Tb6 Sxc3 44.Tx16+ 
Kx16 45,Txc3 Tc5 46,Sb6 Tb5 47.Sa4 Tb4 48.5c5 Tb2+ 
49,Kfl b5 50.Tb3 Txb3 51.Sxb3 Ke5 52.1Ce2 Kd5 53.Kd3 
M 54.Sd2 c5 55,Se4 b3  1-0 

Dr. Kessler,D  .Dr. Hamm,S  Württ. MT 1995,  4. 
Runde 

LeA 66 2.Sc3 g6 3.g4 e5 4,d3 Sc6 5,Lg2 146 613 Lg7 
7.Sge2 Sge7 814 f5 9.gx15 gxf5 10.Sg3 0-0 11.Sh5 Sg6 
12.0-0 fxe4 13.Sxg7 Kxg7 14.15 Lxf5 15.Dh5 Sf4 16.14f4 
ex14 17.Tx14 Lg6 18.Tg4 Se5 19.Tg3 excL3 20.144 13f6 
21.Khl Kh8 22.Lxg6 Sxg6 23.Se4 Df4 24.Sg5 Dh4 
25.Dx134 Sxh4 26.cxd3 Tae8 27.Tagl h6 28.Se4 65 29.Sc3 
T1'2 30.Sdl Tfe2 31.Sc3 Txb2 32.53165 T12 33.Se3 Sf3 

34.Sg4 Sxgl 35.Sxf2 Se2 36.Tg4 Tg8 37.Kg2 Tx54+ 
38.1ncg4 Kg7 39.1(13 5c3 40.a3 a5 4 I.Ke3 Kf6 42.Kd4 
Sb5+ 43.Kc5 Sxa3 44.Se44- Kg6 45.64 Sc2 46.Kb5 Sxd4+ 
47.K.xa5 Sc6+ 48.Kb5 5e5 49.Sc5 Sxg4 50.Sxb7 

1,5 
 51.Sc5 

114 52.Sb3 Kf5 53.Sd4+ Ke4 54.Se6 1Cf5 55.Sd4+ Ke4 
56.Se6 Se5 57.Sg5+ Kd5 58.Kb4 Sd3+ 59.Kc3 Sf4 60.St3 
h3 61.Sh2 Ke4 62.Kc4 Sg6 63.1<c5 Se5 64.S11 1(13 65.Kd5 
Kf2  0-1 

Lat2ke,13 - Gerhardt,Peter,M  Württ. MT 1995, 4. 
Runde  • 

1 44 65 2.c4 e6 3.Sf3 Sf6 4.Sc3 c6 5.e3 1.66 6.13c2 0-0 
7.142 Sbd7 8.0-0 chcc4 9.Lxc4 e.5 10.h3 De7 11.e4 exd4 
12.Sxd4 De5 13.513 Dh5 14.Td1 Se5 15.Sxe5 Dxe5 16.g3 
Lc5 17.Kg2 Dh5 18.Thl Sd7 19.Lf4 138 20.Tadl 5f8 
21.146 Lxd6 22.Txd6 146 23.142 Dh6 24.Lg4 Dg5 
25Lxe6 Sxe6 26.Dd2 Dxd2 27.Txd2 Tad8 28.Thdl Txd2 
29..Txd2 Td8 30.Txd8+ Sxd8 31.1(13 1Cf8 32.Ke3 Ke7 33.f4 
t"6" 34.g4 g6 35.h4 h6 36.15 g5 37.11xg5 hxg5 38.Se2 Sf7 
39.1(13 1(66 40:Sd4 Se5+ 41.Kg3 Sd3 42..513 Sxb2 43.e5+ 
Ke7 44.ScL2 1345 45.Se4 b5 46.Sxg5 c5 47.Se4 Sd3 48.g5 
c4 49.g6 514 50.Kg4 b4 51.16+ 1(18 52.1(15 b3 53.axb3 cxb3 
54.Sc3 b2 55.g7+ Kfl 56.1(xe5 Sh5 57.Sbl Sxf6 58.g8D+ 
Sxg8 59.1(64 Ke6 60.Kc3 Se7 61.Kxb2 1(65 62.Kb3 Kc5 
63.Sc3 5c6 64.Sa4+ Kc15 65.Sb2  remis 

Hoffmarm,H - Zeller,F Württ. MT 1995, 4. Runde 

1.c4 Sf6 2.Sc3 c5 3.g3 e6 4.513 b6 5.Lg2 Lb7 6.0-0 d6 7.63 
a6 8.Lb2 1479.64 cxd4 10.Dxd4 Sb67 I I.Tadl 0-0 12.e4 
Dc7 13.Tfel Tad8 14.h3 Db8 15.Sd2 148 16.Kh2 b5 17,14 
b4 18.Se2 Sc5 19.Scl T1e8 20.De3 Sfd7 21.Sd3 e5 22.Sxc5 
Sxc5 23.15 146 24.h4 Td7 25.Tf1 Dd8 26,a4 bxa3 27.Lxa3 
a5 28.Lh3 Tb7 29313 Lf6 30.Lf1 De7 31 Tal Ta8 32.142 
Tb6 33.Ld1 Db7 34.142 a4 35.b4 Txb4 36..Lxb4 Dxb4 
37.Dc3 Db7 38.Te3 148 393b1 Da7 40,Da3 Sb3 41.Tbxb3 
arrb3 42.Dxa7 Txa7 43.Txb3 Ta2 44.Tb8  45.Txd8+ 
Ke7 46.Tc8 1-67 0-1 

Gritsch,G - Riemer,R Württ. MT 1995, 4. Runde 

1.Sf3 15 2.g3 Sf6 3.Lg2 e6 4.6465 5.0-13Ld6 6.c4 c6 7.Lf4 
Lxf4 8.gxf4 0-0 9,e3 b6 10,S1x12 146 11,13c2 Sbd7 12,Tfcl 
Se4 13.cxd5 cxd5 14.Da4 Le2 15.Tc6 Tf6 16.TacF b5 
17.13c2 Lc4 18.Sxc4 bxc4 19.Ta6 Sb8 20.Ta4 Sc6 21.b3 
Sa5 22.Se5'Tc8 23.bxc4 Sxc4 24.Txa7 Sed6 25.Td7 De8 
26.Ddl Sxe5 27.fxe5 Txcl 28.Dxcl Dxd7 29.exf6 gxf6 
30.141 Dg7+ 31.Lg2 Dg4 32.b3 De2 33.Dbl •Se4 34.Lxe4 
fxe4 35.Db8+ Kf7 36.Dc7+ Kg6 37.13g3+ 1(17 38.Dc7+ 
Kg6 39,Dg3+ 1(17 40.a3 Ddl+ 41.Kg2 Dal 42,Dc7+ K86 
43.Dg3+ Kf7 44.Dd6 15 45.13c17+ Kf6 46.Dxh7 Dxa3 47,h4 
Da4 48.h5 Ddl 49.Dg6+ Ke7 50.h6 Df3+ 51.Kg1 Ddl+ 
52.1(h2 Df3 53,Dg7+ Ke8 54.Dg3 1(17 55.Dxf3 exf3 
56.Kg3 Kg6 57.1(14 Kxh6 58.Ke5 Kg5 59.1Cxe6 Kg4 
60.Kxd5 Kh3 61.e4 f4 62.e5 Kg2 63.e6 Kxf2 64.e7 Kg3 
65.e8D 12 66.D56+ Kf3 67.De4+ 43 68.Dhl  1-0 

Vuekovic,A - Faißt,11-P Württ, MT 1995, 5. 
Runde 

1.e4 e6 244 d5 3.Sd2 dxe4 4,Sxe4 Sd7 5.Sf3 Le7 6.1£13 
Sgf6 7.0-0 0-0 8.c3 b6 9.Dc2 Lb7 10.5x16+ Sxf6 11.Lg5 
Lxf3  remis 

Dr. Hanun,S - Fröhlich,? Württ. MT 1995, 5. 
Runde, 

1.e4 c6 244 d5 3.exd5 cxd5 4.e4 Sf6 5.Sc3 Sc6 6.L85 e6 
7.c5 147 8.Lb5 0-0 9.Lxc6 bxc6 10.513 h6 11.Lh4 Se4 
12.Lxe7 Sxc3 13.Lxd8 Sxdl 14.1(...xd1 Txd8 I5.Se5 Lb7 
1644 f6 17.513 Kfl 18.Kd2 146 19.Thel Tab8 20.Kc3 g5 
21.fxg5 hxg5 22.g3 Th8 23.Te3 1113 24.Tael 1-c8 25.T1e2 
1417 26.Kc2 .Le8 27.Ta3 Tb7 28.Sgl .Th8 29.513 Th3 
30.Sg I Th8 31.513  remis 

Elolzhäuer,M - Dutschalcji Württ. MT 1995,  .5. 
Runde 

I .e4 65 2.exd5 Sf6 3.d4 Sxd5 4.Sf3 g6 5.144 Lg7 6.0-0 0-0 
7.Tel h6 8.Se5 b6 9.1/13 Lb7 I 0.Sc3 e6 11.Dh3 h5 12.Sxg6 
fxg6 13,Dxe6+ Kh7 14.Sxd5 Sc6 15.143 Lf6 16.Lg5 
1-0 

Gerhardt,P - M - Holzinger,E Wilitt. MT 1995,   5. 
Runde . 

1.513 Sf6 2.d4 g6 3.c4 Lg7 4.Sc3 65 5.e3 0-0 6,11e2 e6 7.0-0 
Sbd7 8.b3 Da5 9162 dxc4 10.Lxc4 e5 11.65 cxd5 12.Sxd5 
Dd8 13.Lb4 Te8 I 4.Sg5 Sxel5 15.Sx17 Db6 16.Dxd5 1,5 
17.Sd6+  1-0 

- Hofftriami,11 Württ. MT 1995, 
Runde 

1.e4 e6 2.d4 65 3,exd5 cxd5 4.163 Sc6 5.c3 Sf6 6.Lf4 Lg4 
7.Db3 Dd7 8.Sd2 e6 9.Sgf3 Lxf3 10.Sxf3 Sh5 11.Se5 Sxe5 
12.Lxe5 a6 13.0-0 Sf6 14.a4 147 15.14 g6 16.Tael 0-0 
17.Ddl Se8 I1(Dg4 f6 19.15 fxe5 20.1xe6 Dc7 21.Lxg6 
hxg6 22.Dxg6+ Sg7 23,T17 Txf7 2416(17+ Kh8 25.Te3 
D68 26.Th3+ Lh4 2747  .1-0 

Dausch,R - Dittmar,12 Württ. MT 1995.  5. 
Runde 

Le4 e6 244 d5 3.exd5 exd5 4.e3 1665343 5e7 6.013 0-0 
7.Se2 c5 8.dxc5 Lxc5 9.Sd2 Sbc6 10.563 Lb6 11.114 Sg6 
12.0-0-0 D16 13.1,xg6 Dxg6 14.Dg3 Dxg3 15.Lxg3 L15 

lt 

1995, 4. 

-0 6.Sge2 e5 
1 Sb4 12,Sa2 

I 6.Dd3 Ta5 
62 c5 21.S13 

4. Runde 

6.Sbd2 Sbd7 
Sh5 12.dxe5 
16.Dc2 5e6 
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remis 
Klaus,1 - Gerhardt,P-M Württ. MT 1995; 6. Runde 

1.e4 c5 2.513 a6 344 cxd4 4.Sxcl4 Sf6 5.5e3 e5 6.563 Lb4 
7.L55 Dc7 8.D5 d5 9.Lxf6 dxe4 10.0-0-0 exf3 11.565 Dc6 
12.Lxg7 Lf5 13.5f6+ Ke7 14.5054- Ke8 15:Sf6+ Ke7 
16.565+ Ke8 17.5x64 Dg6 18.Lxh8 fxg2 19.Lxg2 Sc6 
20.Sxc6 bxc6 21.1341 Ke7 22.Lxe5 Td8 23.564 MB 
24.Lxc6 Dh6+ 25.f4  1-0 
Dittmar,P - Ilolzhäuer,M Württ. MT 1995_6. Runde 

1.e4 65 2.exd5 Sf6 324 c6 4.64 cxd5 5.5c3 146 6.c5 Sc6 
7.513 L54 8.Le2 e6 9.Lf4 Le7 10.Se5 Lxe2 11.Dxe2 0-0 
12.0-0,Sd7 13,Tadl Teil 14.Da6 ha,ha  remis 

Dr. Knödler,D - Kindl,P Württ. MT 1995, 6. Runde 

1.c4 Sf6 2.53 g6 3.142 65 4.cx45 Sxd5 5.5c3 Sb6 6.d3 Lg7 
7.123 Sc6 8.Lxe6+ bxc6 9,13c1 h6 10.513 Lh3 11.Tgl Tb8 
12.Tb] Lg4 13.5d2 0-0 14.563 Kh7 1513 Lc8 16.5a5 1.67 
17.Se4 Sd5 18112 Le8 151.a3 15 20,Sc5 Dd6 21.64 Sc3 
22.113 Sb5 23.e3 Dd5 24.a4 Sd6 25.Ke2 g5 26.e4 13I7 
27.63 Dg6 28.g4 fxe4 29.dxe4 Lf7 30.T6114.2 31.Td1 1317 
32,Td3 Sc4 33.Sxc6 5e5 34.Sxe5 Lxe5 35.5d7 Lxbl 
36.Sxf8+ Txf8 37.Dx61 a6 38.Db3 1314 39.De6 1416 40.Te3 
Lx64 41.Dxa6 Lc5  0-1 

Haist,W - Dausel4R Württ. MT 1995,   6. Runde 

1.e4 Sf6 2.e5 Sd5 3.d4 66 4.c4 Sb6 5.f4 Lf5 6.5c3 e6 7.Le3 
dxe5 8.fxe5 Lb4 9.513 c5 10.a3 Lxc3+ 11.6xc3 Sc6 12.Le2 
0-0 13.0-0 Sa5 14.Del Saxc4 '15.Lg5 Dc7 16.564 Lg6 
17.Sxg6 fxg6 18D64 cxd4 19.exd4 Dd7 20.T3(18+ Txf8 
21.Td1 Sa5 22.13h3 8d5 23.L54 Te8 24.Dd3 Sc6 2514- h6 

Sde7 27.65 5435 28.Lxh5 Td8 29.1313 Sf5 30.d5 
Scd4 31.1312 Dxd5 32.Lb2 De4 33.Tel Dh4 34.Dx114 Sxh4 
35.Te4 Sdf5 36.g3 Sx53 37.Tx114 Sxh5 . 0-1 

Stoll,F - Frolik,E Württ. MT 1995,   6. Runde . 

1.53 65 2.513 Sf6 3.Lg2 c6 4.0-0 Lg4 5.d3 e6 6.e4 51.e7 
7.cxd5 exd5 8.Lf4 Le7 9.63 Lx13 10.Lx5 Sc5 11.64 Se6 
12.1420-0 13.e3  remis 

Meleher,W - Dr. Hamm,S Württ. MT 1995 , 6. Runde 

1.e4 Sf6 2.e5 Sd5 324 566 425 Sd5 5.144 e6 6.64 d6 
7.cxd6 cxd6 8.5f3 Le7 9.0-0 0-0 10.162 567 11.5c3 S7b6 
12.Lb3 Sxc3 13.Lxc3 147 14.13e2 Lc6 15.Lc2 Teil 16.11c1 
Dd7 17.Lb4 Lxf3 18.Dx13 dxe5 19.Lxel Dxe7 20.dxe5 
Tfd8 21.De4  remis 

Faißt,11 - P - Dutschak,H  Württ. MT 1995, 6. Runde 

1.d4 66 2.Sf3 Lg4 3.e3 5d7 4.Ld3 e5 5.h3 Le6 624 16 
7.De2 g6 8.64 Lg7 9.5c3 Se7 10.Ld2 f5 11215 Lf7 1224 
Sc5 13.Le2 66- 14.65 fxe4 15.hxg6 Lxg6 16,564 Lh7 
17.Lh5+ 1(18 18.143 563+ 19.Kd2 Sf4 20.Ddl e6 21.Lxf4 
exf4 22Dg4 145 23.Tael exd5 24.Sxd5 Sxd5 25.556+ 
Lx16 26.Dxg6 Da5+ 27.1(61 Da4+ 2811(62 D64+ 29.Kdl 
Sc3+ 303(12 Dxc4  0-1 

Gritsch,G - Dr. Kessier,D Württ. MT 1995 , 6. Runde 

18/3 Sf6 2.c4 c5 3.5c3 g6 444 cxd4 5.Sxd4 Lg7 6.e4 Sc6 
7.123.554 8.Dxg4 Sx44 9.Ddl Se6 10.Tcl 66 11.Dd2 L.67 
12.142 146 13.13 0-0 14.0-0 f5 15.exf5 gxf5 16.565 f4 
17.L12 Le5 18.Ld3 TT7 19.63 K15 20.Lbl Dg8 21.Kh I Dg5 
22.Tce I b6 23Dd3 Tg8 243•51 D135 25.12162 S15 26.144 e6 
27.Txe5 dxe5 28.1.3;25+ Tfg7 29.Sxf4 Df7 30.1/1 Db7 
31.D63 .Dd7 32.Dxd7 Lxd7 33.5h5 Sf7 34.Lxg7+ Txg7 
35.Sxg7 1C347 36.Td1146 37.124  1-0 

Hoffmann,11 - Werner,B-M Wiirtt. MT 1995,6. Runde 

144 d6 2.5e3 g6 3.g3 Lg7 4.Lg2 Sf6 5.5f3 0-06.64 Sbd7 
7.0-0 e5 8.h3 c6 9,e4 a6 10.143 b5 11.562 Lb7 I2.65 cxd5 
13.cxd5 Tc8 14.Tc I 566 15.63 Sf67 1613 f5 .17.54 Sc5 
18.13e2 f4 19.112 Lf6 20.1(11 L134 21.Lgl K17 22.Te2 Th8 
23.Tfcl 65 24.5d1 Scd7 25.562 Sf6 26.511 hxg4 27.fxg4 
Lg5 28.Txc8 1-xc8 293c6 Sa8 30.Sh2 Lh4 31.a4 Lg3 
32.axh5 a415 33.543 Lb7 34.Tc2 Sh7 35.513 Lc8 36112 
Lxf2 37.542 Sf6 38.Kg1 Ld7 39.D62 1366 40,Kf1 Sc7 
41.Dcl Sa6 42.Sd2 g5 43.Dal Sb4 44.Tc I De3 45.Db2 5d3 
46.Sxd3 Dxd3+ 47.Kg1 De3+ 48.1(11 Tx63 49.L3(63 Dxh3+, 
50.Kel Lxg4 51.Dc3 1)64+ 52.Kf1 Dh I + 53.1(12 Dh2+ 
54-.Kf1 De2+ 55.Kg113 56.5x13 L3d3  0-1 
Latzke,13  Holzinger,E Württ. MT 1995, 6. Runde 

1.64 Sf6 2.c4 c5 3.65 65 42x65 a6 5.6xa6 Lxa6 6.Sc3 66 
7.e4 Lxf] 8.K)11 g6 9.53 Lg7 10.Kg2 0-0 11.513 Sa6 
12.Tel Sd7 13.Te2 Da5 14.142 Tfbß 15.Tc] Sb4 16.141 
Sxa2 17.64 Sxc3 18.bxa5 Sxdl 19.Txd1 Tb 3 20.Ta2 Sb8 
21.Tcl Sa6 22.Tc4 1Cf8 23.Tca4 Keß 24.Sd2 Td3 25.5c4 
Tdl 26,142 144 2714 65,28.Tc2 Tb8 29.566 Kd8 30.Kf3 
Tb7 31.Ke2 Tb1 32.121 e6 33.L12 Tb3 34145+ 1635.142 
Te7 36.Txd4 Tx66 37.ax66 cxd4 38.La5 Tb7 39.6xe6 Sc5 
40.Tb2 Ke7 41.13 Kze6 42.Tb5 03+ 43.Ke3 K(I7 44.161 
Kc6 45.123 Tx66 46.Tx66+ Kftb6 47.Lxf6 Kb5 48.127 Kc4 
491x66 Sd7 50,Kd2 Kd4 51.147 Kc4 52.e5 5c5 53.Lb6 
Sb3+ 54.K61 1(05 5514 Ke6 56.143 1(15 57.142 Ke6 
58.116 Kd5 59.143 Sa.5 60.Ld2 Sc4 61,Ket Ke6 62,Kd 1 
Kf5 63.Ke I  remis 
Namyslo» - Zeller,F Württ., MT 1995, 6. Runde 

1.e4 c5 2.Sf3 66 344 cxd4 4.Sxd4 Sf6 5.5c3 Sc6 6.Le2 eS 

7.513 668.0-1 Le7 9.Tel 0-0 10.63 Le6 11.Lf1 568 12.123 
Sbd7 13.Dd2 6 14.a4 Teil 15.5114 Sxe4 16.Sxe4 45 17.5c3 
d4 18,513 dx-f 19.13xe3 Lc5 20.1)(12 1366 21.a5 De7 22.Se4 
LIB 23.Dc3 ac8 24.Dxc7 Txc7 25.Sc3 f6 26.Tedl 1(17 
27.5d5 Txe2 815 145 29.144 Lx12+ 3014231 SIE 31.564 
Tc3 32.565 c2 33.564 Tb2 34.563 Lxc4 35.Sxb2 Lxb3 
36.Tdcl e4 3 .Sd2 1.05 38.50c4 Kg6 39.Sdl 1.04 40.Ta3 f5 
41.Sde3 Le6 2.Tf1 Sd7 43.Sd6 T18 44.Sexf5 Txf5 45.5)65 
Lxf5 46.Tg3 Kf6 47.163 Ke5 48.T4:37 e3 49.Tel Ke4 
50.54 14651.  Se5 52.Te7 LOS 53.Kg3 123 54.Tb] Kt14 
55.Tig7 e2 61(12 elD+ 57.Txel Sd3+ 58.Ke2 Lxel 
59.Th7 Lxa5 .Txh6 Se5 61.55 Lc4+ 62.1(12 Ld3 63.Td6+ 
Kc4 64.T16  2 65.Tf8 Lxg5 66.Ta8 1(64 671(53 Ke4 
68.Te8 L65 93'58 Lf4+ 70.1(52 1(e3 71.64 a5 72.65 a4 
73.Tg7 1477 .Kg1 a3 75.Tg2 Sf3+ 76.K131 Sd2 77.Tg6 a2 
78Ta6 Kf2  0-1 

- V ckovie,A Württ. MT 1995, 6. Runde 

1.64 c5 2.513 c6 3.64 cxd4 4.Sxd4 g6 5.5c3 Lg7 6.Le3 Sf6 
7.Le2 0-0 8.8 ) 65 9.exd5 Sb4 1046 Dxd6 11.Scb5 Dd8 
12.e4 a6 13.11:14 55 14.Tadl 1.07 15.Lf3 Dc8 16.a3 Sc6 
17.5x26 Lxc 18.Lxc6 Dxc6 19.5c3 Tfc8 20.Dxc6 Txc6 
21.63 S54 22.• 05 Ske3 23,Sxe3 e6 24.Td7 Tb6 25361 Tc8 
26.1Cfl 65 2 .Ke2 Lf8 28.a4 146 29.Td1 Lx132 30.53 64 
31.554 .  hxg3 32.fxg3 1,243 33.566+ K57 34.53(17 Tc7 
35.Txc7 Lxc 36.Td7 Lf4 37.Sd6+ Kf6 38.Tx137 Tx67 
39.5x67 147 1.5c5 K e5 41.1(13 1.06 42.237 Lc7 43.5c5 
Kf5 44.5a6  8 45.c5 Ke5 4614 ax64 47.5x64 127 48.a5 
Lfca,5 49.5c  Kd5 50.5xa5 Kxc5  remis 

Kindl,P - G Isch,G Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.d4 Sf6 2,c4 6 3.5z3 Lg7 4.e4 66 5.Ld3 0-0 6.15 e5 7215 
e6 8Sge2 ex 9.cxd5 a6 10.Lg5 SlxI7 11.0-0 66 12.1e3 
Sh7 13.Khl  5 14.553 Sf6 15.13147 16.Tcl 65 17.a3 Tb8 
18.Dd2 Seil 1 ,S1e2 15 202,15 gxf5 21.14 Sf7 22.fxe5 Sxe5 
23.5(14 f4 2 .Lxf4 1364 25.Lxe5 Lxe5 26.T)18+ Kxf8 
27.Tf1+ Kg7 8.5f3 1314 29.Dxf4 Lx14 30.Se2 Le3 31.5fd4 
Sf6 32.Lf5 xd4 33.Sxd4 Lxf5 34,Sxf5+ K56 35.5716 
Sxd5 36.554 T66 37.Kh2 Tc6 38.Tf2 Kg7 39.Td2 Se7 
40.Se3 Kf6 1.Kg3 1(16 42.1(13 Sg6 43.Ke4 Se5 44.515 
Tc4+ 45.564 1(67 46133 Tc3 47.Tc2 Tg3 48.Td2 Tc3 
49.5f5 Sf7 50 TO Te2 51.Se3 Te2 52.Tc3 Se5 53.K15 Tf2+ 
54.1(e4 Te2 5.1(14 112+ 56.Kg3 Ta2 57.5c2 a5 5814 ax1:4 

.59.ax64 Tb2 0.64 Sc6 6115 Ta2 62.K14 Se7 63.Se3 Tal 
6444 65 65.S 2 d4 66.Td3 Sc6 67.Sxd4 Sx64 68.Tb3 Sd5+ 
69.Ke5 Sc7 71.g5 Ke7 71.1c3 Seil 72.515+ 1(18 73.h6 IC58 
74.56  -0 

Dausch,R -  Iler,F Württ. MT 1995, 7. Runde 

1214 SIE 2.S.3 65 3.L55 c6 4.1303 Da5 5142 Sa6 6.5e4 
dxe4 7.Lxa5 xd3 8.c)(63 66 9.142 Lb7 10.e4 e6 11.a3 e5 
12.513 127 1 .1.e2 0-0 14.141 Th18 15.Ke2 cxd4 1614 Sc7 
17.a4a5 18.6 567 19.114 Se8 20.141 5c5 21.5d2 f5 22.13 
fxe4 23.fxe4 d6 24.La3 Tae8 25.Tcl Lg5 26.Lxc5 bxc5 
27.Lb3 Teil 2 .Thel Kf7 29.Tc211,342 30.1Cxd2 Tc7 31:Kcl 
Ke7 32.Kb2 17 33.e5 LOS 34.Tf2 Td8 35.114 c4 3621xc4 
Lxc4 37.1.61 Tc5 38.Lc2 63 39.161 Tdd5 40.Lf3 Txe5 
41.Tcl Sd6  .Td4 Tf5 43.Tc3 

Teil 
 44.66 Tfc5 45.67 Tb8 

46.Kcl e5 4 .T54 1(16 48.Th4 h6 49.1Cd2 g6 50.53 h5 
51 .Tc 1 6452.  e4 Sxe4+ 53.Lxe4 Ke5  0-1 

Gerhardt,P -  - Stoll,F  • Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.64 f5 224 e4 3.5c3 Sf6 4145 Sc6 5.65 Se5 6.1)64 St7 
7.Lx.f6 exf6 8 Sxe4 15 9.5c3 g6 10.5f3 116 11.124 d6 12.0- 
0 0-0 13.Tfel Lg7 14.0d2 Kh8 15.Te2 Se5 16.5xe5 dxe5 
17.13 1116 U KhI a6 19.a4 1.67 201'61 Tae8 21.Lb3 65 
22.SW b5 23. a3 e4 24.ax65 a3(65 25,e4 exf3 26.53(13 Txe2 
27.Dxe2 Te8 8,Dd2 bxe4 29.5xc4 Df6 30.d6 Lc6 31.K42 
Td8 32.Df4 xd6 33.Sxd6 Dx62+34.Td2 Dx15 35.517+ 
Dx17 36.Txd + 1(67 37.Tc8 145 38.Te7 1316 39.Td7 126 
40.Tb7 LOS • 1.Td7 De6 42.Ta7 1)16 43.64 Db2+ 44:Kg3 
Lb7 45.Dc7 • 46.1314 IC138 47.1(133 Dc3 48.Kg3 Dc5 
49.Tc7 Dgl 50.Kh3 Dhl+ 511053 Del+ 52.K63 Dfl+ 
53.Kg3 Del 54.ICh3 13e2 55.Txg7 Kxg7 56.Dc14+ Kh7 
57.Dxd5 Dfl 58.Kh2 1)12+ 59.1(63 1(66 60.Da8 Dfl+ 
61.1C132 De2 62.1(13 De5 63.Df8+ 1357 64.Dd6 D17 
65.Df4+ iCh 66.Kg3 De7 67.Kh3 Kg7 68.Dc144 1(17 
69.Df4K16 7 .Dd4+ 1(17 7.1.1314 Kf6 72.D55+ remis 

Dr. Hamm$ - Dittenar,P Württ. MT 1995, 7. 
Runde 

124 e6 2.64 • 3342 Sf6 4.e5 Sfd7 5.c3 c5 614 Se6 7.Sdf3 
Db6 8.53 cx. • 9.cxd4 Lb4+ 10.1(12 g5 11.Se2 g4 12.564 
147 13,552 f 14.Se3 55 15.Kg2 135 1613 013+ 17.Tx.1)3 
15 18.Se2 5 19.5c3 1.217 20.Txh5 Tg8 21.Le3 0-0-0 
22.5a4 13a7 Lata3 24.13za3 Le8 25.Th3 Td7 26.1e2 
Tdg7 27.Db Sd8 28.5c3 556 29.K12 Kb8 30.Tah 1 Sf8 
31.T51126 3 .54 fxg4 33.1143 517 34,Txg4 Tx54 35.Txg4 
Txg4 361.z.g 566 37.163 Da6 38.Lf1 Sg4+ 39.Kel Da7 
40.Lgl Sh6 .1.565 D136 42.51:16 Kc7 43.Kd2 Sg6 44.Dc2 
Sh4 45.1:167+ • 8 46.Dh8+  1-0 

Vuekovie,A Klaus,! Württ, MT 1995, 7. 
Runde 

1.e4 e6 2.64 d5 3.562 Sf6 4.e5 Sf67 5.143 c5 6.c3 Se6 
7.Se2 cxd4 8 •xd4 Db6 9.5f) 16 10.exf6 Sxf6 11.0.0 Ld6 
12.Sc3 Ld7 l.a3 0-0 1414 Tae8 15.Lg5 a6 16.Tcl 1(68 
17,Lbl Te7 1 .13631.64 19.Lxf6 g,xf6 20.Tfe I L56 

16.Sed4 Lg6 17.Ld6 Tfd8 18.Sxc6 Txd6 19.Scd4 a6 2013 
Teil 21.Tdel Kf8 22.Txe8+ Kx.e8 23.Tel+ Kd7 24.Kd2 La7 
25.Te5 f6 26,Te2 Lbl 27.23 Lg6  remis 

Ilaist,W - Namyslo,111 Württ. MT 1995,   5. Runde 

1.e4 e6 2.d4 d5 3.5c3 Lb4 425 c5 5,a3 Lxc3+ 61xc3 Se7 
7.Dg4 0-0 8.Ld3 f5 9.exf6 Txf6 10.1)65 h6 11.54 c4 12.Le2 
Sbc6 13.513 DIE 14.D1i3 Tf7 15.Dg3 Ld7 16.64 Te8 17.65 
e5 18.5xe5 Sze5 19.che5 Sc6 20.f4 Dc5 21.Le3 d4 22.Lf2 
Tef8 23.15 Sxe5 24.Lxd4 Dc15 25.0-0 Sc6 26.Tadl Teil 
27.Lf3 Da5 28.Dd6 Sxd4 29.Dxd4 T1e7 30.145+ Kh7 31.16 
gxf6 32.Txf6 Tel+ 33.Txe I Txel+ 34,Kf2 Te7 35.Tkh6+ 
1-0 

Werner, B - M - Dr. Kessler» Württ. MT 1995,5. Runde 

1.e4 c5 2.e4 Sc6 3.5c3 g6 4.g3 Lg7 5152 d6 6.Sge2 e6 743 
Sge7 8.0-0 0-0 9.Tb1 Tb8 10.54 Sd4 11.Sxd4 cxd4 12.Se2 
d5 13.cxd5 exd5 14.Lf4 Ta8 15.553 dxe4 16.Sxe4 Sd5 
17.Ld6 Te8 18.Lg3 Le5 19,D13 Sf4 20113 De7 21.Tfel 
Le6 22.Db5 Ld7 23,Db3 Kg7 24,Tbel Le6 25.5d2 Dg5 
26,Lxc6 bxc6 27.5f3 Df6 28.Dc4 c5 29.Kf t Ld6 30.Db5 
Tab8 31.Dc4 Txel+ 32.Txel Tx62 33.Lh4 g5 34.Lx55 Dg6 
35.Lxf4 Lxf4 36.1e7 Df6 37.Txa7 Lb8 38.55 Dxf3 
0:1 
FrolIKE Meleher,W Württ. MT 1995,   5. Runde 

1.e4 c5 223 516 3.e5 Sd5 4.d4 cxd4 52x(14 d6 6.5f3 5c6 
7.Lc4 Sb6 8.Lb5 d5 .9.5c3 U5 10.Sh4 Ld7 11.0-0 e6 
12.Lxc6 bxc6 13.054 Dc7 14.Le3 c5 15.dxc5 Sc4 16.L64 
Sx62 17.Tabl Tb8 18.513 a6 19.5d2 Sd3 20.Tx68+ Dx68 
21.Tb1 Dc7 22.c6 Lxc6 23.Dg3 5c5 24.Lxc5 Lxc5 25.Dxg7 
T18 26,563 Lb6 27.5e2 Da7 28.5ed4 Lxd4 29.Sxd4 Dxd4 
30.64 Ke7 31.Tcl Db6 32.Df6+ Kd7 33.D57 Db8 34.Tc3 
h5 35.Tf3 Deg 36.D67 Kc7 37.Tf6 d4 38.D63 Dd7 39.Dxa6 
1Dd5 40.Da7+ Lb7 4I.Tf3 d3 42.Da3 Td8  0-1 

Kindl,P - Klaus,! Württ. MT 1995,   5. Runde 

1.d4 15 224 Sf6 3.5c3 e6 4.Lf4 Lb4 5.Dc2 0-0 6.e3 b6 7.0- 
0-0 Lb7 813 Lxc3 9.Dxc3 d6 10.143 De8 11.563 S&P 
12.Lg3 a5 13.Thel Sh5 14.Lc2 Sxg3 15.hxg3 a4 16.e4 fxe4 
171.xe4 Lxe4 18.Txe.4 e5 19.dxe5 Sxe5 20.14 Dg6 2I.Tdel 
Se6 22.Te6 Df5 23.36e4 Ta5 24.555 Df6 25.Dxf6 gxf6 
26.Se6 Tf7 27.a3 Th5 28.K62 Th2 29.T1e2 h5 30.T4e3 Thl 
31.Te4 Tgl 32.Ke3 f5 33.1(12 Tc I 34.T4e3 Txc4 35.555 
Sd4 36.547 Sxe2 37.5664 Kh7 38.Sxf5 Sc] 39.Te7+ K16 
40,Se3 Tc5 41.10 Sd3 42.1(e4 1(16 43.Txc7 Sx62 44.Txc5 
bxc5 45.Kd5 Ke7 46.515+ Kf6 47.5xd6 Sd3 48.5c4 h4 
49.Ke4 Sei 50.gxh4 Sx52 51.65 Sh4 52.5d6 Ke6 5315+ 
Kf6 54.Kf4 c4 55.Kg4  1-0 
Riemer,R - Latzke,13 Württ. MT 1995, 5, Runde 

1.513 Sf6 2.c4 e6 3.53 d5 4.Lg2 Le7 5.0-0 0-0 6.b3 b6 
7.L12 Lb7 8.Dc2 c5 9.e3 Sc6 10.d4 cxd4 11.Sxd4 Sxd4 
12.exd4 Teil 13.562 La6 14.Tfe 1 Tc7 1544 Lh4 16.Lc3 
Lxc3 17.13xc3 dxc4 I 8.6xc4 Dd7 19.a5 b5 20.c5 Td8 21.5f3 
Lb7 22.Se5 Dxd4 23.Dxd4 Txd4 24.c6 Lc8 25.Tc11 Txdl+ 
26.Txd1 Kf8 27.14 Ke7 28.Kf2 a6 29.5d3 Seil 30.1(13 f6 
31.K64 Kd6 32.564 Te7 33.Kc3+ Kc7 3415 Sd6 35.fxe6 
Txe6 36.Kd4 Sf5+ 371{25 Se3 38.Td2 Te5+'39.1215 Sc4 
40.Ta2 5d6 41.5d3 Se4+ 42.Kd4 Txd5+ 43.ICxe4 T55 
44.T12 1Cxe6 45.Tc2+ 1(67 46.1(64 Kd8 47.T26 Lb7 48.Tb6 
T65+ 49.Ke4 Tc17+ 50.Ke3 Te7+ 51.1C12 Lc8 52.5c5 Tc7 
53.5xa6 Lxa6 54.Txa6 Tb7 55.Ta8+ Kc7 56.a6 Tb8 
57.Ta7+ Kh6 58.Txg7 Kxa6 59.Txh7 b4 60.1e7 b3 61.Tel 
b2 62.Tb1 Ka5 63.Ke3 Ka4 64.1(14 Kb3 65.Kf5 Kc2 
66.Tx62+ Tx62 67.Kxf6 1(63 68.64 Ke4 69.h5 Tb6+ 
70.Kg5 Tb5+ 71.Kg6 Tb6+ 72.Kg5 Tb5+  remis 
Lorscheid,G Gritsch,G Würft MT 1995, 5. Runde 

1.d4 Sf6 2.5f3 g6 3.L55 Lg7 4.Sbd2 0-0 5.e4 d6 6.c3 Sbd7 
7.Le2 h6 8.Lh4 '55 9.Lg3 Sh5 10.Dc2 c5 11.dxc5 Sxc5 
12.Td1 Sf4 13.Lif4 gxf4 14.5d4 147 15.5263 e6 16.5xc5 
cbcc5 17.563 0e7 18.Sxc5 Lc6 19.563 La4 20.0-0 Tfd8 
21.0c1 Lx63 22.ax63 Le5 23.64 Txdl 24.Txd1 Td8 
'25.T;(68+ Dxd8 26.Dd I Dxd 1+ 27.Lxd1 127 28.Kf I Kg7 
29.Ke2 Kf6 30.1(13 Ke5 31.La4 15 32122 a5 33.bxa5 Lxa5 
34.ext5 exf5 35.Ke2 Lb6 36.5 Lgl 3713 h5 38.K63 h4 
39.Kc4 Kd6 40.Kb5 Kc7 41.Lxf5 123 42.Le4 h6 43.Kc4 
1Cd6 441213 Lf2 45.Lf1 Lg3 46.1Cd4 Ke6 47.1Ce5 Kc5 
4814+ Kc6 4924 Kc7 50.1(65 Lel 51.c5 Lf14 52.exb6+ 
Kx66 53.Ke5 142 54.1<f5 1(17 55.Kg5 Kd6 56.1(44 Ke7 
57.Kg5 Kr/ 58.54 fxg3+ 5914 Kg7 60.h4 Lxf4+ remis 
Griznm,R • Stoll,F Württ. MT 1995, 5. Runde 

1.5c3 c5 2.5f3 Sc6 3.64 cxd4 4.Sxd4 g6 5.5xc6 bxc6 6.Dd4 
816 7.Se4 Lg7 8.L55 0-0 9.Sxf6+ exf6 10.Lf4 65 11.c3 Teil 
12.e3 55 13.43 15 14.Dc5 f4 15.121xc6 Leb 16.0-0-0 fxg3 
17.11x53 Df6 18,1213 66 19.Td2 Tec8 20.Da4 Tab8 21.Dc2 
a5 22.a3 Lf8 23.L117+ KII8 24.Td4 Tc4 25.113d1 Tbc8 
26.Txc4 dxc4 271e4 T68 28.Txd8 Dxcl8 29.De2 Df6 
30.Lbl 145 31.Kd1 Kg7 32.La2 Df5 3324 Dx12 34.Lxc4 
Dxg3 35.Lxe6 fxe6 36,64 ax64 37.axb4 Le7 38.1(12 L16 
39.D(12 Kg6 40.c4 Da3 41.Dd3 Dxd3+ 42.Kxd3 g4 43.65 
Kr] 44.c5 Ke7 451Cc4 Kd746.Kb4 1(17 47.1(15 Le5 48.Ka6 
h5  0-1 
Fröhlich,P - Lorscheid,G Württ. MT 1995, 6. Runde 

1.d4 f5 2.513 Sf6 3.53 e6 4.L52 Le7 5.0-00-0 6.c4 d6 7.5c3 
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21.De3 Kg7 22.Lxg6 hxg6 23.Dd3 Th8 24.g3 Kf7 25.Te2 
Lb8 26.5a4 Db5 27.Ddl Ld6 28.5e3 Db6 29.Dd2 Sa7 
30.5a4 Dd8 31.5c5 Lxc5 32.betc5 Sc6 33.Df4 Kg7 34.Tcel 
Dd7 35.D84 5d8 36.564 Txh4 37Dx64 Da4 38.Df4 g5 
39.Dg4 Kf8 40.64 gx64 41.Dxh4 Kf7 42.Te3 Dc2 43.Kg2 
Dg6 44.Thl Ke8 45.D14 Dg7 46.1115 Sc6 47.Tel e5 
48.dxe5 fxe5 49.Df5 Td7 50,TehI Kd8 51.Th7 Sd4 52.061 
Dg4 53.Db6+  1-0 

Griinm,R - Latzke,13 Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.5c3 e5 2.5f3 Sc6 3.d4 exd4 4.5x14 Sf6 5.Lg5 Lb4 6.Sxc6 
bxc6 7.D14 Le7 8.e4 d6 9.1c4 0-O 10.0-0 Te,8 11.Tfel Sd7 
12.Lf4 .Lf6 13.1)12 De7 14.43 Se5 15.Lf1 Tb8 16.63 h5 
17.14 Sg6 18.Khl Ta8 19.h3 LM 20.Te3 Lxg3 21.Txg3 Df6 
22.T13 Txe4 23.Sxe4 Dxai 24.c3 Sh4 25.Tf2 Lf5 26.583 
Te8 273112 Del 28.Sxh5 Dxd2 29.Txd2 Lg6 30.5g3 Te3 
31.c4 c5 32.Te2 Txe2 33.Lxe2 Sf5 34.5x15 Lxf5 35.a3 a5 
36.141 K18 37,3g3 Ke7 38.Kf2 144 39.g3 Le6 40.Ke3 ig2 
41.64 Lf I 42.L13 15 433d2 Kd7 44.1(c3 c6  remis 

Dutschak,H - flaist,W Würit. MT 1995, 7. Runde 

1.e4 c5 2.c3 e5 3.1,c4 Sc6 4.513 De7 5.0-0 Sf 6 6.De2 1e7 
7.d4 16 8.d5 Sb8 9.Sel a6 10.a4 0-0 11.14 Lg4.12.513 exf4 
13.63 Lh5 14.Lxf4 Sbd7 15.56d2 Tfe8 16.g4 Lg6 17.5114 
LIB 18.Sxg6 hxg6 19.Dg2 Se5 20.Le2 Sfd7 21:112 c4 
22.Taf1 b5 23.Sf3 Sx13+ 24.Dxf3 Sc5 25.e5 dxe5 26.Le3 
Sxa4 271d1 e4 28.Dc2 Lc5 29.Kg2 f6 30,Lxa4 Lxe3 
31.Dxe3 bxa4 32.Tal Tad8 33.D14 Te5 34.Txa4 Tdx15 
35.Dxc4 Dxe4 36.Txc4 Kfl 37,Te2 f5 38.Kg3 Kf6 39.Kg2 
Kg,5 40.Ta4 a5 41.Te4 Td3 42.Tc6 f4 43.Tf2 t3+ 44.Kg3 e3 
45.64+ Kh6 46.Tc8 Kh7 47.Tf I e2  0-1 

Frolik,E - Riemer,R Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.e4 e5 2.5c3 Sf6 3.g3 Lb4 4.Lg2 0-0 5.Sge2 c6 6.0-0 d5 
7,exd5 cxd5 8.d3 h6 9.h3 Sc6 10.Kh2 Lf5 11.14 e4 12.g4 
exd3 13.excl3 Lxg4 14.hxg4 Sxg4+ 15.Kg3 Sf6 16113 Te8 
17.Kg2 Se7 18.5g3 Sg6 19.15 Se7 20.d4 Ld6 21.Sce2 D17 
22.Dd3 Se6 23.Ld2 Te7 24.Tadl Tc8 25.a3 a6 26.Se3 Lb8 
27.51)5 Sxh5 28,Lx115 g6 29.Lg4 f6 30.Dh3 h5 31113 Sx44 
32.5xd5 Te2+ 33.T12 Tx12+ 343x12 Kg7 35.936 Dc7 
36.Sxc8 Dxc8 37,Le4 gxf5 381g1+ 1<18 39.1124+ K17 
40.Ld5+ Se6 41.Dx6.5+  1-0 

llolz1Muer,141 - Fröhlich,P Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.e4 c6 2,d4 d5 3.exd5 exd5 4.Ld3 Sc6 5.c3 Dc7 6.Lg5 Sf6 
7.Sd2 Lg4 813 L65 9.Sh3 e6 10.514 Lg6 11.g3 1.46 12.K12 
0-0-0 13.510 Se7 14.Tel Kb8 15.Le2 h6 16.5xg6 Sxg6 
17.Lxf6 gxf6 18,e4 dxe4 19.Txe4 Db6.20,Del Se7 21,Tdl 
h5 22.f4 h4 23.113 hxg3+ 2411)43 Th2+ 25.Lg2 DM 
26.111 Txhl 27.Lx61 Dh5 28.5c5 Lxc5 29.Txc5 Dh2+ 
30.Lg2 Tg8 31.De3 Sd5 32.Df3 15 33.Tel Dh8 34.Td1 Dg7 
remis 

Werner,B - M - Dr. Knödler,D Württ. MT 1995,7. Runde 

1.e4 e6 2.14 15 3.5c3 Lb4 4e5 c5 5.a3 Lxc3+ 6.bxc3 Se7 
7.513 147 8.h4 La4 9.65 Dc7 10.Ld3 66 11.g3 5d7 12.Kf1 
Tc8 13.Ta2 cxd4 14.cxd4 Lb3 15.Tb2 Lc4 16.Lxc4 Dxc4+ 
17,De2 Sb6 I8.1d2 Sc6 19.Dd3 Tc7 20.Ke2 0-0 21.Thbl 
Tfe8 22.T63 Se7 23.T3b2 Da4 24,Sel Sc6 25.513 5e7 
26.Sel Sc6 27.513 Se7 28.Se I  remis 

Hoffinsum,H - Holzinger,E Württ. MT 1995, 7. Runde 

1.e4 c5 2.513 e6 3.d3 Sc6 4.Sbd2 d5 5.g3 Sge7 6.Lg2 g6 
7.0-0 Lg7 8.Tel 0-0 9.e5 Dc7 10.De2 ffi 11.exf6 Lxf6 
12.563 66 13.L14 Dd8 14.c3 a5 15.a4 Ta7 16.56d2 Sf5 • 
17.Se5 Sxe5 18,Lxe5 Taf7 19.52 Sd6 20.111 c4 2144 Se4 
22.De3 Le7 23.64 Tf5 24.D116 T8f7 25.g4 Tx13 26.Lxf3 Lfll 
27.De3 Dxh4 28.Lxe4 dxe4 29Dg3 Dh6 30.14 exf3 31,Dc13 
Lg7 32.Txt7 Kx17 33.1314+ Dxf4 34.Lx14 h5 35.gxh5 gxh5 
36.Lc7 h4 37.Tfl+ Ke7 383112  1-0 

Faißt,11 - P - Melcher,W Württ. MT 1995, 7. Runde 

I.d4 e6 2.5f3 Sf6 3.e3 c5 4.143 Sc6 5.c3 •147 6.56d2 66 
7.0-0 Lb7 8.Tel Dc7 9.Se4 d5 10.5g3115 remis 

Lorseheid,G Namysln,H Württ. MT 1995, 7. Runde 

1,d4 e6 2.c4 15 3.513 c6 4Dc2 Sf6 5145 Sbd7 6;e3 Da5+ 
7.51x12 Se4 8.exd5 Sxg5 9.Sxg5 exd5 10.Ld3 66 11.5g43 
5135 12,0-0146 13.5e5 Sg4 14.Se13 0-0 15.63 Sf6 16.Se5 c5 
17.510 Dc7 18.Sxc5 Lxe5 19.dxe5 Dxe5 20.Tacl d4 
21.exd4 Dxd4 22.Tfdl Df4 23.Se4 Le6 24.Dc7 5d5 
25.Dxf4 Sxf4 26.5c3 Sxd3 . remis 

Dr. Kessler,D - Heini,T Württ. MT 1995, 7, Runde 

1.e4 d6 2.5c3 Sfi5 3.g3 e5 41g2 gfi 5.d3 Lg7 6.f4 Lg4 7.Sf3 
Sc6 8113 Lx13 9.Dxf3 exf4 10,Lxf4 Sh5 11.Le3 SeS 121312 
Df6 13.Dxfi5 Sxf6 14.0-0 0-0 15.Tadl a6 16.Lg5 Sfd7 
17.5d5 c6 18,Se3 16 19.Lf4 Tfe8 2014 Sf7 21.5e4 LIB 
22,Lh3 Se5 23.566 Tad8 24.Ld2 d5 25.b4 dxe4 26,Sc4 
exd3 27,bxe..5 1=2 28.Tdel Txel 29,Txel Lxc5+ 30.143 
Tdl  0-1 

8. Runde 
Iffenter,R  Gerhardt,P-M Württ.. MT 1995, 8. Runde 

1,513 c5 2.c4 Sf6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 g6 5.Sc3 Lg7 643 0-0 
7142 Sc6 8.e3 Se5 9.63 dfi 10.0-01b8 I I.Dd2 Ld7 I2.Lb2 
De8 13.1Tel Lh3 14.515 Te.8 15.111 Dd7 16.514 Lg4 
I7,Lg2 g5 18,Sd3 Lh3 19.5xeS dxe5 20,St3 Lxg2 21.Dxd7 
Sxd7 22,Kxg2 e4 23.514 Se5 24.Lc3 a6 25.5f5 Lxc3 

26.Txc3 e6 27.5d6 Ted8 28.Td1 Td7 29.Tc2 1530.13 e13+ 
31.K.xf3 Se4 32.c5 b6 33.5xe4 Txdl 34.Sxg5 bxe5 
remis 

Kindl,P • Dausch,R Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.14 Sf6 2.513 g6 3.c4 c5 4.d5 b5 5.cx65 a6 6.66 a5 7.5e3 
Lg7 8,44 d6 9.Le2 0-0 10.0-0 Sbd7 11.L14 Dx66 12.e5 5g4 
13.e6 fxe6 14,dxe6 Sde5 15.63 Lb7 16.5d5 Lxd5 17.Dx1.5 
Tab8 18.Dd2 Sxf3+ 19,1413 Se5 20.Lxe5 Lxe5 21Tabl 
Tf4 22.63 c4 23.pc2 c3 24.Tbd1 Tbf8 25.Tfel 144 26.Te2 
Dc5 27,Dd3 Dg5 28.1(111 Dh4 29.Te4 Txe4 30.Lxe4 145 
31.13 Te8 32.Kg1 Df4 33.Dc2 D112+ 34.Kf2 Lg3+ 35.Ke3 
Lf4+ 36.Nd3 Dg3 37.Tfl Dg5 38.112 Db5+ 39.Kd4 
Dc5+40.Kd3  0-1 

Pr. Knödkr,D Gritsch,G Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.c4 Sf6 2.g3 e6 3.Lg2 d5 4.5f3 c5 5.0-0 Se6 6.b3 Le7 
7.Lb2 d4 8.e3 e5 9.exd4 exd4 10.13 h6 11.5a3 0-0 12.5c2 
Tb8 13.63 66 1414 Ld6 15.65 Se5 16.5xe5 Lxe5 17.Se 1 
Te8 18.513 Ld6 19.Tel Lb7 20.Txe8+ Dxe8 21.SM Lxg2 
22.Kxg2 De6 23.Df3 Te8 24.111 Da 25,Le 1 Dxf3+ 
26.5)(13 Te2 27.142 g5 28.Tel Txel 29.Sxel Sd7 30.g4 
Se5 31.a4  remis 

Latzke,B. - Stall, F. Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.d4 15 2.c4 Sf6 3.5c3 g6 4.513 Lg7 5.g3 0-0 6.Lg2 d6 7.0-0 
Sc6 8.d5 Se5 9.Sxe5 dxe5 60.e4 f4 11.gxf4 exf4 12.e5 Sg4 
13.e6 Se5 14.Db3 g5 15.Tel h6 16.5e4 De8 17.142 g4 
18,Lc3 Dh5 19.1.xe5 Lxe5 20.1_11 66  remis 

Hofftnmin» - Grinam,R Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.c4 Sf6 2.Sc3 b6 3.e4 Lb7 4,e5 Se4 5.D13 Sc5 6.De3 e6 
7.d4 Sca6 8.a3 c5 9.d5 exd5 10.cxd5 Sc7 11.144 b5 12J  a/ 
b4 13.Se4 Sxd5 14.013 Dc7 15.L14 Sxf4 16.Dxf4 d5 
17.exd6 Dc6 18.L47+ Kd8 19.Dg5+ Kc8 20.146+ Sd7 
21.5xc5 66 22.Dg6 Dx16 23.Lxd7+ Kc7 24.Dx16-1- Lxd6 
25.5x67 IC437 26.144 bxa3 27.bxa3 Tae8 28.Se2 Tc5 
29.Lb3  1-0 

Dr. Kessler,D - llohinger,E Württ. MT 1995, 8. Runde 

• 1.c4 Sc6 2.Sc3 e5 3.Lc4 Sf6 4.d3 Lc5 514 Lxgl 6.Txg1 15 
7.exd5 Lg4 8.Dc1.2 Sd4 9.63 Lxh3 10.fxe,5 Lxg2 11.Dxg2 
De7 12.1,e3 Dxe5 13.Kd2 0-0-0 14.Tael 'Fließ 15.012 e5 
16,Lxd4 Dxd4 17.Dxd4 cxd4 18.Se4  1-0 

Zeller,F  Holzhäuer,M Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.e4 d5 2.excl5 516 3.Lb5+ 1474.142 5xd5 5.d4 Lf5 6.513 
e6 7.0-0 147 8.e4 Sb6 9.Sc3 0-0 10.63 Sefi 1 1.Le3 66 
12.Dd2 Lf6  remis 

Namysio,H - Faißt,H-P  Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.e4 eO 244 d5 3.5e3 cbce4 4.Sxe4 Sd7 5.513 147 6.143 
Sgf6 7.Sxf6+ Lxf6 8.De2 c5 945 De7 10.dxe6 Dxe6 
11 .Dxe6+ fxe6 12.0-0 0-0 13.5g5 Se5 14.Lxh7+ Kh8 
15.144  1-0 

Heinl,T - Dutschak,1-1  Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.e4 d5. 2.exd5 516 344 Sxd5 4.513 Lg4 5.1e2 5c6 6.e3 
Dd7 7.63 Lf5 8.5a3 e5 9.Lb5 Lxa3 10..5xe5 De6 11.0-0147 
12.c4 5db4 13.a3 0-0 14.a.x64 Sxe5 15.dxe5 Lx134 16.D63 
a5 I7.Dg3 e6 18.144 Tfe8 19.Td1 Dxe5 20.Dxe5 Txe5 
21.143 1(18 22.g4 144 23.Td7 Te7 24.Tadl Ke8 25.Txe7+ 
Kxe7 26.1114 Lg6 27.14 Lbl 28.Td1 142 29.c5 Td8 30.Txd8 
Kxd8 31.Lc2 g6 32.63 L0 33312 Ke7 34313 15 353e2 
Ke6 36.1(13 Lf6 37.144 147 38.Kc3 Kd5 39.gx13 gx15 
40.Lx15 a4 41.6xa4 Lh4 42.Lxh7 Lel+ 43.Kb2 Kxd4 
44.Kxa2  remis . 

Haist,W - Dr. Hamm,S Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.e4 d6 2,d4 Sf6 3.5c3 g6 4.Lg5 e6 5.Dd2 65 613 h6 7.143 
a6 8.114 Sbc17 9.g4 Sb6 10.63 Dc7 11.5113 e5 12.a4 134 
13.Sd 1 a5 14.dxe5 dxe5 15.562 146 16.Td1 Sfd7 17D12 
Lg7 18.Th2 0-0 19.Dgl T1d8 20.Thd2  21.115 g5 22.012, 
Lf8 23.5g1 c5 24.Lb5 Sf6 25.Txd8 TxcI8 26.Txd8 Dxd8 
27.Lxc5 Lxc5 28,Dxe5 Sfd7 29.1k16 Dc8 30.Do6 Dxc6 
31.Lxc6 Sc5 32.5e2 Kg7 33.5c1 f6 34.Kd2 KA -8 35.56d3 
Scd7 3643 bxc3+ 37.1rae3 Ke7 38.Lb5 Kd6 39,Se2 Sc5 
40.5xc5 Kxe5 41.5e1 Sc8 42.5d3+ Kb6 43.144 Lc17 44.562 
Kc5 45.5d1 Se7 46.5e3 148 47.Lb5 Le6 48.5c2 Sc8 49.64+ 
1(66 '50.144 LcI7 51.65 Kc5 52.Sal Sd6 53.863+ Kb6 
54.Lc15 Sc8 55.5d2 Sd6 56.5c4+ Sxc4 57.Kxc4 148 58.Lf7 
1417 59.Kd5 Kc7 60.Le6 148 613c5  1-0 

Dittrnar,P - Fröhlich,P Württ, MT 1995, 8. Runde • 

1.513 g6 2.c4 Lg7 3.5c3 e5 4.g3 Sc6 5.Lg2 d6 6.0-0 Sge7 
7.1131 Le6 843 116 9.44 Dd7 10.65 8d8 11.Tel 0-0 12.Db3 
15 13.515 g5 14.La3 Sg6 15.5d2 e6 16.bxe6 bxc6 17.5c3 
Tf7 18.De2 115 19.Tb3 Lf8 2.0.Teb1 114 21.Db2 hxg3 
22fixg3 Te8 23.Tb8 Te7 24.5a4 Tg7 25.Lb4 Tb7 26.Txr 
Sxb7 27,143 De7 28.d4 Le8 29.dxe5 Sxe5 30.c5 Tf7 
31.cxd6 Lxd6 32.511 Sg4 33.Dc2 f4 34,Dg6+ 1(18 35.Dxg5 
fxg3 3613 Lf4 37.Tx67 Lxg5 38.Txc7 Txc7 39.fxg4 Lxg4 
40.5c5 LM 41.5e3 148 42.8e4 Le7 43.Ld4 Lxc5 44.Lxe5+ 
1(11 45.Sd6+ Kg6  Kg5 47,Sxe8 Txc8 48.Kg2 Kf4 
49.Lf3 Te8 50.e3+ Txe3 51,Lxe3+ Kxe3 52.Lxc6 1-0 

Meleher,W - Vuekovic,A Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.e4 c5 2.811 Sc6 3,d4 cxd4 4,5xcl4 g6 5,5c3 Lg7 6,Le3 Sf6 
7.5133 0-0 8.Le2 a5 9.a4 d5 I0,exd5 SM 11113 Lf5 I2,Tc I 

Tc8 13.0-0 65 14.63 Lxc2 15.Txc2 Sxc2 1613xc2 Sxd5 
17.Lxd5 Dxd5 18.Td 1 DM 19.Sxa5 Db4 20.Td5 Lxc3 
21.12xc3 Txc3 221111 Tc7 23.Tb5 .  De4 24.1363 Ta8 25.114 
De5 26.5x67 Dal+ 27.Kh2 TrI7 28.5c5. Td1 29318+ Tx138 
30.Dx68+ K117 31 .D14 Thl+ 32.Kg3 Dg7 33.144 f6 34.Se6 
Dg8 '35.De4 Kh6 36.143+ g5 37.64 Txh4 38.Dx64 Dxe6 
39,Dd4 015 40.13 e5 41.De4 Kg7 .42.Dc7+ Kg6 43.Dc6 .  
Kg7 44.1)67+ 1(66 45.K62 h4 46.De4 Dc17 47.01114+ Kg6 
48.1.1e4+ 15 49,Dxe5  1-0 

Klaus,I - Werner,B-1V1 Würt1 MT 1995, 8. Runde 

1.e4 St6 2.e5 515 3.5c3 e6 4.5xd5 exd5 5.d4 d6 6.exd6 
Lxd6 7143 Sc6 8.e3 De7+ 9.5e2 Lg4 10.0-0 0-0 11.63 064 
12.Dc2 Ld7 13.1£12 Tae8 14.583 g6 15.Kt2 Se7 16.14 Kh8 
17.Tael Sg8 18.Txe8 Txe8 19.5e2 Sf6 20.141 0116 21.Kg1 
116 22.142 Se4 23.Lxe4 Txe4 24.5g3 Te8 25.Dd3 Dh4 
26.63 b5 27.T13 Kg8 28.Tfl 115 29.013 c6 30.Se2 Lf5 
31.5g3 144 32.Sxe4 Txe4 33,Df2 De7 34.Df3 15 35.g3 Te2 
36,Tf2Txd2  . 04 

Lorscheid,G - Frolik,E .  Württ. MT 1995, 8. Runde 

1.d4 d5 2.c4 3.Sf3 Sf6 4.e3 a6 5.142 Lg4 6.63 65 7.0-0 
e6 8.Lb2 Sbd7 9.5c3 Lc16 10.63 11.5e5 Lxe2 I2.Sxe2 
Te8 13.Tel 0-0 14.514 Se4 15.Del Sxe5 16.dxe5 Le7 
I7.De2 Da5 I8.cic15 cxd5 19.144 remis 

9. Runde 
Zeller,F - Haist,W . Württ. MT 1995,- 9. Runde 

1.e4 e5 2.Sf3 d6 3.d4 cxcl4 4.5xd4 Sf6 5.5c3 a6 6.144 e6 
7163 544 81e3 De7 9.14 147 10.013 0-0 1115 Sxd4 
12.Lxd4 b5 13.0 e5 14.143 Lb7 15.0-0-0 Tfc8 16.g4 a5 
17.g5 Sxe4 18.Sxe4 De6 19.16 a4 20.Lx174 Kxf7 21.g6+ 
Ke8 22.5xd6+ Lxd6 23,Dxe6+ Lxe6 24.fxg7 Ke7 25.Lg5+ 
Ke6 26.gx67 Len 27.Txhl 1(17 28.Lh6 Th8 29.Tf1+ Ke6 
30.gxh8D Tx11.8 31.45 Tx117 32.116+ Kd5 33.114 147 
34.Tf2 Lxg5+ 35.hxg5 Th1+ 36.Kd2 Tgl 37.Kc3 Kc5 
38.T15 Tg3+ 39.Kc12 Kd4 40.Tf8 Tg2+ 41.KcIl Ke3 42.T11 
Txg5 43.Tel+ Kd4 44.Kd2 e4 45.112 Tgl 46.T112 Tg3 
remis 

Gritsch,G Werner,B-M Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.513 g6 2.e4 Lg7 3.5e3 d6 4.14 Sf6 5.440-0 6.Le2 e5 7.0-0 
Sc6 8.15 Sei 9.Sel 5e8 10.13 15 li.g4 Kh8 12.143 Sg8 
13.5g2 L66 14.142 Lcl/ 15.44 De8 16.113 Se7 17.c5 fxg4 
18.fxg4 a5 19.a3 Lg5 20.925 Sg8 21.Dc2 018 22.64 1_e7 
23.e6 bxc6 24.dxc6 Le6 25.5c3 Sg7 26.115 Sf6 27.Se3De8 
21(Scd5 LM 29.g5 Sxd5 30.5xd5 Lxd5 31.exd5 147 32.a4 
Dh3 330d3 Dxd3 34.Lxd3 Tf3 35.Le4 'Ff4 36.Ld3 Sh5 
37.b6 cx66 38.L436 Txh4 39.e7 Sf4 40.La6 Sxd5 41.Lb7 
Sxc7 42.Lxc7 Ta7 43.117 Tx117 44.Txe7 1112 45.Lxd6 Tg41- 
46.1(11 Tf4+ Remis 

Dr. Hamm,5 Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.e4 d6 2.d4Sf6 3.5c3 ä6 414 L.g7 5.513 0-06.143 Sc6 7.e5 
Sh5 8.140 dxe5 9.dxe5 16 10.exf6 exft 11.0-1) Se7 12.1c4+ 
Kh8 13.Lc5 Sf5 14.g4 Sxf4 15.gxf5 Lxf5 16.Dxd8 1Txd8 
17.5d4 Sh3+ 18.Kg2 Ld7 19.147 Sg5 20.Lxd8 Lh3+ 
21.Kg3 Lxfl 22.Tx11 Txd8 23.513 5)13 24.Kx13 Td4 
25.Tel LM 26.Te4 Td2 27.1e2 Td4 28.Lb3 g5 29.Se4 Kg7 
30.c3 Td7 31.5g3 1.16 32.515+ KN 333'12 65 34.Ke4 Td8 
35.5x16 cxd6 36315 Kg7 37.Te2 Td7 38.145 115 39.Te6 
Tf7 40.Txd6 Te7 41.146 Te8 42.Tc17+ Khfi 43.Txa7 g4 
44.Kxf6 Tf8+ 45.Tf7 Td8 46.Lf5 Td6+ 47.Ke5 Td2 48316 
Td6+ 491e6 T18 50.Tb7 Td6 51.Tb8 Kh7 52.Tx65 K116 
53.T15 Tb6 54.64 64 55.Td81017 56.Td5  1-0 
Namysto,11 - Dittmar,P Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.e4 e6 2.14 d5 3.5c3 LM 4.e5 c5 5.a3 Lxc3+ 6.6xe3 Se7 
714 116 8.Dg4 1(18 9.Th3 La6 10.T13 Sf5 11.Lg5 017 12.a4 
Lxfl 13.K41. Sc6 14.5e2 115 15.Df4 Sce7 16.Dd2 556 
17.g3 Tc8 18.a5 b5 19.5c1 M 20.563 bxc3 21,Txc3 cxd4 
22.5xd4 Sxd4 2313x/4 Tx.c3 24.Dxc3 Db5+ 25.Kg2 Kg8 
26.Ta3 Kh7 27,013 Sxe5 28.Dx115+ Kg8 29.D11 Sc6 
30.142 14 31.1b3 Dc15+ 32.1313 Th5 33.Lg5 Dxf3+ 
34.Kxf3 f6 35.1Cg4 T118 36.142 Se5+ 37314 Kh7 38.Ke4 
Tc8 39.Kxd4 Txc2 40.143 Tc4+  0-1 
Dutschak,11 - üorseheitl,G Weit. MT 1995, 9. Runde 

1.e4 d6 2.144 Sf6 3.5c3 g6 444 Lg7 5.De2 5c6 6.Lb.5 0-0 
7.Lxc6 bxc6 8.45 1138 9.0-0-0 h6 10.Lx16 Lxf6 11.e5 Lg7 
12.14 Le6 13,11134 017 14.513 114 15.De3 T1b8 16.63 c5 
17.dxc5 äc6 18.cxd6 cxdfi 19.5d4 Dc5 20.Thel Lg4 
2I.Td3 Tc8 22.5a4 Da5 23.D12 dxe5 24.1xe5 65 25.a3 L116 
26.Dxh6 Txd4 27.Dd2 Txa4 28.13xa4 Dxa4 29.Td8+ Kg7 
30.Txc8 Dxa3+ 31.1(11 1 Lxc8 32.Te4 Lf5 33.044 Da6 
34.Tc4 1.e6 35,Te7 Da2+ 363e1 a5 37.Dd4 a4 38.Ta7 a3 
39.Txe7 1<117 403a7 Lf5 4I.Dc3 Lxc2 42.Dxa3 Db1+ 
43.Kc12 Lb3 443e3 Dc2+ 45,Kb4 146 46.De3 Dxg2 
47Df4 015 48.Ta5 Db3+ 49.Kc5 Dc15+ 50.1(134 
remis 

Hoffinann,H Itiemer,R Württ. MT 1995, 9, Runde 

1.c4 £5 2.511 516 3.d4 e6 4.g3 M 5.Lg2 c6 6.exd5 exd5 7.0- 
1.16 8.5c3 0-09.1.14 Lx14 10.gxf4 5e4 11.e3 Le6 12.5e5 

Lf7 13,Se2 Lh5 1413 Sd6 15,5g3 Lg6 16.112 Sd7 17.Lf1 
Sb6 18.Tc Li  1.5 19.143 Dc7 20.Tg2 a4 21.Dc2 De7 
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lAncidimir Kramnik 

Das neueste Werk aus der Reihe \  
„Führende  Schachmeister  der 
Gegenwart"  von  Großmeister 
Eduard Gufeld und Co-Autor Nikolai 
Kalinitschenko heißt 

Wiadimir Kramnik 
Es zeigt den kometenhaften Aufstieg 
des jungen Stars auf knapp 100 Sei-
ten. 50 ausführlich im Informator-
Stil kommentierte Partien, dazu 15 
unkommentierte Partien, 54 Dia-
gramme und 16 Abbildungen 
machen die .Lektüre für jeden 
Schachspieler zu einem Genuß. Für 
9,80 DM ein ideales Weihnachtsge-
schenk zwischen Schachfreunden! 
ROCHADE EUROPA 

Eduard Gufeld ist nicht rutr Groß-
meister und namhafter Schachtrainer, 
sondern  auch ein begnadeter 
Geschichtenerzähler, der für die 
ROCHADE EUROPA seit Jahren 
Beiträge schreibt. Die vorliegende 
Broschüre bringt eine Auswahl sei-
ner besten und originellsten Erzäh-
lungen, darunter auch eine Reihe sei-
ner effektvollsten Partien. Die 80 
Seiten enthalten zum Preis von DM 
9,80 zunäche einen kurzen Abriß 
seiner Karriere und anschließend 
eine Sammlung verschiedenster Epi-
soden und Anekdoten, aber auch ern-
ster schachlicher Themen. Ein Werk, 
das im besten Sinn den Leser unter-
halten will. 

Potpourri 
seiner 

Schacherzählungen 

ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 10 Oktober 1995 19 
22.Khl De6 23.b3 axb3 24.axb3 Sbc8 25.Tcg 1 Se7 26.Sfl 
Tfd8 27.Df2 Ta3 28.5d2 Tda8 29.h4 Se8 30.Tg5 Tal 
31.Lbl Lf7 32.Dg2 g6 33.h5 Kg7 34.13h3 Sd6 35.T5g2 Sb5 
36.1'h2 Tg8 37.hxg6 hxg6 38.Dh6+ Kf6 39.Kg2 Dd6 
40.Dg5+ Ke6 41,Th7 Db4 42.Tx17 Dxd2+ 43.Kg3 
1:0 
Klausl - Latzke,I3  Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.e4 e5 2.5f3 Sc6 3.Lb5 a6 4.Lxc6 dxc6 5.0-0 Dd6 6.d4 
exd4 7.5x114 Ld7 8.1...e3 0-0-0 9.5d2 Dg6 10.c3 Sei 11.b4 f5 
12.13 fxe4 13.fxe4 c5 14.bxc5 Se6 15.Sf5 Se5 16.Ld4 Te8 
17.De2 1.,c6 18.Tae 1 Te6 I9,Sf3 Sd7 20,Khl Sxc5 21.5c5 
De8 22.5f7 Tg8 23,e5 h6 24.Lxc5 Lxc5 25.5d4 Lxd4 
26.cxd4 Kb8 27.Dc4 Dd7 28.Td I Dd5 29.Dc2 Te7 30,Td2 
Txf7  ZO 04 
Stoll,F • Dr. Kessler,D Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.c4 g6 2.g3 Lg7 3.Lg2 e5 4.5c3 d6 5.d3 f5 6.e4 Sc6 7.Sge2 
Sge7 8.5d5 Sxd5 9.cxd5 Sei 10.0-0 c6 11.dxc6 bxc6 
12.Lg5 Ld7 1 3,Tc I Te8 14.64 0-0 15.Dd2 Lf6 16.Lxf6Txf6 
17.d4 Le6 18.exf5 Lxf5 I 9.dxe5 dxe5 20.Db2  remis 

Danseh'la • Melcher,W  Württ. MT 1995, 9, Runde 

1.d4 e6 2.g3 Sf6 3.Lg2 c5 4.513 Sc6 5.0-0 d5 6.e4 Le7 
7.dxc5 Lxc5 8.a3 dxc4 9.Dxd8+ Kxdß 10.Sbd2 c3 11.Sc4 
cxb2 12,Lxb2 Ke7 13.Tabl Td8 14,SfeS Sxe5 15.Lxe5 Td7 
16,Tb5 Lb6 17.e3 Ld8 18.Tcl g6 19.Ld4 Ke8 20.L,c5 Le7 
21,Lxe7 Txe7 22.5d6+ Kd8 23.Tbc5  1,0 
Fröhlich,P - Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.d4 f5 2.g3 Sf6 3.Lg2 g6 4.Sh3 Lg7 5.c3 c6 6Db3 Db6 
7.Sd2 Dxb3 8.axb3 0-0 9.5f4 Sa6 10.0-0 Sc7 11.e4 fxe4 
12.Sxe4 Sxe4 13,Lxe4 d5 14.Lg2 e5 15.dxe5 Lxe5 16,Te 
Ld6 I 7.Le3 Lf5 18.Lxa7 Lc2 19.b4 Lxf4 20.gxf4 Txf4 
21.1,c5 Txal 22,Txal Se6 23,Le3 Tf7 24.Lh6 Te7 25,Ta8+ 
Kf7 26.Le3 Sf4 27.Lf1 Ld3 28.ThS Kg7 29.Ld4+ Kh6 
30.Le3 Kg7  remis 

Gerh1trdtP - M - Dr. ICuralier Württ, MT 1995,9. Runde 

1.d4 e6 2.c4 Sf6 3.a3 d5 4.Sc3 Le7 5.Lg5 c6 6.e3 Sbd7 
7.Sf3 0-0 8.1_43 dxc4 9.Lxc4 Sd5 10.Lxei Dxe7 11.Dc2 
S5f6 12.0-0 e5 13.dxe5 Sxe5 14.Le2 Lg4 15,Sxe5 Dxe5 

I6.h3 remis 
Holzhäuer,M - KindI,P Württ, MT 1995, 9. Runde 

1.e4 Sf6 2.e5 Sd5 3.d4 d6 4.513 Lg4 5.Le2 e6 6.0-0 Le7 
7.c4 Sb6 8.exd6 remis 
Frolik,E • Vuekovic,A Württ., MT 1995, 9. Runde 

I.e4 c5 2.c3 d5 3.exd5 Dxd5 4.d4 cxd4 5.cxd4 05 6.513 Se6 
7.5c3 Lb4 8.Ld2 Lxc3 9.1_,xc3 e4 10.Se5 Sxe5 11.dxe5 Sei 
12,Le2 0-0 13,0-0 Td8  remis 
Grinim,R - Holzinger,E Württ. MT 1995, 9. Runde 

1.Se3 d5 2.e4 d4 3.Sce2 e5 4.,5g3 Le6 5.S13 Sd7 6.c3 c5 
7,Lb5 Ld6 8.b4 b6 9.La3 cxb4 I0,Lxb4 Lxb4 I1,cxb4 f6 
12.5f5 1(18 13.TcI Se7 14.Da4 Sxf5 15.exf5 Lxf5 16.5h4 
Le6 17.Tc6 a6 18.Txo.6 axb5 19Dxb5 g6 20.0-0 Txa2 21.f4 
Kg7 22,Td6 Ta7 23.Dd5 Dc7 24.fxe5 fxe5 25.513 Tf8 
26.TeI Tf5 27.Te6  Ze 0-1 

Bruno Jerratsch 

D  Z 
DSEM Bad Schandau 24.-30.7. 95 

Hoffmann,Ha HP Böblingen 3,5/6 2180-151 +1 
Dr,Schweickhardt Kirchheim/T, 3/6 2077 -32 -10 
Escher, Franz Donzdorf 4/6 2066 -49 +11 
Schul er, Georg SV Balingen 3,515 2020-87 +10 
Steglich, Walter Vff, Sindelfgn 2,5/5 2024-92 -15 
Skarke, Hermann Wolfbusch 1,5/5 2007-44 -20 
Adler,Wilfried SC Lindau 5/7 2043-16 +35 
Fassmann,Kurt SSF 1879 2,5/6 1848-70 +13 
Dr.Richter,Gerh SV Marbach 3,5/5 1963-40 +30 
Bleber,Walter Post-SV-Ulm 2,5/5 1913 -49 +8 

MEISTERTURNIER SVW 2.-10.9. 95 
Name,Vorname 
Dausch,R 

Verein Pkt/Rd DWZ neu Dff 
SC Hp Böblingen 7)9 2349-56 +40 

Haist,Wolfgang,FM SC Schramberg 6,5/9 2271 -95+46  
Zeller,F Sv Tübingen 6,5/9 2354- 90 +18 
Holzhäuer,M. Schtniden/Ca 6/9 2352 - 72 +12 
Dittmar,P Vfl Sindelfingen. 6/9 2313-118 +19 
Hamm,S Sc Asperg 5,5/9 2217-33 +27 
Melchor,W Sc Kirchheirn/T 5 /9 2251 , 50 +9 
Dutschak,H SV Tübingen 5 /9 2288-59 -13 
Kind1,13  Sv Wolfbusch 5 /9 2291-97 -20 
Namyslo,i1 Sabt Tg Bibern 4,5/9 2206-119 +9 
Fröhlich,P Stuttgarter Sf 4,5/9 2248-47 -8 

Heinl,T Feuerbach 4,5/9 2197-60 +7 
Vuckovie,A. Winnenden 4,519 2250 - 74 - 13 
Lorscheid,G. Stuttgarter st 4,5/9 2199-119 -2 
Frolik,E HP Böblingen 4,5/9 2203- 68 -5 
Gritsch,G Ditzingen 4,5/9 2110-59 +37 
Wemer,B.-M. HP Böblingen 4,5/9 2085 -137 +17 
Faißt,11 Komwestheim 4/9 222 t- 55 -3 
Kessler,D.,Dr. Tsv Berkheim .4/9 2235 - 65 -40 
Knödler,D.,Dr Sk Markdorf 4/9 2213- 89 -33 

VB Sindelfingen 4/9 2190 - 66 -28 
Latzke,B Sk Bebenhausen 4/9 2081-49 0 
Hoffmann,H HP Böblingen 3,5/9 2116-153 -9 
Gerharch,P.M. Tamm 74 3,5/9 2046 - 72 +11 
Klaus,1 Donautal TuttIgn 3/9 2053-113 0 
Riemer,R HP Bühlingen 2/8 . 2088-65 -43 
Holzinger,E Sf Biberach 2,5/9 1979-47 -4 
Grimin,R. Sr Spaichingen 2/8 2068-50 -32 

Seniorenschach VAIH1NGEN/ROHR 95  
Name,Vorname Verein Pkt/Rd DWZ neu 
Steglich,W Vfl Sindelfgn 6,5/9 2017-93 -7 
Möller,B SV IVIarbach 6,5/9 1891-32 +31 
Schwarz,W SG Altenkessel 6,5/9 1808-21 +51 
Papapostolou,Chri Godesberger SK 6/9 2111-62 -31 
Vetter,W Stuttgarter Sf 6/9 1815-64 +18 
Neumann,W Stuttgarter Sf 6/9 1817-28 +40 
Lotz,H Stuttgarter Sf 5,5/9 1887-71 -8 
Rieder,l Stuttgarter Sf 5,5/9 1774- 74 +18 
Geissler,T Soellingen 5,5/9 1850-54 -21 

1.eyh,W Sc Schachmatt 5,5/9 1809-55 -2 
Jechem,D Vereinslose St 5,5/6 '1931-48 +47 
Bauer,.1 Vfl Sindelfgn 5 /9 1777- 62 .  +31 
Kopton,G Gehörlosen Spv 5/9  1785-32 0 

SG Ludwigsburg  5/9 1621-22 +36 
Hecht,H Stuttgarter SF 5/9  1753-50 +3 
Wurster,E Roch. Metzingen  5/9 1595- 19 +65 
Geistnar,H Stetten a.dF. 5/9  1621-37 +37 
Seher,M •Sgem Vaihingen 5 /9  1662-28 +40 
Fels,K Stuttgarter Sf 4,5/9 1805-21 -5 
Zwaygardt,13 Sv Mundelsheim 4,5/9 1683. 4 +31 
Sühs,A Sk Schmiden/Ca 3,5/8 1575-31 +11 
Pukropski,W Sc Waiblingen 4/9 1751- .  9 -26 
Herrmann,A SC Waiblingen 4/9 1704-48 -17 
Weschke,W • Sgr Siemens • 4/9  1725-34 -50 
Schewe,H Sgern Filder 3/8  1657-22 -45 
Klouda,K Vereinslose St 4/9  1514- 3 +39 
Farin,F Stungarter Sf 3/8  1450-27 +18 
Cepl,K Sc Waiblingen 4/9 1554-34 -3 
Hummel,H SC Magstadt 4/9 1319 - 7 +79 
GentnerW Sv Weingarten 3,5/9 1662-59 .17 
Hrzibek,A Gehörlosen K. 2,5/8 1497- 1 
Kundrat,F Kspr.Stgt. 3/9  1478:2 -49 
Kolb,W Tsf Welzheim 2/8  1469- 22 -36 
Rieger,F, Stetten ad.F. 2/8 1447-16 -56 
Wald,F Zuffenhausen 2/8  1281-38 +12 
Schrelber,Winfr. Vereinslose Stuttgart 1/8  1349 - 9 -34 
Kessler,Lucien Luxemburg 0.5/5 1487- 1 138 

***** Ende des redaktionellen Teils ***** 

Nach „Schach und Schächer" der 
zweite große Wurf vom Historien-
schreiber Helmut Wieteck, der die 
goldenen Schachzeiten in den 20er 
Jahren in Berlin wiederaufleben läßt. 
als die alte Reichshauptstadt zum 
Sammelbecken für Literaten, Musi-
ker, Maler, Kinostars, Theaterleuten 
und Schachspielern wurde. Alleine 
1928 fanden drei große Turniere 
statt. Schach- und Lesevergnügen auf 
224 Seiten mit vielen, Bildern aus 
dem alten Berlin. 65 ausgewählte 
und kommentierte Partien. Preis: DM 
19,80; in Buchhandlungen u. bei RE 

  

Mit Großmeister Eduard Gufeld 
konnte der wohl kompetenteste 
Autor für die neu erschienene Bro-
schüre Wassili Iwantschuk aus der 
Reihe „Führende Schachmeister der 
Gegenwart" verpflichtet werden. 
Auf 100 Seiten wird der schachliehe 
Werdegang des ehrgeizigen Wassili 
Iwantschuk seit 1984 nachgezeich-
net. 64 ausführlich im Informatorstil 
kommentierte Partien, 63 Diagram-
me, 20 Abbildungen, 10 Tabellen, 
das Ganze zum Sensationspreis von 
9,80 DM, Lieferung frei Haus. 

ROCHADE EUROPA 



Pressemitteilung zur 
sofortigen weltweiten 
Veröffentlichung 
Budapest, 20.ApriI: Der Welt-Schach-
Champion Bobby Fischer  hat heute 
folgende Erklärung bezüglich eines 
Schachprogramms, das illegal seinen 
Namen trägt, herausgegeben: 
Ich, Bobby Fischer, verurteile auf das 
schärfste die ungesetzlichen und krimi-
nellen Aktionen der US Firmen Times 
Mirror, Leaming International, Boo-
kup, Mission Studios, ebenso alle Per-
sonen; die mit der Produktion, Vertei-
lung oder dem Verkauf der CD ROM 
„Bobby Fischer Teaches Chess", der 
Diskette „Bobby Fischer Teaches 
Chess", des „Apple"-Computerpro-
gramms „Bobby Fischer Teaches 
Chess" oder irgendwelcher noch unbe-
kannter „Bobby Fischer Teaches 
Chess" Computerprogramme befaßt 
sind. Diese Computer Software Pro-
gramme wurden ohne irgendwelche 
vertraglichen oder legalen Grundlagen 
'produziert, ohne meine Erlaubnis, 
Meine Zustimmung oder Kooperation 
und gegen meine ausdrücklichen Wün-
sche. Lediglich das Buch „Bobby Fi-
scher Teaches Chess" ist legal lind ur-
sprünglich. Alle sogenannten „I3obby 
Fischer Teaches Chess" Computersoft-
ware .-Prograrnme .sind gefälscht, ille-
gal und betrügerisch, und ich bitte Sie 
dringend, sie zu.boykottieren. 
Ich füge eine Fotografie meines 13sei-
tigen Buch-Kontrakts vom 21. Oktober 
.1965 mit der Firma Basic Systems, 
Inc., der Vorgänger-Firma von Lear-
fing International Inc. . bei. Dieser 
Buch-Kontrakt erwähnt keine  Compu-
terprogramme oder irgendwelche Me-
dien,, die . Computerprogramme mit-
einschließen. 
Weiter sagt der Kontrakt aus, daß alle 
Rechte, die nicht durch diesen Vertrag 
gedeckt sind, das Eigentum von Bobby 
Fischer bleiben. 
Falls die US Regierung, mit einem 
glasklaren Beweis eines kriminellen 
Betrugs in ihren Händen, versäumt, in 
den nächsten Tagen gegen die Verant-
wortlichen dieses Verbrechens vorzu-
gehen oder die Spur dieser Verbrechen 
zu verfolgen, .muß angenommen wer-
den, daß die US Regierung mit ihnen 
konspiriert. 
Kontaktperson: länos Rig6, Tel.: 
00361-2914121, Fax -2902804   
AGREEMENT made as of this 2I st day of Oc-
tober, 1965, by and between BASIC SY-
STEMS, INC., a New York comoration of 880 
Und Avenue, New York, N.Y. („BSI") 'and 
ROBERT J.  FISCHER residing 51 560 Lincoln 
Place, Brooklyn, New York („Fischer")  - 

WITNESSETH; 
WHEREAS, Fischer is a professional chess player, 
well-known for his slcill and expertis; and 
WHEREAS, BSI is desirous of publishing a 
work in programrned instructional form, •provi-
sionally entitled „BOBBY FISCHER TEA-
CifES CHESS", designed to teach chess techni-
ques (the „Werk'); and 
WHEREAS, BSI seeks to. Inc Fischer's • name 
and likeness in connection with Ihn sale and mar-
keting of Ihn Work; and 
WHEREAS, BSI und Fischer have agreed upon 
die temis pursuant to which BSI rnay use Fi-
scher's name und likeness in connection with Ihn 
aale und marketing of Ilse Work seid desire to 
confinn their agteement in writing. 
NOW THEREFORE, in consideration of Ihr pre-
mise.a hereinafter Set forth, Ihr. parties herbo 
agree es follows: 
1. Grant of Exclusive Rights. Fischer hereby 
oanfirms Ihn grant to BSI of die sole und exclusive 
license subject to Ilse provisions of paragraph „6" 
to use Fischer's name as co-author and to (eherwi-
se nie Fischer's name and likeness in connection 
with Ihn publicadon und aale of Ihn Work in such 
formt and formats au are hereinafter provided seid 
in every language throughout Ilse wortd •(the „Fi-
scher License"). 'Ilse license gra.nted to BSI inein-
des Ihn use and einreise of die Fischer License in 
connection Willi: 
a) The priming publication und sate of, and Ilse 
license to others of Ilse rights to print, publish 

and sell, the Werk in book form in all languages 
throuhout Ilse world. 
b) The license to pubtish ihr Work hy Break clubs. 
c) The publication of er Ilse license to others to 
publish Ihr Work in textbook form for distributi-
on to or use in educational institutions. 
d) The inclusion of and die license, to others to 
inchale, Ihr Werk, in whole or in part, in antho-
logies, and the puhnenton . of and the license to 
others In publash adaplatians, selections, digest, 
abridgrnents und condensations of the Work. 
e) Ihr publication of und the ficense to others to 
publiah in magazines selections from, parts of, and 
photographs sind illustrations from, Ihr Werk. 
0 The publication, reproduction seid provision of 
and Ihr license to others to publish, reproduce 
and provide, Ihr Werk throngh rnaterials for Ilse 

rnierofilm and micioprint. 
All subsidiary and other rights not specially 
granted by Fischs to BSI shall remain Ihr pro-, 
perty of Fischer.  . 
2. Copyright. BS1 shall copyright Ilse Werk in 
its own name er, in its sole discrerion, in the 
names of Stuart Margelies (,,Margulies'"), Educa-
tional Design a hle. („EDI"), and Fischer jointly, 
in Ihr United Stetes, in compliance with Ilse Uni-
versal Copyright Convention, and may secure re-
newals and extensions of such copyright for such 
periods of time as Ilse law may pennit. Fischer 
agrees St Ihr request of BSI to da everything ne-
cessary or appropriate, including Ilse execunen of 
any and all instruments, Id secure Per BSI Ihr 
rights to ihn copyright covering Ihr Werk und 
any renewid thereto, und to Pariser confirm in 
BSI die rights grareed ta it. 
3. Publications. BS1 agrees 10 publish Ilse Wo .rk 
Stils own expense on er liefere luly 1. 1966  sub-
ject to the'receipt of all approvals from all parties 
freie whom approvals am e necessary by February 
28, 1966 bat in no event tater than September 1, 
1966.  Publication shall take place in such style 
seid manner (subject, nevertheless, to par.agiaph 
„6") .and die Werk shall he offered• Pur sale at 
mich price as BSI shall determine. 
4..Representations und Warranties; Indemut. 
des 
A. Fischer repre,sents und warrants to BSI: fi) 
That he has the fall power und authority to make 
this• agreement and to grant Ilse lipense to BSI 
granted hereunder, und (ii) that he hat mode ne 
grant in conflict with, är in derogation of, die li-
cense to BSI granted hereunder. 
B. Fischer agiles to' indemnify und hold BSI 
hannless against any feiss, damage, cost er ex-
pense (exclusive of counsel fees) arising out of 
any suit, claim.  er deraand which may hie brought 
er made.against BSI by reason of Ihr alleged vio-
lation by Fischer of any of Ihr represemations 
and warranties made by him contained in this ag-
reement In Ilse event of any seit, claim or de-
mand brought against BSI an provide herein, BSI 
shall have Ihr ruht, to defend Ihr same through .  
consel of its own choosing and BS1 shall prompt-
ly notify Fischer of any such mar, claim or de-
mond. BS1 may withhold payments otherwise 
due to Fischer in the• event Ihr representations 
und warranties mode herein by Fischer am clai-
med to hie involved in any mich uil, claim er de-
mand and may draw on euch sums to defray the 
expenses of such suit, claim er demand. • 
C. BSI agrees to indemnify and hold Fischer 
hannless against any loss, damage, cost ot ex-
pense arising out of any suit, elaim or demand 
which may be brought er made against BSI by 
reason of Ihr publication of Ihn Work by BSI ex-
Cent if such satt, claim or demand relates to maa • 

• terial contained in tue Werk supplied by Fischer. 
Fischer shall notify BS1 promptly after receiving 
knowledge of any such seit, clairn er demarid 
against him und BSI shall have Ilse right to de- • 
fend such claim on Fischer.'s behalf. Fischer shall 
have die right to join in any such litigation at his 
own cost and expense. 
5. Royalties. 
A. BSI shall pay to Fischer royalries as follows: 
(i) 6% of the net saies of Ihr Work  (gross sales, 
less retums and non-advertising allowances) und 
(ii) 25% of Ihr revenues received  by BSI from sah-
licensing to others any of Ihr rights le er in con-
nection with, the Worts licensed In BSI by Fischer. 
B. Fischer acknowledges that he has received 
from 13SI, to be deemed as advance against 
royalties to be paitt hereunder, Ilse following: 
(i) $ 1,000 in connection with a prior agreement 
dated November la 1962  between Licensing Cor-
poration of America for seid on behalf of Fischer 
arid Sniart Margulies, und 
(ii) $ 1.000 by check. subject ot eollection upon  
Ilse execution of this agreement.  
C. Ne royalties shall be paid by 13SI upon copies 
of Ihr Werk distributed fron er copies of Ihr  
Werk dustributed at a discount from BSI's trade 
er wholesale .  price.  Fischer shalt receive ne 
royalties on any disposition of Ilse Werk in 
connection with which he has refused to license 
Ihr use of his name (es co-aultior und othersvise) 
und likeness. 

6. Fischer Approval of Manuscript; Cleannes 
und Carreedorts Fischer shall bare Ihr right to 
approve Ihn text of Ihn Worts. BSI acknowledges 
that il has received the manuscript of Ihr Work 
seid Fischer agrees that die Werk in, au of Ihr 
date hereof, in final draft form. BSI shall supply 
Fischer with one sei of galley seid page proofs 
which proofs should be returned to BSI with Fi-
schers conections mithin 72 hours Of receim 
thereof. All changes which BSI desires to make 
in die material approved er supplied by Fischer 
shall be submitted to Fischer for his approval, 
which approval shall net .unreasonably be with-
held. If Fischer does not respond within 72 hours 
of Ihr submisaion of such BSI changes or of gal-
ley er page proofs, he shall be deerned to have 
approved auch changes and proofs. lf, in Ilse cor-
rection of galley and page proofs changes are re-
quesed by Fischer, in'material previously appro-
ved or supplied by Fischer, Fischer agrees that 
Ihr cost of such changes in excess oft5% of Ihr 
original Dost of compositions may be charged 
against any royalties due under this agreement 
Fischer agrees to cooperate to expdim considera-
non of changes und prompt publication of Ihr 
Werk, • 
7. Credits: 
A. The foliowing credits and acknowledgments 
are to be contained on Ilse Werk in Ihn manner 
indicated: 
(i) Sinnt Margelies of Basic Systems, Inc. und 
Denn Mosen felder of EDI are to he credimd as 
co-authors of Ilse Worts with Fischer' 
(ii) Messrs. Leslie H. Aula Michael Volvo und 
Raymond Weinstein shall be acknowledged as 
having contributed to the Werk. 
(iii) Fischer agrees that his name, likeness und 
biographical and other material referring to him 
(Fischer) may be used in connection with Ilse ad-
vertising, promotion and sate of Ihr Work as BSI 
may determine, auch use. to be only with Fi ,  
scher's prior written consent which shall Set im-
reasonably be withheld. Fischer shall have 72 
hours to approve such use after sabmission of a 
description er Ilse proposed form thereof to hirn 
and failure by Fiseher to respond hall hie deemed 
approval of Ihr matter submitted. 
B. Excepf fein such references as BSI may malm 
to itseif, no credits er acknowledgments other 
than au described hereinabove •shall be given 
without die Approval of Fischer, which atiproval 
shall not be unreasonably withheld. 
8. Fischer's Assisfance in Promotion. Fischer 
agrees tu cooperäte with I3S1 in advenising and 
promoting Ihr Worts und agrees to use his best 
effons to malm himself available upon reasonaa 
hie notice an reasonahle times in oonnection with 
die sale und Promotion of die Work. 
9. Royalty Statement, Examination of BS1'$ 
flookS. 
A. BSI shall Tender to Fischer semi-annual state-
ments of account au of:June 30 and December 31. 
of euch year and agrees to deliver such state-
ments by mail no tater dien die October Ist und 
April Ist following, together with check in pay-
ment of Ilse amounts dun. Should Fischer receive 
an overpayment of royalnes (for example; arising 
from copies reported seiht but subsequently retur-
ned) BSI may deduct such obetpayment from 
any further surns due Fischer. 
B. Fischeraor his duly authorized representative, 
may upon written request, an reis'mahle times 
and upon reasonable natice examine BSI's books 
of account insofar an they relate to Ihr Werk. 
10. Agreement of Fischer Willi Respect to 
Material Similar to Ihn Work. 
A. So long au any edition of Ihr Worts ist in print: 
(i) Fischer agrees that- he will not, without Ihr 
written permission of BSI, publish or peranh . to 
he published any material based ein Ihr material 
comained in dm Werk. 
(ii) Fischer .  agrees noble permit his name or like-
ness to hie used in connection with any work in pro-
grammed instructional form Pur chess insmiedan 
B. Fischer agrees, for Ilse pariert tenninating De-
cember 31, 1966, not to pennit kis name or  Ii-
klinesa to be used in connection with any bobla, 
literary werk, game er device designerl to provi-
de instniction in the game of chess whether or 
not such book, literary werk, game er davice is 
in progranuned fomi er makes use of die techni-
ques assoeiated with programmiert instruetion ex-
cept that (i) Fischer may write articles for news-
papers er rnagazines bat not presenting, or in 
connection with, programmed instnmelonel ma-
terial designed for chess instructions; (ii) Fischer 
may provide for die publication of a Werk tenta-
tively entitled „Bobby Fischer's Best Garnes of 
Chess" in accordance with an agreement bet-
ween Fischer und Simon & Schuster, Inc. dated 
Inne 23, 1965 und  (iii) Fischer•may license Ihr 
use of his sause and likeness in connection with 
die advertising und aale of a chess set and in-
structional material now er formerly together 
marketed under Ihr (tarne emided „Auto-Chess" 
pursuant to a contract belassen Fischer and Mil-
ton Bradley Company dated as of December 31, 
1965 and a leiter agreement among BSI, Fischer  

und Milton Bradley Company dated Febmary 10, 
1966. 
C. BSI agrees that should Stuart Margulies, one 
of Ilse authors of Ihr Worts compose er causa to 
ha composed a new work in .progranuned in-
structional form designed to teach chess, (die 
„New Worts") BSI, in connection with Ilse publi-
canon und sale of die New Werk, will offer to Fi-
scher Ihr right to hie designated co-author and to 
render Ihr services simftar to those rendered, und 
to be rendered, by Fischer in connection with Ihr 
Work, all upon the mons and conditions (except 
for reference to Donn Mosenfelder or to Educa-
tional Design, Inc.) 3.5 are contained in Iltis agre-
ement. Such offer shall be rnade to Fischer by 
supplying • to Fischer either a copy of Ihn ma-
nuscript of Ihr New Werk or a detailed descripti-
on thereof and Fischer shall bare forty-five (45) 
days ro respond thereto. In the absenee of accep-
tance by Fischer of said offen' BSI sball hie free 
to, publish die New Work without hindrance er 
reaniction and Fischer shall have no rights in or 
with respect to Ilse New Work. 
11. Copyright Infringement 1f. Ilse copyright in 
Ihn Werk shall hie infringed, BSI may, al its own 
cost und expense, take such legal action in its 
own name er in Ilse name of others, including fi-, 
scher, as may hie required er appropriate to re-
strain auch infringement or to seek daniages or 
an accounting therefor, but BS1 shall not be obli-
gated to bring such action, If BSI dort bring 
such action and is successful in recovering any 
monetary stets as cornpensatory darnages er by 
way of an accounting for profits, BSI shall after 
deducting all costs and expensea incurred by Lt in 
connection with such law suit pay 6% of die re-
mainder to Fischer. 
12. Faure to Publish; Discontimration of The 
Work. In ihr event that any of die following 
events occur (a) BSI dort not publish Ilse Werk 
within die time lirnited therefor, er (b) B51 noti-
fies Fischer in writing, that il intends to disconti-
nue publication of all the editions of Ihr Work 
published by il, or (c) ih' die Werk is ne longer in 
print er bring offered for aale in any form, and 
BSI does not cense the work tobe aulive offerd 
for aale within six months after wrinen mance 
from any of die einer parties harrte, then the 
Work seid all rights therein shalt revert to Margit-
lies, EDI seid Fischer jointly, but EDI and Mac-
geiles shall together, have die sole right to deter-
mine Ihn use to hie made of Ihr Work, subjecrot 
Fischer's right to approve die siech' his name er 
likeness in connection therewith. Should Fischer 
fall er refuse to so approve, he shall have ne Pur -

Irr interest in the Work. 
13. Free Copies; Purchases: 
BSI shall present to Fischer daue free copies of 
die firsk Mlition of die Werk published by Lt and 
Fischer shall have Ihr right to purchase additio-
nal copies of any edition of the Werk published 
by BSI for Isis own use andior•for resale St BSI's 
regular Ende • discount from die catalog retail 
price of the Werk, 
14. Bankruptcy or Insolveney of BSI: 1f (a) a 
perkinn in bankruptcy is filed by BSI er (la) a pe-
titionin bankruptcy is filed against BSI und BSI 
is finally adjudicated a bankrupt pursuant there-
to, or (c) BSI makes an assignment for the bene-
fit of ereditors, this agreement shall terminate 
and 'the rights herein granted shall revert to Mar-
gulies, EDI und Fischer jointly, bat EDI und 
Margulies shall, together have Ilse sole right to 
detennine the sie to be mode of die Worts sub-
ject to Ilse provisions of Paragraph 12. Any Suh-
lleelise gronted hereunder stall continue in ac-
cordanee with its terma 
15. Notices. All notices to be given hereunder by 
BSI er Fischer shall be in writipg and shall he 
sent by mail to die edier party concerned, an its 
er his address as given in this agieement, unless 
said address is changend by a notice in writing to 
Ilse other party hereto. . . 
16. Governing Law. This agreement shall hie 
construed in accordance With Ilse law of Ilse State 
of New York. 
17. Binding Effect of Agreement. This agree-
ment shall be binding upon und innre to Ihr be-
nefit of Ihm executors, administrators und assigns 
of Fischer and upon andre Ihr successors und as-
signs of BSI. 
18. Previous Agreements Superseded; Wal-
vers. This agreement supersecles all other agree-
ments previously executed between Ilse parties 
hereto relating to the Work. No waiver rnodifica-
tion er change of any rerrn er condition of this 
agreement shall hie valid unless in writing und 
signed by Ihn party to hie charged therewith. No 
waiver of any leim er condition of this agree-
niete, or of any besuch of this agreement, or of 
any part ihereof, shall be deemed a waiver of any 
unier lernt er condition of this agreement er of 
any pari thereof. 
IN WITNESS WHEREOF, Ilse parties hereto 
habe duly executed this agroement, au of the dy 
and year fest above wirtten. • 
BASIC SYSTEMS, INC. by 
Robert Fischer • 

HOBBY FISCHER • special Juni 1995 
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